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\  im  den  Fabeln  eines  Anonymus  aus  Asti,  welche  denen  des  Avian  in  leoniniselien 
Distichon  nachgebildet  sind,  hat,  nachdem  Docen  im  neunten  Bande  der  Beiträge  zur 
Gci^chichte  und  Literatur  von  Christoph  vonAretin,  München  1807  p.  1235  ff.  auf  die- 
«.  Uien  aufmerksam  und  ausser  den  Anfangsversen  das  Gedicht  de  ursa  et  duobus  sociis, 
111  3,  bekannt  gemacht,  Edelcstand  du  Meril  in  seinen  poesies  iuedites  du  moyeu  äge, 
i*aiis  1854,  vier  Stücke,  I  1,  2,  5,  8,  nebst  dem  Prologe  veröffentlicht.  Diese  Proben 
liaben  jedoch  dem  Dichter,  der  es  für  ein  Verbrechen  hielt,  wenn  mau  Verse  machen 
könne,  aber  schweige,  keine  weitcie  Beachtung  verschafft.  Eine  solche  freilich,  wie  er 
selbst,  um  seine  Unsterblichkeit  höchst  besorgt,  aber  schon  bei  Lebzeiten  seiner  Mei- 
nung nach  zu  wenig  anerkannt,  sich  von  den  Reimen  versprochen,  verdienen  sie  durch- 
aus nicht,  immerhin  aber 'ist',  Docens  Worte  zu  wiederholen,  'diese  Erscheinung  nicht 
ganz  unwiclitig  für  die  Geschichte  der  Fabel'  überhaupt  wie  des  römischen  Fabulisten 
insbesondere,  —  vergl.  auch  du  Mdril  p.  166  —  ich  theile  daher,  da  ich  Gelegenheit 
gehabt  habfe,  die  ganze  Sammlung  kenneu  zu  lernen,  nachstehend  dieselbe  auf  Grund 
einer  münchener  und  einer  brüsseler  Handschrift  mit. 

L  M,  die  münchener  Handschrift  (cod.  lat.  4652),  welche  mir  durch  die  freund- 
lichste Vermittolung  des  Herrn  Dr.  A.  Spengel  in  München  von  der  dortigen  Bibliothek 
in  der  liberalsten  Weise  geliehen  worden,  gehörte  ehemals  dem  Kloster  zu  Benedikt- 
beurn  und  ist  ein  Miscellanband  von  vier  verschiedenen  Stücken  in  Duodez.  118  Per- 
gamentblätter enthaltend.  Kurz  erwähnt  wird  sie  ausser  von  Docen  noch  von  Hoffmann 
von  Fallersleben  in  den  Fundgruben  II  Breslau  1837  p.  105  und  von  Christ.  Theophil 
Schuch  in  seiner  zu  Donaueschingeu  1851  erschienenen  Abhandlung  de  poesis  latinae 
rhythmis  et  rimis  praecipue  monachorum  p.  66  Anm.  Nach  Docens  Meinung  gehörte  sie 
dem  14.,  nach  der  Notiz  bei  Schuch  dem  13.  oder  14.  Jahrhundert  an.  Sie  ins  13.  Jahr- 
hundert zu  setzen,  scheint  das  Richtige.  Das  Vorsctzblatt.  1-'  bezeichnet,  giebt  Nach- 
richt über  Besitz  und  Inlialt  des  Buches  von  später  H&.iu: 

Istc   liber  est  monasterii  Bndictnpeiren: 
Metrista  de  productione  creaturarum 
Palpanista  bernardi 
Fabule  auiani  poete 
Quedam  loycalia. 

Die  erste  Zeile  kehrt  von  selber  Hand  wieder  unten  am  Rande  von  fol.  1"  und 
fol.  65,  d.  h.  zu  Anfang  des  ersten  und  dritten  Stückes  des  Bandes.  Unter  diesem  Ver- 
zeichniss  stehen  einzelne  Verse  von  älteren  Händen: 
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Quäd    pro^uiit   fasces,    quid   opos,    Mup,i    luma,   .jiii.i    ;Lrt[.'.]? 
qualescuü>jiie  sumus,  MKu-ti-  ro;io<inai  hmu]  u--j. 

Si  vestis   bulla   J'asnui   caput   auipla    .'iifiilla 

q  .  .  .  .  üüi   iustifira! stu<   erat. 

Quenilibt'L  aeiatfüi   uiii  tlecet  aii  probitateui. 

Das  crsu-  Siu'k  fol.  1'  tso  ist  da-  /.weite  Blatt  bezeichnet.  \n  ihn  nachherigen 
Angaben  Itcdt'uiet  aber  a  d'w  \ori\rv-.  b  die  Rucks. 'itc  dossolbeii  Blatt. ■.^)  bis  fol.  28»» 
saec.  XL  enthalt,  auf  jeder  Seil..-  aulani;-^  17,  v.ni  iul.  U  au  22  Zfd.-n  iin.l  <oll  inudi 
Doeen  die  rsychoiua.diia  des  Pnidentiu<  >.-!n,  i<t_aber  ."in  TIlmI  d.T  Di.htung.Mi  des 
Alcimus  Avitus.     Lib.   I   (»hn»'  Titel,   inn-  nni    u-t   rüfiM-hnfl 

fül.    !U-    Exjdi.'it    1    Iiu-ijDt  <ie   .iiiLiinaii    jHM-cat..   hiTr  11 

fol.  19"   Explieit  über  «eeundu.s.     he  ipii    bi-er   lli   De  sententia  dei. 

Die<  letzt.'   Hncli   ist  jedd-h   uieh!    tiasiz   vollständig,   sundern   iniclii    niil 

eomncndet    stabulo  Samaritidis  extera   rn.-a 
pelletui-  validn-   intKÜeato  corpore   iai.uie.r 

22  \'er.se  vor  dem  Sehlus.se  ab.  Wie  abweichend  von  unseren  Tc.vten  aic  Lcsartcu  der 
vortrefflichen  Handschrift  sin.l  zeiyt  d.r  eben  angeführte  vorletzte  Vers,  der  gewöhnlich 
SO  gelesen  wird:  et  Saniaritaui  no«  extera  cum  fovebit,  und  <ler  Anfang  des  ganzen 
Werkes,  welcher  in  den  Drucken 

Quod    .iuii  .-veuiunt  huiiiana  in  gente   labores, 
unde  b.revem  capinnt  niortalii  ! mpora  vitam, 


hier  aber  lautet 


Qui(bjiih!  aüt  varios  humana  in  gente  labores, 
linde  brevem  caipunt  neMiadia  eorpora  vitam. 


Da^  zweite  Stück  unifasst  fol.  29»  bis  fol.  46".  Die  Luberseiuiii  lueipn  palpa- 
iiista  (1.  Palponista)  Hciiihardi  (Geisteusisj  ist  von  derselben  Hand,  welche  das  Inhalts- 
verzeichni^s  fol.  I"  zusammengestellt,  später  zugefügt.  Das  Gedicht,  im  14.  Jahrhundert 
geschrieben,  auf  jeder  Seite  27  Zeilen,  hat  diesen  Anfang: 

Rure  sab  urbano,  sub  vere,  sub  aere  sano 
öi  volo  sub  divo,  vel  si  volo  sub  lare  privo 
vivo   pii^aif  ni-    iudice,  vivo  beate. 


Es    wir.l     von     Hugo     von    Triinberii:     in     dem     re-i-truni     laulDrum     auefeiun     mit^  au!- 
gezaliii.     Vergl.  M.Haupt    in  den  Berichten  der  Akademie  der  Wigscnschaften  zu  Berlin 
1854  |>.    I.')4.  "Einiges  über  <ien  Dichter  bei  Leyser   {..    1002 
der  konn-.iieii   Litteratur  Lieguitz  und  Leipzig  1784  ff. 


Uli«! 


Geschichte 


Das  dritte  ^luck  bildet  der  Avianu-^  novu<  und  .1er  Cat.)  novu<.  v.ei  einer  Haiul 
geschrieben.  fol.  47"  Incipit  liber  Aviuni  poeta«-.  bd.  <;!•».  Zeile  2sL.Kplicit  liber 
Aviani  poetae.  Saee.  XIIL  Von  zweiter  Hand  mit  dürftigen  Hrklarungen  tibcr  den 
Worten  versehen.  Die  Ueberschriften  der  Godichte  sind  üb.  11  fast  alb-  v.ui  erster, 
sonst  von  zweiter  Har.d  an  <len  Rändern  hinzugefugt,  die  em/.-lnen  Fabein  -lur.  h  grosse 
Initialen  gekennzeichnet,  nur  der  ersten  fehlt  dieselb.'.  Die  -^chrift  ist  kleni.  auf  jeder 
Seite  3i^  Zeilen,  aber  «ieutlich  und   vv.*nig   v.-tblasst. 
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fol. 


-^    fol.   GL    lueipit    liber    Catonis.      Die   letzte    sehr    schlechte 

patcrer  Hami  uescln  ieben.     Die  Schoben    rühren  wohl  von  zweiter,    ein- 


Gl'  Zeile  21» 


Seite  ist  vol.  ., ,..•,.,      r^  • 

zelnc  Veran.ierungen  \on  drittrT  Hand  her.  Durch  grosse  initialen  ist  das  Ganze  m 
vier  Theile  getheilt  .  ein  ausdruckliehe!'  Vermerk  nur  fol.  62»  Excipit  I  Incipit  H. 
In  ^.einer  Ausgabe«  dc^  Novus  Cato  in  den  Beiträgen  zui  niittelalterlicheu  Spruch- 
poesie, besonders  abgedruckt  aus  den  Berichten  der  phil. -histor.  Classe  der  KönigL 
Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  1^63.  hat  Friedrich  Zarneke  diese  Handschrift 
nicht  benutzt,  er  nennt  sie  auch  nicht  in  den  Nachträgen  in  den  Berichten  vom 
Jahre  1865  ]).  102.  Es  ist  im  munchener  Manuscript  eben  so  wi,'  im  Sf  itgarter  (A) 
und  dem  Wiener  nr.  898  (C)  der  Vorname  des  Verfassers  des  Cato,  Martinas,  erhalten. 
A  und  C  geben  auch  in  einem  dritten  Schkn^^sverse  den  Zunamen  an.  aber  beide  ver- 
schieden, hier  fehlt  dieser  Vers  leider  ganzlich.  Meine  Coliatiou  werde  ich  an  einem 
andern   Orte  mittheilen. 


Da«^  vierte  Stuck  endlich  ist  ein  Gemisch   von   rhetorisch -grammatischen  Abhaud- 


iuugen 

fol.  65*  —  fol.  92"   Sopta  in  artibus  (man.  2) 
fol.  93"  einzelne  Hexameter  und  Distichen  z.  B. 

Onmes  qui  vendunt  vel  emunt  res  ecclesiale? 
hos  appellamus  de  Simone  Simoniales. 

Summu.';  Aristoteles  tratinado  cacumina  rerum 
in  duo  divisit  quicquid  in  orbe  fuit. 

u 

foL  93"  —  103"  Opposiciones  g 

fol.  104'  —    116»  Introductoria  dialectiee 

fol.  IIG»  —  117"  pater  no.ster  (man.  2) 

2.  i;.  Der  brüsseler  Codex  trägt  die  Nummern  10615  —  10729  und  ist  am  aus- 
fuhi liebsten,  wenn  auch  bei  seinem  ausserordentlich  reichen  Inhalte  keineswegs  er- 
Hein.pf.iH]  und  ohne  Irrtliümer.  beschrieben  vom  Baron  von  Reiffenberg  in  dem  Annuaire 
de  l:t  bb.boi!:.'on.'  rovale  de  Belgi<iue  l&4o  p.  51—79,  wie  ich  zu  spät  für  die  Gratu- 
lation -linli  i.'-  Friedrichscollegiums  zur  dritten  Säcularfeier  des  Thixrner  Gymnasiums 
[Infant  Sedulii  carmina  edita  ab  Aemilio  Grosse  Regim.  MDCCCLXVIH]  gesehen  habe.*) 
Die  Darleihung  des  werthvollen  Bandes  verdanke  ich  der  Bereitwilligkeit  belgischer 
tinrl  pjcussischer  Behörden,  insbesondere  der  Fürsprache  des  Herrn  Frovinzialschulraths 
Dl.  W.  Schiader  und  der  Gefälligkeit  des  Herrn  Aloin  zu  Brüssel.  Mehreres  ist  durch 
diese  Handschrift  allein,  Anderes  in  ihr  am  besten  uns  erhalten.  Zu  Letzterem  gehören 
die  veigilischen  cataleeta  und  ein  Theil  der  Ciris,  für  Ribbeck  von  Scheler  durchaus 
unircnau  verglichen,  zu  Ersterem  das  Fragment  des  Florus  über  Vergil  und  der  later- 
cuiu^  Folemii  Sylvii,  den  Theodor  Mommsen  in  den  Abhandlungen  der  sächs.  Ges.  d.  W. 
phil.-hisL  Classe  Jl  1857  p.  231  ff.  herausgegeben  hat  aus  Mittheilungen,  in  denen  man 
ihm  aber  nicht  einmal  von  dem  einfachen  Sachverhalt  Kenntniss  gegeben  hat,  dass  von 


*)  Auch  bin  icli  durch  Bahr  darauf  aufmerksam  f?emacht  in  den  Heidelberger  JidnMchem  der 
Literatur  Nro.  34.  1868  p.  539.  Wenn  ebendaselbst  zu  dem  Verse  XIII  3  quem  nobis  Alpes,  quem 
T  ontr  ib.irdia  romisit  (Dümmler  misit)  bemerkt  wird,  dass  es  sich  bei  einem  Dichter,  der  so  sorgfältig,  auch 
lli    M.  Mini      die    altrömischen  Dichter    nachzubilden  versucht,    kaum  annehmen  lasse,    dass  er  eme  Silbe 

zu  \i.  <  i'  'i.ni  liexaniet.T  p^ebrafht  habe.  .««  bin  ich  p:anz  derselben  Ansicht,  halte  aber  doch  den  N  ers, 
wie  it.  .5  I  T'iit  B  geschrieben,  für  richtig,  da  Lougobardia  viersilbig  zu  lesen  ist.  Der  freundlichen  Auf- 
i.Hd.rinii  Uahr-*,  sämmtliclie  Gedichte  des  Sediüius  dnicken  zu  lassen,  kann  ich  leider  nicht  nachkommen, 

da   i.!i  üit  ht   allr  aliL'esrhriebeu  habe. 


>-:>v. 


r 


Vi 

der  Hälfte  des  uih   ulU'rhumi  gelehrter  Zuthat    versehenen  Kalenders  /w.m  ITandsehriften 
nebeueinauder  in  «lern  Codex  vorhanden  sind,    ein  alleres,   Hchwor  /u   1.-«  !id>--  <>nLnnal 
und  eine  jüngere,  sehune  Copie  derselben.      Man   l.".jnuirte  sich   \ichihdir  .-nita.  i:   .i.üiiU. 
furMomuisen  die  Copie  ab/.usehreiben  und  uin'i>aii,   «ia-  «icr  >rhrt  ii.fi'  dci-.  Ihm  .Man.-ln'S 
im  Originale    nicht    hatt.-    lesen   können,    was    sich    nichi<dr~!,)weniger    no-'h    cnizdl-rM 
läSHt.    Tsin  Heisj)iid  an/.utuhreu,  so  hat  unser  Text  p.  243.   20  cjnr  L-irke.  Widetu' Muinniscu 
aus  EutropViet.  epil.  Ti   ergänV.t  hat:   qui  vinen-^  apud  Uallos  et  l'annmuos   im  Original 
.steht:    iiui  Oallis  vinens.     Doeh  hiervon    an    .■in.iu    andern  Orte.     I>ic  Hand-ri,nit    .!,-s 
Avian  i)ildet    eins    der   letzten  Stiieke    des    Mi^-  iianbaudes,    nr.    1072»'»    und    10721)   fol. 
224 '^  tf.    und    gehört    dmi   Knde    drs     12.   .ialirlmiMi-i  ts  an  —  du  M.  ril   ]■.   271    (1)     i'CvW 
Sans  doute  a   la  liu  du  Xll'"  si.'-M,-\   da-.'geii  p.  iüö  (1)  'qui  romonie  an  XllI     siecle  .— 
Ueberschriebeu  ist  er:  Cuiusihun  asu  usis  poetae  novus  Avianus  incipit,   tiucin  mxta  pnsei 
fabulas  etlidil.  Darüber  steht  zu  Anfang  des  lUattes  von  selber  Hand:  Hunc  modieum  libelluiu 
Smaraudus  de  diversis  virtutibus   eollegit   et   ei    nomcn    diadema    nionachoruni    iuposuit. 
Quia  sicut    diad»  nia  geuimis  ita  et  hie  libellus    fulget    virtntil)us.     Unmittelbar    darunter 
ist  dieser  Satz  noch  einmal  angefangen,    nach    den  drei    ersten  Worten  H.  m.   libellum 
aber  wieder  abgebroelien.     Jede  Seite  ist  in  zwei  Columnen  gespalten  und  jede   Columne 
tasst  70  bis  73  Zeilen.     Eiugetheilt  wird    die  Sammlung  hier  nur  in  zwei  ßüeher.     Die 
Schrift  ist  klein,   aber  sehr  schön.     Jede  Fabel    trägt    eine  Ueberschrift.     Ihre  Reihen- 
fobn^    kam    durch  Schuld    des  Schreibers    und    Umstellung    der  Blätter    in    Unordnung. 
fid!^224'  sehliesst    mit  1  5,  5.     Die  Fortsetzung  I  5,  G  bis  I    10,  2   steht  in  den   beiden 
Spalten  v(.n  fol.  231".      Dies  Blatt  ist    von    gleicher  Hand  mit  den  übrigen,    es    unter- 
scheidet sich  nur  d;idnrch,    dass    hier  jedesmal    die    swci    ersten,    dort  die   drei  ersten 
Verse  einer  Fabel  eingerückt  sind,    um  Raum  für  eine  grosse  Initiale  zu  gewinnen,  die 
aber  schliesslich  nicht  ncinalt  ist,  sondern  an  ihrer  Stelle  steht  entweder  eine  kleine  oder 
sie   fehlt   ganzlieh.      Der   Rest  1    10.    3  flf.  bis  zum  Epilog    füllt  nicht  ganz  drei  Blätter, 
fol.  234"   bis  227»  Col.   1.  /.   17.       Den  Zwischenraum   von  fol.  227"   bis  230''  nehmen 
andere  Gedichte  und  ein  grammatischer  Excurs  ein.      Uebrigens   lässt  sich  die  richtige 
Ordnung  ohne  andere  Hilfe  aus  V,  selbst  erkennen,    der  Schreiber  hat  sie  durch   Buch- 
staben angeueben:    neben  dem   letzten  Verse  von   fol.  224'*  sieht   man  von  erster  Hand 
ein  A,  foL  231  »^  links  oben  am  Rande  wieder  ein  A,   rechts  unten  ein  B  un<l  fol.  224'* 
links  oben  ein  C. 

Ausser  tlicscn  exi  iirL  noch  eine  dritt»^  Handschrift  (b)  dieses  neuen  Avian  in 
Brüssel  unter  der  Nummer  i)807,  saec.  XI  i.  Dieselbe  hat  mir  nicht  zu  Gebote  gestanden. 
Was  du  M(nii,  der  seinerseits  imr  die  beiden  brüsseler  selbst  gesehen,  daraus  anführt, 
tra"-e  ich  hier  imch,    weil  ich    sein  Buch  erst   nach  beendetem  Drucke    des  Avian  habe 


bcimtzen  können.     Dass  prul.  (i  in   B  i})se   für  ipsa  steht,    bezweifele  ich,    jedcsfalls  ist 
ipsa,    wie  ea    gebraucht,    das  Richtige.      1    1,    1     j-iacide   modulaminet  h  jj    !    perficiat] 
pertierat   b  ij    2.    !0  v-hat]  ferat  ll    ||     DJ  claret]  clara  ll    |1    17  lacrymas  I»    ||    5,    10 
ist  quis  falsch  und   steht   nicht   in  B    1|    13  nicht  coniungit   sondern  coniungxit  in  B    || 
8.  2  fori  statt  veni   B,    was  in  den  Noten  nachzutragen  ||  28  hu[U\t,    nicht  mciuis  in  B. 

Die  bessere  von  den  beiden  verglichenen  Handschriften  ist  die  münchener,  sie 
musste  also  die  Grundlage  des  Textes  bihlen  und  es  «lurfte  nie  ohne  Noth  von  ihr  ab- 
gewichen werden,  wenn  gleich  auch  sie  wie  die  brüsseler  interpolirt  ist.  Dies  beweisen 
Verse  wie  1  4,  7.  11,  13,  denn  dieser  nicht  12  ist  einzuklammern,  II  8,  5  f.  III  2,  29  f. 
u.  a.  Dass  es  aber  bei  M  in  geringerem  Grade  der  Fall  als  bei  B,  zeigt  II  3,  5  f. 
Es  ist  wahr.  A>'v  Dichter  wiederholt  sich  oft  und  lüeht  nur  in  den  verschiedenen  Ein- 
leitungen, weicht'  denstdben  Oedaid^en  bis  zur  Ermüdung  variiren ,  sondern  auch  inner- 
halb "(ler  einzelnen  Gedichte  selbst,  aber  dieser  Stelle  zufolge  dürfen  wir  iim  doch 
nicht  für  in  dem  Masse  sinn-  und  tzeschmaeklos  halten,  dass  wii'  Ldatdun  koniHm,  jenes 
sei  acht  und    in  Fällen   v.  ie    i   4.    7  u.  ä.    ein  Hexameter   ausgefallen  und  /n    eiuan/en. 


VII 

Will  man  trotzdem  Dichtern  wie  der  Astenser  ist  Alles  zutrauen  und  gentigt  dieser 
Umstand  dass  Verse  in  der  besseren  Ueberlieferung  fehlen,  zur  Ausscheidung  nicht, 
=;o  wir.l  man  doch  den  Grund  gelten  lassen,  dass  nur  an  so  tautologischen  ötellen 
zweimal  die  Reimgesetze  des  Autors  verletzt  sind,  und  zugeben,  dass,  nachdem  auf  diese 
Weise  ein  sicheres  Kriterium  gewonnen,  eine  strengere  Sichtung  vorzunehmen  ist  a)^  m 


(In- 


Ausirolie  geschehen. 


f  ' 


\Va^  uandich  den  Reim  anbetrifft,  so  kommt  selbstverständlich  die  Quantität  dabei 
nicht  in  Betracht,  auch  reimen  alle  e.  mögen  sie  e,  ae  oder  oe  klingen  auf  einander. 
Ueberwiegend  erscheinen  reine  zweisilbige  Reime,  sehr  häufig  jedoch  auch  unreine  zwei- 
silbige in  denen  also  nur  die  Vocale  der  beiden  Endsilben  übereinstimmen ,  wahrend 
die  sie  trennenden  Consonanten  ungleich  sind.  Du  Meiil  sagt  zwar  a.  a.  O.  p.  271  tous 
les  vers  ont  une  double  assonance  leonine  qui,  sauf  de  tres- rares  exceptions,  porte 
möme  aussi  sur  les  consonnes  de  la  derniere  syllabe,  indess  ich  habe  in  den  1067  \  ersen 
c.  450  unreine  zweisilbige  Reime  gezählt.  Nicht  selten  sind  drei.sdbige,  reine  wie 
unreine.  Zweimal  stimmen  sogar  vier  Vocale  desipiant:  despiciant  12,  4  insidiae: 
invidiae  1  8  C  Gänzlich  vermieden  werden  einsilbige  Reime  mit  Ausnahme  von 
miseris:  similis  i  11.  13  und  matri:  parenti  H  3,  9,  wodurch  sich,  wie  gesagt,  diese 
A'erse,  ohnehin  schon  verdächtig,  als  zweifellos  unächt  erweisen,  denn  profert:  autert 
111  4,  1  stützt  sie  nicht,  da  o  und  au  sich  entsprechen,  vergl.  Baidos  Aesopus  .\T\  b 
eordis:  fraudis  XIX  25  respondit:  audit. 

So  wenig  wie  einsilbige  Reime  finden  sich  mehrsilbige,   zu  denen  einsilbige  Worte 

verwendet    werden,    ich   meine  Beispiele,    wie   sie  Zarncke    aus  dem  Cato  interpolatus 

Berichte  18Ö5  p.  55  anführt:    si  sit:    quid    sit    oder  si  quos:    amicos     andere  siehe  bei 

W    Grimm    zur  Geschichte    des  Reims   in    den  Abhandlungen  der  Akademie  der  W.  zu 

Berlin  1851  p.  G73.     Von    den    dreisilbigen  Reimen  verzeichne  ich  zunächst  die  reinen: 

ulterius:   alterius  I  7,  22:  iuferius  1  5,    38  mcritum:  interitum  I  2,    26.     17,  2  yitulum: 

titulum  I   13,  26  Senium  :  Ingenium  1  10,  14  iudicium  :   vitium  H  4,  14  :   suppiicmm  n 

4,  30  Vitium    :   hospitium  II  11,    30  vitiis  :  officiis  II  12,  31  spoliis  :  foh^s  111  4    Ib  ca- 

lamis  :   thalamis  1  1,  2  veteris  :  ceteris   1   13.   22    potius  :  consocms  HI  8,    18  macie: 

facie  I  14,  10  decies  :  species  H  8.  26  edoceat  :  noceat  I  5,  8  HI  9,  4  placeat  :  taceat 

Hl  2,  8  paveant  :  caveant  H  6,  28  patuit  :  latuit  I  5,  18  doluit  :  voluit  1  13,  18  111  4,  \u 

docuit  :  nocuit  1  15,  24  II  6,  8  emicuit  :  licuit  1  15,    10  sobria  :  propria  H  16,  20  pla- 

cido  •  facito  II  4,  2.     In  der  Classe  der  unreinen  dreisilbigen  sind  diejenigen,  in  denen 

die  beiden  letzten  Silben  rein  reimen,  von  denen  zu  unterscheiden,  in  welchen  auch  diese 

beiden  Schluss-silben  unrein  reimen.    Für  den  letzteren  Fall  sind  nur  sieben  Beispiele  zu 

finden  :  a<iuilac:  patriae  12,8  praevidit  :  petivit  II  1,    15  cecidit  :  tetigit  11  11,  18  : 

rcicit   11    11,    28  similis  :  viridis   I  11,    12  artificis  :  dissimilis  Hl  2,    12  adimssos  :  ca- 

pillos  II  9    21    weit  mehr  für  den  ersteren:  ich  ordne  sie  mit  Rucksicht  aut  die  Anzahl 

der  ungleichen' trennenden  Consonanten  :  deterius  :  levius   Hl   8,  22  pretium  :  mgenium 

11   10,   16  111  4.  2  Vitium  :  auxilium  II  16,  14  vitiosorum  :  bonorum  11   15,  13  nemorum: 

pccorum  H   11,  6  pecoris  :  uemoris  I  15,  12  generis  :  sceleris  I  17,  12  :  Ceren«  I  Ib,  ll 

hederis  :  Veneris  H  13,  16  nitidi  :  timidi  I  17,    4  incipiat  :  perficiat  I  1,    4  percipiat  : 

sufticiat  HI  7 .  12  obtincat :  sileat  II  4.  20  obtincat  :  niteat  II  7  12  timeat :  sileat  I  Ib,  16 

videat  :  sileat  1  3,  24  pitreat  :  libeat  11,6  pateat  :  placeat  15,6  maneat  :  adeat  I   < .  12 

pereat  :  redeat  II   14,    1(3  sileas  :  invideas  HI  3,  4  cupias  :  fugias  III  8,   10  fugiant  :  cu- 

piantH  1,  18  videamus  :  timeamus  III  6,  20  timuit  :  libuit  11  11 .  6  poenituit :  libuit  12,  U 

nocuit  :  potuit  I  3,  34.11,  10  :  voluit  I  10,   12  posuit :  voluit  H  3,  12  sonuit :  doluit  II,  18 

habuit  :    valuit  II    14,    28   tacuit  :  valuit  1   3.   20  subiacuit  :  incaluit  1   15,   14  latuit  : 

rapuit  III  4,  4  metuit :  secuit  Hl  5,  22  egisti :  dedisti  II  13,  25  pereunt  :  nequeunt  11  1d,  14; 

picturas  :  praetcrituras  I  12,    17  infantis  :  minantis  Hl  1,  5;  cessisses  :  pcri.sses  I  7,  l» 

praedictorum  :  virorum  II  4,  15  obfuscans  :  coruscans  I  15,  11;  bellorum  :  deorum  I  lU,  1{) 

adfligat  :  fatigat  I  5,  23  contempnatur  :  vetatur  II  5,  15. 


>--^N.. 
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w    i  »,  I, 


villi 


Ferner  stelle  icb  ^..iinmtürh.^  ..jhr.nuie  Roui;^',  /w.>-^  wm'  .irrHiH.ige,  /.Hauiaicn: 
praesumn-^it  ■  smnpsit  J  1  11  pugiuit  :  lopugna!  1  3 .  ;i:>  .uheurrus  ,  eurra.  i  .) ,  ^  1 
invideam    :    vidram   1    13.    20  devota  :    vota  I1(K    •""»    inf.'nra    :    tenla    i    11,    1    u-nii   :   lu- 

ge 
I 

an^surrreeusat    11    15.    :>  drücnmt   :   n!ii.  iunf    II    IH.    is    disces^it   :    re 

prolcrt  :  aufert   111    11.      Von   Compos^iten    init    .'^t    rcitnen    ohe.«t  :  prodcsi   1 1   <•      1 

potest  II   tt,   \-J.    11.    I    :   ol.e^t    1    Hk    18. 


•enii  1    12     6   diM.niur  :  parit.T  113,  Cy  fundo    :    proiundo   II    10,    9;   celia^   :   pro^'cllas 

1     19  caiv-itiuin    :    vitiuiH   111   :>,   -J    iucruni    :    voluennn   1   2,   9    lucn^    :    volucns   I  9.   . 

proprium   :   (.bprobrium   II    5.    4>    -^    insu-^lii    :   n-HV.til    I   2     1'.»  efÜciat    :  didieia!    I     H> .   l 


cc.-«>it    ill    ;'».    35 


AI:-  gleiche 
dabei   wird  aber  a 
haben   müssen. 


Wörter  rntsprechcn  sich  soli  :  soll  ili   3,    11  und  airo  :  caro  III   8.  IG. 
in  der  Regel  fe.-tgehalten,  dass  dieäe  Wörter  verschiedene  Bedeutur.gen 


^   ]'2,    11    terras  :  gestas    TI    12     1_5 

.♦-    7    grando    :    campo    i    1.    lö. 

der   P^ndsilbe,    da.*^    zweite 

nutrit,     nati 


Wai=  endlieh  die  unreinen  zweiailbigen  Reime  angeht,  so  kann  es  noch  nicht  für 
unrein  gelten,  wenn  -\rh  CTit-prrchen  b  :  p  oder  h  :  v.  e  :  qu,  d  :  _t,  g  :  c.  Let/teres 
kommt  nur  einmal  vor  purua  :  amnrea  III  5,  1,  am  hautiir^ten  er.=;cheint  d  :  t.  Ohru  ist 
bereit-^  einiges  Derartige  mit  aiigeluhrl.  Uebertlüssi-  wäre  e- .  alle  unreinm  /uvi-iLu-eh 
Reinie  aufzuzahlen,  es  genügen  Beispiele  Inr  ji^^ir  Nuanre  de*.,-!!..-!,.  .\m  un-wohn- 
lichsteu  wndeu  die  Klan-rsilben  durch  je  einen  un-ieielH-i,  Con-^onanten  uctieuut  noli  : 
leohi  \ehnli(di  ot'l  wird^ein  Con.sonant  eingesihoben.  fero  :  leo  oder  umgekehrt  viis  : 
pruiiiH.  Mehrere  Consonanten  treten  dreimal  dazwischen:  raetns  :  meis  prol.  4  aegi-i.s  : 
eis  1  G  8  vestris  :  meis  I  8,  2.  Werden  die  h.-tieffenden  Silben  durch  je  zwei  Con- 
bonaute'n  geschieden,  so  ist  entweder  d.-r  erste  gleich:  possit  :  poscit,  incassum  :  astum. 
r^:.^iint  :  linuuant  u.'  a..  oder,  wa-  noch  öfter  der  Fall,  der  zweite:  culpat  :  turpat. 
SHxi^  :  assis.  damnis  :  quoLuuüL-.  uelectent  :  i.raestent  u.  a.,  oder  endhch  die  zwei 
üh'ieheu  Consonanten  stehen  in  umgekehrter  Ordnung  auf  beiden  Seiten:  ulcisci  :  ipsi. 
poscit  :  coxit,  suicis  :  volucris.  Verhältuissmässig  selten  sind  beide  Consonanten 
unglei(di:  reetus  :  gressus  II  5,  9  stellis  :  penni 
aegram  ;  medellam  I  6,  13  annssam  :  sagittam  ...  ■  , 
Weiter    hat    das    eine    Wort    um    einen    Cousonanten    vor 

ausser    diesem    einen    andern    und    zwar    meist    cm    r,    fudit    :    uutrit,     uati    =    '^atri, 
umgekehrt  matrum  :  natum ,    oder  sacras    :   aras.    umgekehrt   virum  :  pigi-iim.      Ohne  r 
habe    ich    nur    di(-.^    ausgezogen:  occultant    :    mutant    11    8,    13    pratis  :    aitis    Ul    b.   0 
al.it  :  ambit  IJ    11,    VX      Viermal    sind  jedoch   auch   die  in   Rede   ^teilenden    drei  Con- 
sonanten   ganz    verschieden:    damis  :  agnis    II  7,   13  finis  :  tigns    III  9,  3  tlavo  :  agro 
II    n;     3  patris  :  aquis  II!   7,  7.      Die    Uebersicht    schlie.ssen    die    unreinen    Reime  mit 
mehr  als  zwei  ungleichen  Consonanten:  insufflat  :  fuscat  I   3,   29  exemplum^:  parentum 
II  5,  3  exemplo  :  agendo  i  3.  21,  ausser  welchen  inmeusis  :  membris  1  8,   i  membris  : 
mensis  III  7.  21    membris  :  mentis    1  16,  3  den  Uebergang    zu   den   Fällen   dieser  Art 
mir    tJiriUvrise    gleichen   Consonanten   bilden:  sanctis   :   tonantis   II  4.    11    I'f'.^tis  :  evtis 
11  4    ;}  mulLumrsepuIcrum  II  1,   13  pertransit  :  planxit  114,  7  adsumpti.>  :  undis  111  2,  9. 
E<    lag    nahe,     mit     den     dargelegten    Reiiugesetzen     die     m     ähnlichen     iNach- 
ahnuni-en  verwandter  Form  befolgten'  zu  vergleichen.     Von  dem   novus  AManu^    \  ueie. 
l»oinuM-,    .1.  i    d.  iH  A.tensis  so  gleicht,    dass    man    auf   den    ersten  Blick  meint    beide 
konnten  nicht  unabhängig    von    einander    entstanden    sein,    indess   man  mnss  bedenken, 
dass  sich  beide  ihrem   Vorbilde  enu  anschliessen   —   von    diesem  nuvus   Avumu^   hat  <lu 
Moril  pau.  26^  tr.  seeh^  Fabeln    abdrucken    lassen,    sie    reichen    hm,    um    erKei,!..!,    /u 
las^eli.   dass    hier  wie   in   un.ern   Fabeln  drei-  und  zw^-i^dbiii,-,  reine  wie  unreme,    Heime 
angeweu.let   sirel.      Die  ein/iue   abu  .-ielHMid.-   Erscheinung    ist    die    der    ein-lm::.-n    Kena.' 
im' Pentameter,    so.ianu    wird    da-  ed.eu  erwähnte  Gesetz    von  verschiedener  beüeutung 
gieich.er  Reimwörter  verletzt  im  -cchslen  Verse  de  Borea  et  Phoebo:  et  qui  vietus  erit 


■*  \ 


=ub  Jove  vilis  ent.  Ferner  ist  Baidos  Aesopus  in  leoniuischen  Hexametern  geschrieben. 
in  ihm  überwiegt  der  reine  zweisilbige  Rciui  mehr  als  im  Avianus  Ästensis.  Ob  ein 
dreisilbiger  zu  stattnren,  bleibt  zweif.dhaft,  da  kein  einziger  reiner  der  Art  zu  finden. 
Einsilbige  sind  ni(d)t  gestattet,  wohl  aber  zweisilbige  mit  ein'^ilbigen  Wörtern :  perverse: 
super  se  X  17  ad  te  :  upte  XX  2S  Argivi-  ;  ubi  vi«  XXII  29  quod  sit  :  poscit 
XXV 11  2.  Eigenthiimli(di  sind  noch  ferox  :  heros  XXVI  7  edax  :  feras  XXI  6  und 
besonders  der  %'ers  X  12  foedus  init  subitO(iue  sinit,  mox  recte  subivit.  Wo  der 
R.  im  "ai./lieh  fehlt,  muss  emendirt  wer«ien.  Meist  hat  dies  du  M(^ril  gethan.  übersehen 
ub.i  z.  ib  XXI  14  (legi  zu  lesen?).  Üb  Baldo  gegen  die  herkömmli(die  Quantität  der 
Silben  so  selten  Verstössen  wieder  Dichter  aus  Asti ,  habe  ich  nicht  mehr  prüfen  können. 

Anders  gemessen  als  gewöhnlich  wiid  von  diesem  nur  scopis  I  8,  10  und  sobria  II  16,  20 
cf.  L.  Mulh'r  d.  r.  m.  p.  364.  Zweimal  verlängert  er  das  e  des  Ablativs  der  dritten 
Deelination  in  der  den  Reim  tragenden  Caesur:  line  I  3,  18  fame  11  11  18,  vergleiche 
Lucian  Müller  de  re  metrica  pag.  382.  Ziemlich  frei  wird  mit  o  in  dei  Endsilbe  ver- 
fahren .  namentlich  findet  es  sich  im  Ablativ  des  Gerundiums,  einer  Lieblingsform  des 
Verfassers,  sehr  häufig  verkürzt.  Nach  Jacob  Grimm,  lateinische  Gedichte  des  X 
und  XI  Jahrhunderts  pag.  XXI  wäre  dies  ohne  Beispiel  in  classi scher  Zeit.  Dass 
dem  nicht  so,  haben  Andere  bemerkt  und  Lucian  Müller  d.  r.  m.  pag.  329.  Ein  h 
niaehi  hier  keine  Position  und  eben  so  wenig  vermögen  zwei  Consonanten  am  Anfange 
eines  Wortes  die  Endsilbe  des  vorhergehenden  zu  verlängern.  Es  erscheinen  so  st 
Imal:  vuluere  stravi  I  10,  19,  sp  2mal:  alta  specum  17,  11,  sua  spes  I  9,  5, 
sc  7 mal:  conputo  scire  I  3,  5  plurima  scire  1  7,  1  depingere  sciret  14,  13  habere 
scias    I  8,  20.    apta    scopis    18,    1*»     ima    scidit  I    9,    21,    patrasse    scelus    19,    22. 

üeber  den  Bau  der  Hexameter  ist  zu  bemerken,  dass  spondiaci  vermieden  werden, 
von  den  übrigen  sechzehn  möglichen  Formen  fehlt  keine.  Am  wenigsten  wii-d  der  Vers  in 
dieser  Gestalt  gebraucht:  _  w. -^  w  (—  bedeutet  Spondeus,  -^Dactylus),  am  häufigsten 

bestehen  die  vier  ersten  Füsse  aus  einem  Dactylus  und  3  Spondeen: ,   denn 

im  ersten  Buche,    welches   224  Hexameter   enthält,    finde  ich  die  letzte  Art  ^ 

53mal,    die    erste    —^^^    nur    einmal.       Die    Statistik    der    andern    ist    folgende: 

w  — w—    34 mal,     ^ ^    26 mal, 22mal, ^,     ^^ , 

w  -w^  je  15mal, ■  ^  9mal,   ^  ^— —   8mal, —  6mal,  ^  ^  ^^ 

6mal,    — v-w—  4mal,    ^^^—  4mal,    — ^ 3mal,    —^  —  ^   3mal.    Die 

zweite  Hälfte  des  Pentameters  ist  stets  rein  dactylisch,  sonst  wäie  prol.  12,  bei  du 
M^ril  falsch  geschrieben  und  falsch  interpungirt,  leicht  zu  emendiren  quod  nocet  ut 
pestis,  amphora  sit  testis. 

öchliesslich  sei  erwähnt,  dass  der  Anonymus  ein  Landsmann  Alfieris  gewesen. 
Er  selbst  nennt  sich  im  Anfange  des  ersten  Fabel  einen  Ästensis.  Ueber  diesem  Worte 
stand  in  der  münchener  Handschrift  eine  Glosse.  Heute  ist  sie  nicht  mehr  zu  lesen. 
Wenn  Docen  sagt,  sie  'scheint  keinen  Aufschluss  gegeben  zu  haben,  da  nach  den 
Spuren  der  Buchstaben  zu  schliessen ,  blos  meis  darüber  geschrieben  war  ,  so  will  ich 
das  Erste  gern  glauben,  von  meis  aber  kann  ich  nichts  erkennen.  Von  den  beiden 
Orten,  welche  den  Namen  Asta  führen,  kann  nur  das  in  Ligurien  gelegene  Asta  Pom- 
peia,  später  Asti,  nicht  die  römische  Colonie  in  Hispania  Baetica  gemeint  sein,  denn, 
wie  Docen  gesehen,  wird  111  2,  9  ein  Fluss  Burbur  genannt,  d.  i.  der  in  Piemont  bei 
Asti  vorbeifliessende  Borbo.  Ausser  diesem  findet  1  5,  25  ein  zweiter  Fluss,  \  ersa, 
Erwähnung.  Nach  du  Mtiril  pag.  275  '  sans  doute  un  fleuve  d'Orient,  dont  le  nom  aura 
et(?assez  corrumpu  pour  ^re  devenu  meconnaissable.'  Es  fliesst  jedoch  ein  Fluss  dieses 
Namens  im  Mailändischen,  führt  uns  also  in  jene  selbe  Gegend.  EndUch  enthält  auch 
wohl  111  5,  13  eine  Andeutung.  Zu  der  Geburtsstadt  Hesse  sich  auch  ungefähr  wenigstens 
die  Zeit  für  den  Dichter  ermitteln,   über  welche    man  nicht   zurückgehen  dürfte,    wenn 
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Docens  Ansicht,  in  dorn  Verse:  ÜHiiiia    doua  Gctac,  miiil  f-t  hi.^i  faniu  joria, 
sei  liutir  Geta  ein  '  lateinisches  Gedicht  der  mittleren  Zru',  al-o  Av<   \\\x\\\- 
zu   vffsieheu,  richtig  wäi-e.     Indess  solitn  j.'ii«-  Wort.-   ir^n.ii   .-ni.-ii  Smii  i  uhtMi 
von  eiiJOin  Gedichte    unui. 'glich    die  Kcde    sein,    und     wir    sind    u-Mniui.  h   t.e; 
bostiumiung  lediglich  auf  die   Ponn  ah^jewie-on. 
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f  orrligriiii», 

I  11,  l  lies  tenta  statt  tempta. 

I  11,  7     „     (Iciectum  .statt  deiectus. 

I  11,  13  ist  einzuklamiueru ,  nicht  12;  hinter  \1  stark  zu  intorpuagiren. 

I  13,  8  boveui  ridot  statt  videt. 

I  14,  2  novae  statt  vovao. 

II  3,  9  und  10  oinzuklanmieru. 


Huc,  i-rccur,  invito.    euni  Mu.si.^.  Phoebe,  venito, 

his  me  pro  ludi^  vatibus  addc  tuis. 
Phoebe,   canendo  lyra  mea  carmina  saepe  regyra 
j)lus4ue  niinu>vc  mctris    deme  vel  adde  meis. 
5  sie  expurgatis  vitiis  dictamioa  vatis 

sie  bona  iama  vehat,    mundus  ut  ipsa  legat. 
,     arte  mea  fantur,  licet  illi-  verba  negantur, 

bos,  lupus,  ursa,  caper,  simia,  pardus,  aper, 
rxemplo  quorum  capias,  homo,  commoda  morum 
10  et  sie  devites,   quae  nocitura  vides. 

ne  praesuraatur,  prima  ratione  vetatur. 

f  quod  nocet  ut  pestis,   meutita  sit  amphora  tcsti3. 
te  vitiis  munda  perlecta  parte  ?ocunda, 

nee  sit  velle  penes,   quae  vitiosa  tenes. 
15  ne  quis  fallatur,  pars  tertia  tota  legatur, 
ne  subito  crcdat,  tertia  lecta  vetat. 

Semper  amica  iueis  placidis  modularainc  vocis, 

Musa ,  canens  calamis  vatis  ades  thalarais. 
vatis  in  astensis  sie  sit  tüu  eopia  mensis, 

quiequid  ut  incipiat  carmine  perficiat. 
5  ad  pacis  cultuni.  gcntes,  advertite  vultum, 

quod  Bumptum  pigeat  sumere  ne  libeat. 
contra  maiorem  nemo  praesumat  honorem, 

id  Ibre  proficuum  denegat  olla  suura. 
fat;!   inonent  ollae  quemquam  praesuraere  nolie, 
iU  praesumpsit,  voluit,  velle  quod  indoluit. 

tunc  ea  praesumpsit,  cum  nomen  adultera  sumpsit, 

nomen  maius  adit,  pondere  pressa  cadit. 
fictor  habens  euram  de  molli  reddere  duram 

hanc  sub  sole  locat,  quatinus  inde  coquat. 


I    4  minus  HI 
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1  Links  am  Rande  inuocacio  poetae  B    il  _3  lira  TU    l!    regira  71  B 
proposicio  B    ||    10  et  ]»I  ut  B    li    12  äfora  m   ||    13  uiciis  B 

1  (Aviln.^l)'Dfolli  et  granünu    .fl .   ui  B   lehh  die  Ueberschrift,   aber  links  am  Rande  nar- 
racio  II   placidae  B       modulaniiua  JW  B  corr  modulamine  B  :i  6  summere  Hk    W    7  onorem  j»  f| 

9  facta  B    i!    II  psuni.it  ^    \\    zwischen  11  und  12  ist  eine  Zeile  f^^'J",'*' ,^\^,  ^^^^*f 
Zeile  beginnt  mit  grosser  Initialo.  als  wäre  hier  der  Anfang  der  I- abel  ||   UhaclUll 

quOi^uat  M    II  ^ 
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15  dum   (n\t   \u    raiapo,   d*\sccndit  :i\>   u.'Uii'iy   urnii'!.. 
cl,   .|Uod   iioineii   halH't.    quUiT.T«'   vrij,-   plui-fl. 
'voce   <!ib   itiniiti   ^oleo'   soiml     auiphoru   dici", 

iiomcü  ut  hoo  somiit,   trraiulo   inmi--   duhut. 
iiubi«  :uiit  cellii8.  inox  evocat  ind<'  |>rorr!Ui8, 
20  qüis   inpulsa  tluit,  «luiie  prm-   nlla   fuit. 

dedüluit  LTundo  poreuuti  talia  fiindo:  ^     ^p.  ^^g^   ilE^'" 

'nemo  sihi  ra|>iaf  .luac  <ua,  üori   ^apiat.  ^      '    ■ 

\  t  -*ini   vocali-,    da   üioü.s,   Maeuuis,   alis. 

quae  praeter  divas  vocis  lioiiore  miea>. 
mos  est  multuiuni,   cum  sint  sine  parte  lahornni, 
ut  sie  desi[)iaut,  (juod  bona  despiciaiii. 
5  dcsipuit,  sacvit  testudo,  (juod  otia  sprevit 
et  mcrcata  fuit,   ([uod  niorihuiHia  rint. 
hoc  ea  mcrcatur,  pennis  ut  in  u.-trn   f.iatm. 

promittcns  aquilae  divitias  patriae, 
prona  (it  ad  hierum   ^uldto  regina  volueruni, 
10  haue   tellure   l.'vat,   (pio  super  astra  veliat. 

et  cum  iani  eaeli  potorant  vicina  vid«Mi. 

voce   petit   rruti   debita   duiia   -il'i. 
cum  dare  non   po~<it .   dolet  isla,   qncd   aitnra  ])n-;eit, 
nil   !;al)et   i^ta    r(d .   .Trditor  iiHtat  ei. 
15    [ui.M-    vacat,    haee    .juanii  .    nipit    haee,    haue   Sponsin    luedit, 
^i   »lua  forent.   riarn  .   qund   piMifura   dar.'t. 
iam  lacrimalis   orat,   (|Uod  <ai!i   tfüitrc   i-e{)()iial 
promitteudo  tidem.  quod  dar.'t   dlud  idem. 
unguibus  iusistit  vohicris  verbisque  resistit 
20  et  sermone  reani  stringit  et  artat  eam. 

ingemit  et  pallet.   iam  terris  serpere  niallet, 

et  tuno  poeniliiit,   -i<'   -i'd   qund  libnit. 
iamiam  sc  cnl]iat,   iam  cum  eadil,    aethera  luipui, 
sie  demum  dobdt,  talia  quod  voluit. 
25  iam  moriens  ma.r.i,  müi  terris  esse  placeret. 
perque  suum  meritum  venit  ad    uit.  ritum. 
sie  quistpiis  gaudes  novirati^«  -umei^-   lamies. 

quod  (iuandoque  uuerl,   l'ainda  nostra  docet. 


I 
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l>;Hu.r  es  saxis,  nisi  nostris  commimis  adsis 
auspiciis  laetis,  Calliopea,   metris. 

ut   faveas,  opto,  comitata  sororilms  octo, 
me  sine  })arte  doli  laudibus  adde  fori. 
5  conputo  scire  parum   v,  !   vivere  more  feranim 
qui  recitare  tacent  qua.'  recitata  placent. 


17  anfora  m    •'    JO  qub  B  quisquis ,  ss  n-  e.s  ..tu>iur,   n  J  >^tm  » 

2  (Av.   2)  IV  aquihi  et  teHnulii.e  W    B    II    :>  spervit  corr  spr.vit   B         9  pro  ''' -TJ^  Sm 

3  (Av.  4}    De    I'hebo   et   B<.rea  JM  l>e   IVrea    .t   Pheho  B     M    1   commtm.s  W    II    assw  B  l^    l     '''^ 

loiis  B    i.    calinpca  !fl    H    3  commitata  fl         •»   u.e  fl  t.  B  >  vei  B  qimd  .uler  qnam  n   , 

tJ  qui  B  quae  ceri-  aus  quiV  If    M 
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haee  igitur  Phoebi  placeat  cum  fabula  plebi, 

famam  praeelaram  fer.  mea  Musu,  palam. 
ante  Jovis  vultum  fecit  nolendo  tumultum 
10  cum  Borea   Phoebus,  mitis  hie,  ille  ferus. 

iste  parum  l'atur,  plus  quam  queat  die  minatur, 

liie  loquitur  plane,  plus  latrat  ille  cane. 
hie  plauis   verbis  respondet  et  ille  protervis, 
cernitur  hii'  suavis,  hune  prcrait  ira  gravis. 
If)  hie   vultu  maesto  respondet  et  ille  modesto, 
iste  loquens  ludit.  ventus  ad  ista  furit.  ^ 
saepius  hie  perdit,  qui  plus  sermone  superbit, 

huius  et  in  fine  nil  valuere  minae. 
i,\  Horeas  scisset,  non  hoc  certamen  inissct, 
20  sed  »luia  non  taeuit,  nil  sua  vis  valuit. 

poseitur.  exemplo  quod  uter(|ue  probetur  ugendo, 

liti.>  eausa  novae  tit  modo  teste  Jove. 
Juppiter  agnoscit,  quis  corum  plurima  poscit, 
cuncta  licet  videat,    conplacet .  ut  sileat. 
25  dum  sie  eontendunt,  dura  verbis  verba  rependunt, 
(juem  palla  privent  pergere  forte  vident. 
protinus  ista  nimis  placuit  sentcntia  divis, 

ut,  si  quis  demat  pallia,  victor  eat. 
intonat,  insufflat  Horeas,  pluit.  omnia  fuscat, 
turbine  cuncta  movet,  sc  magis  ille  fovet. 
hie  se  veste  ligat,  Koreas  quem  flando  fatigat, 
cumquc  magis  saevit,  se  magis  ille  tegit. 
ventus  ad  hoc  pugnat.  quod  tollat,  et  ille  repugnat, 
cumquc  magis  nocuit,   tollere  nil  potuit. 
35  i)Ost(iuam  nil  egit  Boreas,  sine  laude  quievit, 
ut  res  ipsa  docet,  dicere  multa  nocet. 
[.andit  ab  his  rebus  mundo  sua  lumina  Phoebus, 

frigus  ut  excludat,  uubila  cuncta  fugat. 
iam  pluvias  sedat,  iam  terras  luce  serenat, 
40  et  iam  sole  ealet,  qui  prius  imbre  raadet. 

luiie  horao  praedictus,  madidos  ut  siccet  amictus, 

suspendens  dumo  nudus  adhaesit  humo. 
sie  Phoebus  vicit,  Boreas  superatus  abivit, 
et  risere  dei,  uuod  male  cessit  ei. 
45  praemittendo  minas  aptat  sibi  quisque  ruina? 
curaque  minando  velit  vincere,  virtu?  cnt. 

[       Maeonides  Musae,  mc  fönte  replete  Medusae, 
fama  novi  vatis  creseat  ut  inde  satis. 
non  fera  verba  parum  vir  habet  cum  rege  ferarum, 
dum   vu1t   imturam  <piis(|Ue  bearc  suam. 
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7  liec  corr   aus   häc  M   haue  B         plehi  B   phebi    corr   plebi  ]fl    •     9  ante  M    ur.de  B    n    lo- 
quitur ille  phmc  corr  sec  kniuitur   plane  B    |t    12.  latat  corr  latrat  !?l      ^J"^  .^;^''*_»  "Vf" J 
17  qui  Ifl  quo.t  B  II   19  boroa  Ifl    >'    20  sed]  et  n  B   II   21_Po3C,tur  m  N-scitur  B    II    26  mpi- 
ter  !?I  B        :;i    !ii.    n  Sir  B    I!    37  his  m  ii>  B        41   ho  i.  e  hou.o  Ifl  iic    i.  e  bunc  ■    II 
42  .u..speiKlea.  HI         adt-it   W    l!    44  cessct  «  .  43  praeinitendo  B  il   minax  corr.  minM  M|| 
4  {Av.  24)  De  houiii.e  et  leoiH«  n  R    -    1  Neonides    corr  pr    Meonides  B  Peoiiides   W 
uüisae  forr  -^ee  uiedusae  B    || 
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5   t!iu<-   It'o   pr;icfalui\   nu'i.at,    t'uru   ut.|U.'   niidaUir 
subder«'  p()'^s*'  sihi   roljora  ciuifta   \i!'i- 
[([uod  (jucut   arnbiri   vis   sil)i   totu  vir).] 
'dicere  plus  noli',  vir  alt  'superexto  Icofu. 
astn  viiicit  hoiuü  cunctu  crcatu  solo. 
10  (juod  mihi  suhsistis  pieturi.s  cfniitur  isti?^, 
tiet  quibus  t'iis(>   f«TO   lata   subiro   b'O.'^ 
si   fleri  (juiret.   Ico  quod  dcjunL!:»'!-«'   r^ciret, 
rcx  alt  'ox   toto   ^ubditus   (,'s<ct   lioiiio. 

Ut  mihi   .-uncurras,   Eiiti'i'pc .   «■aiMniäi.-   i-ünas 

daque   tue»   vati    tafdia    iiuHa    luiti, 
critidni'   s*'   iV)edat,   qui   quod   -anit  utih-   «'idat. 

iiividia  livct,   qui    la/citatida   sihd. 
5  uota  niagis  lari   \ol(>   quaiu   !i\(>r*'   notaii, 

ut   ])er  iti'.'   patfüt.   quod   p(»pu!H  jdacc'at. 
percipiat  toilus  risutn.   nnmi   movit   a~i  Ibi-, 

(piatinus   e(h)ceat,  ouud  iuvcL  aut  uolcuI. 
bestia  plciia  dolis  ?e  tr\it.  p»  Ih-  leonis, 
10  nc  ([uid  Iah-  «rcfai,  quod  sua  terj^a  premat. 

p(dl('ni  pello  tegit,    sibi   t.'Liuuua   fiaiidi^  a«h-'git. 

ut   thndtot   0I1U-.    tinLiinir    \<\"    doiu- 
sie  j»enein  pelli  si'iisu-   .  iiiiiunxd   a-idb. 

iii  vidcatur  h(MO  verus  adesse  leo. 
15  mctia  IViuiit  vatuin,  nihil  est  ad  cuiuda  beafum: 

dum  Haut  atqu<'  furit  tVaiis  adapert;i  ruii. 
pcllc  supericcta  pars   txtat  non  beiic  teclu, 

per  quam  mox  i)atuit,  tempore  «pioti  latuit. 
taliter  indutu^  j.axor  est  per  paseua  bubus 
20  et  iioviter  letas  terret  ascllus  eqiias. 

torror  cquis,  mannis,  asinis,  vcrvecibus,  agnis, 

pingues Ct  macras  terret  ubique  capras. 
prorsus  ut  adfligat,  cursu  pecus  omnc  fatigat, 

pastor  quisque  groguni   iure  timesoit  t'um. 
25  lustrat  hciiH  terras,   (pun   W-rsa  fluendo  pererras, 

et  vix  cognovit,  qufin  fera  pellis  obit, 
iiigenium  fraudis  detexit  Ioülmoi    auris, 

ut  foriüii;!   tulit,  (piae  male  teeta  fuit. 
timc  homo  didictum  purgaiis  dotraxit  amicttira, 
30  vinclis  stringit  eum,  sie  docet  csse_  reum. 

correptum  tlagris  vcrbis  perturbat  amaris :  ^ 

'ler  mihi,  frater,  onus,  parccre  disce  bobus  . 
verbera  dat  tristi,  'mihi  sis,  quod,  ascllc,  fuisti, 

parfM-rc  disce  fcris,  iiostcr  asellus  eris. 


35  vivere  sub  um  ta  Ix  praecipit  atquc  proplieta, 

transiliensijue  modum  destruit  omne  bonum, 
propria-  laudes  iungi  caelestibus  audes, 
«^ui  capit  altcrius 


per 


decidit  iDferius. 
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Ut  bene  dclectent  Miisae  mea  carmina  praestent 

et  iiunquam  taeeant  dieere  quae  placeant. 
id  (piod  habere  nequit  (piern<juam  promittere  lacdit, 

(jui   sibi  HÖH  prodcst,   nil   -a})it  atque  potest. 
5  tiir}»!-   laiKi  eutis  }ie('ori  dat  vt-rba  salutis, 

cum   jn)i<  at  clare ,  non  sild  possc  dare. 
paiiida  dum  lurget.  pecudes  adfamiue  mulcet 

promittens  aegris,  quod  medcatur  eis. 
addidit  hoc  verbis,   quod  vitam  ])rotrahit  herbis, 

«■;<rmina  «^nrnquo  iacit,  mortua  viva  facit. 
piaedifüt  .-t  crcuit,  tibi  quod  noii:  Delphice,  cedit, 

quaup  is  rana  feras  curet  Apollo  deas. 
non  tradunt  ventis  animalia  verba  loquentis, 

dictis  cuncta  favent,  ad  sua  verba  pavent. 
15  de  nihilo  fastus  vulpis  uon  sustulit  astus, 

sed  pecudes  ridet,  talia  quando  videt: 
'creditis  haue  aegram  vobis  conferre  medellara? 

si  bis  iuret  i'dem,  non  habet  ista  fidem. 
turgida  cum  pallet,  se  sanam  reddere  mallet, 
20  quam  quod  vos  laedit  rauca  iugare  velit. 

quod  luvet  ista  dabit  vel  vos  languore  levabit, 

ut  notat  ipse  color,   cui  premit  ossa  dolor? 

Plurima  scire  iuvat,  si,  qui  seit,  dieere  curat, 

scire  suum  vilet,  qui  sapit  atque  silet. 
ergo  dicamus  quod  posse  plaeere  putaraus, 

cur  quod  scire  übet  dieere,  Musa,  piget? 
5  intactus  loris  fugiebat  ab  ore  leonis 

taurus,  ut  evadat,  ne  truce  dente  cadat. 
effugit  absque  moris,  ne  fiat  praeda  leonis, 

dura  sperat  praedam,  non  piget  ire  feram. 
Vota  fuere  ferae.  qnod  praedam  posset  habere, 
10  qui  de  raorte  timet,  plurima  mente  videt. 

ut  super  alta  specum  repetat,  fore  iudicat  aequura, 

qua  tutus  maneat,  currit,  ut  hanc  adeat. 
haue  petit  ipse  cite,  quae  sit  custodia  vitae, 

hanc  vetat  ire  caper,  dux  gregis  atque  pater. 


8  super  osto  M     I    12  tierot  B     i    (Ifpinj^nion«  M    \\  _ 
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36  transsiensqno  M    ||    destniit  atque  o.  B    ||   homne  M    il    38  quod  B  H^caplat  corr  caplt  :»■  || 

6  (Av.  ii)  De  vaua  et  vulpo  M  Do  raua  edita  gurgitibus  et  pecoribus  B    i|    1  Vy  W    ||    3  neqiüd  M    t1 

7  callida  H  i|  a  famiiie  M  B  a  scheint  in  M  aus  ac  corr  II  12  ciu-ret  M  Ii  14  pauont  n 
laucnt  B  ||  15  nichilo  W  !!  17  medelam  ^W  il  '  20  quod  8  uos  B  i|  21  uns  B  quo  ft  II 
hui<'ore  m    II    leuauir  ff    '|    ipse  Ifl  iste  B    ||    culor  B  labor  corr  sec  color  M    Ji 

"  seit 

7  (Av    i3)  De  tuira  et  ico  ]tl  De  tauro  et  leone  et  hvTCo  B    i;    1   qui  dieere,  doch  ßcheint  m^^f 

■quod  corr  m  quae  dicore  B     1    2  quod  B    |!    5  fugebat  M   II  6  trudente  corr  trucedente^^  II 
0  steht  vor  s  in  Tl.  au.  Rande  Zeichen,  dass  sie  umzußtellen    1|    12   ancadeat  corr  sec 
h.ane  adeat  Tl  a<iiat  K  14   liauv    n  hunc  oder  nunc  B    j! 
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IS  Lfpotit  ingres5nm.   quo  se  (ietcn.l.>rr   t..-s.sum 

'    nossif,  et  hoc  nolena  devotat  hiri;u>  uieni. 
si  volit  \\Wm-'\.  l»'o  iam  8upennmin«'t   ipsi, 

cffu<^it   iiMi*'   dolens,   talitcr  ora  movens: 
St'l  cito^c-^^i-sc-,   .suluta  v.'l  inorU'  perisse-, 
'■>0  putris,   ol.M.s,   deni.MLS,   ni   forH   isto   seiiucn^. 

hi,v,>,  per  has   vir.-H   iiuMti   daiiipnalu-   ol)ire«, 

ire   scd   ultrnu-   x)-   rtuH  altniiis 
ui   v.Mitiirr.   putes,  stv^ia--   adnuc    (.ahule'^. 

,|uae   tibi   rimetii    luiiior.    m   i'adü  i^^tc   Limor. 

>        Dt•kM.:Laa^   ineutCH.   Kuterpe.    nicira   runeuteö, 
ne  possint    lanii  livulti   curda,   veni. 
vocibus  ineulti^  v.>s,   qu.   mea   rcdere   vulti-*, 
disi'ite   d»'    voslris   parrri-^'    vcilc    in.-i?«. 
5   .■armen  amaW   meinn.   .-i    vn.   ,;on   tinuili.   uequam, 
ub^int  insidiae.  dens  cadat  itiviuiur. 
riserat  inni.'nii^  abies  pulcherrima  ineiabrK^ 

arbur^tiun   dumi:  %.-niper  i-     nuput     humi 
to   nieiübris    turpem   fcrt    fuira   |muimi    ad   urbuu, 
lU  ut  sis  apta  seopi.-^   itulicio(|iir   b.ei8._ 

iiie  ratis  antennis  subcidit  aeuta  bipennis, 

flainina  magna  fero .  vela  mariiia  gcro. 
tu   loneis   clausi.-   das   paucis   rommoda  causis 

et  cum   claudis  ara.s  ,   rouimoda  j.au.a   pui.M. 
15  tu  ruris  caulas,  ego  claudo  divitis  anlas, 

dunius  spreta  iacet,  dis  mca   ioinia   plaeet. 
sedibus  apti.   rorum     trabibus  sua  trmphi   deoruin, 

ürno  ratcs   ktuo.   luoeuia  summa  tego. 
(luis  putet  esse  patum  conponere  templa  dcarum, 
•JO    '       tUunen  habere  scias  per  mea   mend»ra  vias. 
non  laesus  planget.  ^i  m"'^  '»^^=^  r«diura  langet, 

cum  peritura  dob-.    tnrta    nororc   <oh-s. 
unde   tit,    ut  duniu.   puu»  u-    ,juarralui    uU    n^n^,  ^ 
me  quicunque  capit,  commoda  phua  la<  il. 
25  'Hatibus  obcursas ,  caelestia  vertue   pul-^a-^ 

respondit  dumus.  '  n<'<  sin.'  laude  sumui. 
te.   «luia  laude   nites,    lamnii    -ub<  idere  dites, 

plantula  sed  dünn   luia  uKiiirbit    nuiüi. 

sunie   !iiea<   .-qdnas,  si  vis  vitare  iiima~,      ^ 

SO  te  suinptis   <pini=   eredo   .-arerc   ituui3. 


Bi   *iuid    iuuriiaui    m- 
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JJicla   i.ovando   palrum    s-d,.  sollicitare  theatrum, 
et  quod  seena  probet  nostra  Cani(>na  üovet. 


If 


>r  1    iüiniiitM  B 
7    pulcht'hiiKM   tl  il 


9  ad  Ifl  hl   «        1"  H.d.cnque   B        H   Huc'd.t   ^  "        ' J  ^^'  .   ,,„;„;,   r       ,}ü.  !?■  dum  B 

Rand,  man  s.>c  ..  o  conp.^.    '^'"'lllSu  iT  -'^  1  nu-^  "«  B      :i7   uui.nt  B      .uccuien-  !Ti  B 
58  .et  ft    ,.  tuta  rnan.bit   fi   .emp.r  ..  uuput  B        :..    .,,h.  >.   "«11        ,        ^^^^^^^^^^^  ^^ 
9  (At.  53    De  »nsere  cum  pawnf  fl   1>.'  rustic..  .-t  ;iu..T.    .t  .uirns  ■» 
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laltei  mea  tabula  vani, 
übtraho  rem  vaiiam .  non  reprobanda  canam. 
5  esse  volens  (darum  sua  -pe~  ut  lusit  avarum, 
aie^eriH  ex  ovis   v»i-i!ius  »jüo  novia. 
quatiue  die  rlonum  domluu5  capit  anseris  Ovum, 

hoc  auii  douo  tit  cito  dives  homo. 
gpes  fuit  in  lucris,  dum  suscijut  ova  volucris, 
10  sed  spes  quam  sperat  non  sapientis  erat, 

condere  vult  urua  simul  omnia  dona  «üurna, 
sed  fortuna  vetat,  ne  simul  omue  petat. 
ne  simul  haec  carpat  fortuna  diurna  retardat, 
ipse  tarnen  sperat,  ipiod  simul  omne  petat. 
15  credidit  hi('  verc  <imul  omnia  po^so  tenere, 

hunc  spes  deludit,  dum  simul  omne  cupit. 
omni  vult  cura  praesentis  habere  futura, 

id  quod  habere  solet  perdit  et  inde  dolet. 
Dam  sibi  cuncta  dari  dum  mens  simul  optat  avari, 
20  hane  quae  dona  dabat  forte  necare  parat, 

pectoiis  ima  scidit:  cum  nil  nisi  viscera  vidit, 

indoluit  laesus  tale  patrasse  scelus. 
si  »luid  fors  praebet,  sapiens  homo  sumere  debet, 
si  quis  plus  quaerit,  non  habiturus  erit. 

iO    Ut  meditando  satis  crescat  sapientia  vatis, 
Melpomene,  levi  voce  canendo  veni 
et  prece'  sub  tanta  veniens  de  milite  oanta, 
conveniente  loco  vovit  ut  arma  foco. 
5  sub  prece  devota  devovit  talia  vota, 

sie  ut  tura  deis  arma  cremaret  eis, 
si  quis  ei  praestat,   quod  vincens  bella  senescat, 

aut  hoc  dante  dea  sponte  cremabit  ea. 
Pallade  cum  casta  dat  Mars,  ut  vincat  in  hasta, 
10  quorum  subsidio  vincat  et  in  gladio. 

dis  prece  conmotis  favit  victoria  votis, 

nam  iuvenis  potuit  vincere  quos  voluit. 
quos  voluit  vicit,  decus  ut  iuvenile  perivit, 
vis  cadit  ob  Senium,  non  tamen  iugenium. 
15  Victor  bellorum  non  inmemor  ille  deorum 
pro  facto  voto  subdidit  arma  foco. 
flammis  inde  dari  mandat  lituuraque  cremari, 

iurans  ille  deum  se  negat  esse  reum: 
'die,  quid  peccavi,  si  nullum  vulnere  stravi? 
20  nil  peccasse  reor,  die,  quid  ad  ista  vehor? 

a  te  conflatum  credis  sonuisse  reatum?   ^ 
ad  bellum  monui,  flamine  cum  sonui. 

Z  quod  corr  pr  .püd  fl  ,  4  reprobandu  B  il  5  supe»  corr  sec  sua  spes  M  .  <  x  B  he^  Ä  II 
;.  suscipit  B  scipir'  n  ora  corr  sec?  oua  B  '  10  samentis  corr  pr  sapieim.  ,  il  ^^^^  ^^" 
miltumi  It  _'  .aania  lU  omnia  corr  oi.me  B         la  nee  ]?1  i    15  omni  1«       19  simul  fehlt, 

wSen  mens  und  opUt  Kasnr  in  M      auary  M       20  hac  B        21   -^'  --^^^%S;  ,»  , 
-Äv     r."    De  n,i!ite  ot  lituo  ]fl  De  milite  arma  cremame  B      2  Melpo.i.  tl  ,  '  /.'^"J,'^.*^™  " ' 
^   ,  ,.  „,.h,a  .  orr  cremabit  M       9  hasta  B  ast^  M       10  homm  B        11  d« JW  ha«  B       1 .  pe^ 
-P.it   B  'i   16  subdit  corr  subdidit  Ifl        !T  dar.   ff        20  ueor  corr  ser  uehor  Ifl         .1   'öa-um 
..«itT  oflatinu  B    I 
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'flaniiuis  d«,'b»T!>.  rjuia  n'imr.i   -■iulic   fatrris, 
es  U'  te;=le  n'U»',  rettulii   isnul   ticni-. 

<i  sceleratii  luoiict ,  ci'iiin'ii  Imbrrr   suKi. 


fl      Mrnlr   ?ul.   iiitt'itta   \ali    <uiM-urrrr,-   triiijUa, 

cum  >>^en)pt!    perdant,   i  ii:n   laap^nis  vilia  certtint, 
si  ratione  caiut,   viucere  iicino   valet. 
5  (laiido   tideiii  dictis  rccitetu!-  falmla  piöci.s 

siiiccrc  (dara  inoniMH.  vilia  vieta  doceiis. 
tlumiiie  dtdectLLS.   sapido  .p"'"'  turbinc  vectuni 

fidizentcin  8(plau^^  excipit  unda  mai!  . 
aiMpiureos  <pcrnit  pi.scos,    -•ploiidtua-   supciiat 
iU  et  veidd.s   uocuit  quam  iV'iiii-i   [lotuit. 

'  argenti  lainna  luagijj  est  mihi  tulgida  squaina, 
[pcima   niari  similis  inonstra  vehit  viridis] 
est  vol)i><  luiseris  pcniia  inari  >innli.-. 
postijuain  deri-it  qnos  narc   per  acqiiora  vidit, 
lö  cum  iaclaiulo  iViat.  »piod  .^peciosus  erat, 

ira  forox  phocac  dal    talia   murmura  voce: 

Wauior  es  vauis,  talia  (piando  oanis. 
si  capiar  tocum  ,  si  plcbf-  diiudicat  ae<pium 
iudicio  [)lebis  tu  superatus  eris. 

19     Pluribus  est  poenac  uostruin  dictare  Cameuae, 
verbis  uos  lacdunt  ncc  ratione  queunt. 
talia  vel  fingant  vol  verbis  laedere  liiKiuant, 

si  noii  posric  dolent,  nostra  vel  acta  probent. 
5  ingcnii   uormao  sub.sistit  gloria  Ibrraae,  _ 
forma  cadit  genii,  vis  manct  ingenii. 
baesitet  ut  nemo,  ratione  sequeute  docebo, 

et  quod  Musa  sonat.   fabula  nostra  probat. 
ore  sab  igiiavo  certavit  cum  griie  pavo 
10  suljHuttendo  suis  livida  terga  gruis. 

'  par  specics  stellis  nostris  est  insita  pennis, 

lii  pallt  ~  alis,   regia  dicor  avis.' 
grus  mödcrata  satis  dat  verbis  verba  relatis: 
'  tu  sceus  ima  gravis  pieta  manebis  avis. 
15  semptr  Labes  terras,  licet  alis  sidera  gestas, 
tu  stas  pressa  solo,  cum  super  astra  volo. 
respuo  picturas  pennarum  practerituras,  ^ 

tc  tun  pi'ta   ].remit,  mo  mca  nigra  reliit. 


1     i-' 


13      Mii-a    iorf.Ha   va'ia.   nv    fingat   vaaa   {'Orüi. 

tu  removere  potes,  si  (^uid  iuanc  notea. 
qunrum  vor-c  8<"cor  vel  verbi  verberc  laedor, 
vos  operam  detis  pervigilando  metris. 
5  curam  dando  mflris  mox  nie  fortasse  scietis 
carmine  pro  laü  nil  meruisse  mali. 
dum  lascivirrt   \  ituhä-ipM'  lihentcr  abir«-i 

forte  bo\<in  vidct,  ijuem  iuga  ferre  videt. 
'tu  vinctus  lori-   iiuHis  rcquiescis  in  horis 
10  et  fers  vim  solis,  iugera  quando  colis. 

gramina  conculco,  tua  vis  est  dedita  sulco, 
et,  bene  gratus  ero,  vincula  nuUa  fero. 
tu  glebas  vertis,  ])ascor  florentibus  herbis, 
gusto  quicquid  ameni.  tr-  patiente  famem. 
15  binc  ego  sum  fortis,  tu  pronus  ad  ostia  mortis, 
sum  niini?  hinc  acer.  tu  paticndo  macer, 
ad   solitum   morem   vctulus   patiendo   laborem.' 
is  (juamvis  doluit.   dicere  vix  voluit: 
care,  sit  hoc  anno  tibi  tanta  licentia  dampno, 
2^  nt  non  invideam:  quod  precor,  id  videara.' 

iiuribus  ista  Jovis  tulit  Iris   murmura  vocis, 
Vota  bovis  veteris  dicta  iuvant  eeteris. 
nam  cito  post  vidit  quaecunque  rogando  petivit, 
quod  petit.  illud  ei  mox  tribuere  dei. 
25  festa  dies  venit,  vctulu-  qua  forte  quievit, 

et  dominus  vitulum  dat  necis  ad  titulum. 
vinctus  cumque  palam  Phoebi  traheretur  ad  aram, 
sunt  resoluta  modis  talibus  ora  bovis: 
ne  teneas  foedam,  quae  praestant   otia,  poenam, 
30  sed  sub  quo  vives  est  labor  illc  quies. 

14      rrat'cipua  forma  dictamina  vatis  adorna 

materiaeque  vovae  metra,  Camena,  fove. 
notificata  bonis  sint  libera  verba  leonis, 
quae  capitis  sani  rettulit  ipse  caui. 
5  nam  canis  insanus,  documenta  per  omnia  vanus, 
regem  deridet,    cui  macra  membra  videt. 
*  a  domini  mensa  mihi  sunt  sie  ilia  tensa, 

et  per  quosque  dies  est  mihi  longa  quies. 
me  bene  pascit  lierus,  non  ad  mca  seria  serus, 
10  (juod  tabes  macie  cernitur  in  facie. 

ieiunus  terras  et  saltus  saepe  [)ererras 
et  vix   adquiris.   (pind  -atiare  cibis. 


■>\  <  s  teste  corr  ^«ec  es  te  teste  M  •    retuHt  U   II    ,  erus  M      2b  folet  M  ; 
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11  (Av.  38i  D«'  pij^cf  ni'lu'iidendo  alios  pi-rcs  ü  üi-  phuca  i't  ])i-v*'  B 

,")    fiirtis  !?l    rrctis  B     m     fi    cum    fl    W  T    <lcii-ctuii 

n   lama  I?I  B       i:'  maris  siiiiih   fl        !'-  pb'-fc   B  t'or. 
plebs  Ifl  I  — 

12  ('Av.   l.Vi  Ho  pav(mt>  et  :sn\v  fl   B  ||  !»  conixc:''-  II       lo  .sinnuiitcua«.   B  .-labtiuucii.s  fl  |   nia^  B  -  f  1   i 
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1%  fAv.  a6)  De  uitulo  et  boue  ]Tf  De  houe  et  uitulo  B  |{  4  operram  M  5  oura  B  9  requiescit  M  \\ 
oris  Iff  I  10  coles  corr  colis  ]tl  \\  13  om  B  ||  ert)i8  W  ,  14  pacient*  B  15  hostia  B  !| 
16  paciendo  B  ||  17  patiendo  ITl  tolerando  B  ||  18  isquam  uis  ]fl  hiis  quamuis  B_i  i  uoluit  m 
potuit  B  i|  21  yris  B  ||  22  cetia  corr  sec?  eeteris  fi  r,  reris  B  23  zwischen  p  und  uidit 
Kaöur,  so  dass  post  in  prao  corr  zu  sein  scheint  ifl  20  uituhis  !fl  ,  quo  JW  j  27  tr«e- 
Tvuir  corr  sec  traheretur  fl  i  29  ne  B  rem  llf  I  30  ille  corr  sec  illa  M  || 
lAv.  37 1  De  leone  et  canr  fl  II  )  n  tiLir  fl  B  jj  5  ist  in  Ifl  am  Rande  man  free  nachge 
tragen    \\    sanus  corr  pr  uaiaus  B  7  a  mensa  corr  a  domini  mensa  M  9  seria  erklart 

latratus  lil   j  i    10  cernit  corr  aec  cernitur  Tfl   l     12  quo  B   !l  saciare  fl  sacur'    B   j| 
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ut  ciU'  piiiguescas,  -i-  nirciniä   prsMUis  ad  esca.s, 
h'iA  pascere  sero.   si   fainulcn-'    h' rc' 
15  rex  iiidignutus  servü  mox  ndiu   !ati,M 

sperrül  servititun,  nolnü--   oiipi olinmu: 
'  si  cüuiedi.s   pleiie,  subiiiitti-   rolhi  fati'uue, 

sed  pro  velle  rnco   m'I   ni;i''il''iitii-^   •'<>. 
vis  libortatis.   snaic-la-   aolMlilatis  ^ 

20  iu)!i   (h"lH>!it   famulaf   sul'pnlitufo   üulno. 


15     Scribere  cur  cessas,   sit   in   hoc   cutn    1uu<i;<    iu.ncstas? 

<i   (juid,  Musa,  latet,  tc  i-coitan!«     piit<eL 
pollii'c  tauge  lyrain  ,  cur  hU'Iks   Uta  i.oiiiinet  irani? 

ad  j)la<iliini  jdebis  uota  rcferrc  velis. 
5  flumiuis  in   fundo   qucrcuni  detcntat   aiuado, 

eulpat  vi  iiiridct,  (luaiii  cecidiss»;   vidct. 
dum  fuit  iut'Mitiis  tiia  tVangcre  robora  ventus, 

cedeic  M  iioleus  es  modo  facta  dolens, 
vertice  sul>  in.nti.s  fuit  isti  gloria  froiidis. 
10  quercubui  emicuit,    crescero  dum  licuit. 

Silvas  obfuscaus  raiuis  et  fronde  coruscans 

umbra  fuil  pccüiis,  suiiiinus  houor  ncmoris. 
postijuam  sie  erevit,  voutoruui  flaiuina  sprevit, 

huic  qui  subiacuit,   sole  nee  iucaluit, 
15  saepe  Notum  risit  ßoreae  nee  codere  scivit 

et  (juia  stulta  fuit,  liamine  pulsa  ruit. 
excipit  haue  toircns,   iumensis  Huetibus  horrens, 

ut  nimis  elatis  iu  maie  fenet  aquis. 
praepediunt  cauuae,  ne  rapta  feratur  ab  araue, 

indignata  stetit,  vorba  superba  dcdit: 
uudo  sit  iste  vigor,   tibi  tantii  poteutia,  raiior,    ^ 

cum  de  monte  cado,  (piod  stet  aiundo  vado, 
haue  retiuens  fundo,  strideus  respondit  arundo 

et  quercum  docuit,  vis  quod  ei  noeuit: 
vota  tuae  mentis  fueraut  obsistere  ventis, 

in  me  si  flabit,  flector,  et  aura  cadit. 
si  fleeti  posses,  nondum  mea  fluraina  nosses, 

ventos  devito  eanaula  tlexa  cito, 
si  fleeti  nosses  ventos  dehidcre  posses, 

fortiter  aura  fcrit,  flector,  et  ipsa  perit. 
hoc  neglexisti,  quare  miseranda  ruisti, 

sc  plectcndo  parum  servat  aiundo  vadum. 
nolens  ergo  mori  magnis  obsistere  nob',  ^ 

qui,  nisi  tu  cedis,  sunt  tibi  causa  necis. 


•>() 
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30 


f0     <\c  fonüs  vena  vatem  potato,  Camena, 
[jlura  quod  efticiat  nee  sibi  deöciat. 
sub  modicis  membris  est  saepe  scientia  mentis, 
saepe  notatur  heben-  inaxiuia  membra  ferens. 
5  saepe  sub  hae  vita  suüi  magnis  parva  nociva. 
ut  mea  metra  foiuüt.  laedeie  parva  queunt. 
forte  bovis  dorsuüi  uük  hn'sit  dente  remorsum, 

laesum  (iebidit   jiroüt..-  n  antra  subit. 
mus  sub<'U!i(i(>  i'ugit,  bo>  mauno  murraure  mugit, 
10  indigiian<io  deos  incrcput  esse  reos. 

voces  inculcat,  caelestia  numina  rulpat,^ 

arguit  et  sceleris  sacra  suae  Cereris. 
se  laesum  elamat,  Cerealia  saera  profanat, 
quem  punire  libet  nee  superesse  videt. 
15  m\\<.  fuit  nt  tutus,  non  subfert  talia  mutus 
cum(iut.-  nihil  timeat,  displicet,  ut  sileat. 
vox  fuit  haec  muris :  '  subcidere  parva  securis 

robora  mamia  potest,  mus  tibi  parvus  übest, 
ne  quis  meuibiorum  confisus  mole  suorum^ 
10  parvos  (icspiciat,  pluiiuia  posse  sciat. 

17      Tu  mihi,  Phocbe,  fave,  tu  linguae  vcrbera  pravae 
per  proprium  meritum  trude  sub  interitum. 
sunt  homines  multi  praestanti  corpore  fulti, 
exterius  nitidi,   corde  tarnen  timidi. 
5  sub  tali  meta  bene  sunt  resonantia  metra. 
quae  si  perspieies,  mox  vitiosa  scies. 
pardus  pelle  micans  et  in  hoc  animalia  vitans 

et  quascunque  feras.  despiciebat  eas. 
et  quas  devitat,   vitando  mox  iniraicat. 
10  dedecus  inde  tulit,   sed  sua  culpa  fuit. 

hie  super  ista  parum  regem  pretiando  ferarum 

esse  mali  generis  voce  docet  sceleris: 
*  est  mihi  forma  satis  sub  vultu  nobilitatis, 
ore  geris  foedo  turpia  terga,  leo.' 
15  'ne  nos  inculpes',  subiecit  callida  vulpes. 

'est  quasi  nullus  honor  splendidus  iste  color. 
ingenio  morum  subsistit  forma  colorum, 

paucis  forma  placet,   si  bonitate  vacet. 
inperio  mentis  substat  vis  inclita  membris^ 
20  subditus  es  nobis  talibus  ergo  modis.' 

II. 

t        Si  vis,  Phoebe,  coli,  mea  carmina  spernere  noli, 
spernentes  laedas.  invida  verba  teras. 
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tV-'-!l   et  i>plat  ei    nunicii    !iirHi<i>   (i.-i. 
5   hanc   -slatuaiu  saxi  ileooravsi  uuiuim*   l>a'-ciu, 

tanta  pott'st  divis   forma   }ila<'»'it'   üimis. 
iiullt  X   sculptoris  taiiliiui  (iccus  aiitulil  oi-i.>, 

ut   videatur   ei,   (]Uod   sit   iinago   d«*i. 
artiticis  cura,  facit  iit  dfus,   i-ta  iitrura 
10  potat,   t'dit.   ridt't.   ruii'tu   tutura   videt. 

quaeritur.   in  turbis  quis  eam   plus   conpaict  iiritis, 

et  qui^  pluris  ciiu't,   Raf<<lnra  siiina   f.rtt. 
hic  cupit  hanc  niultum,  tuoatur   uL   iftsa  -'>;>ul.!  um. 

alter  iure  «lei  pustidat,   ut,  sii  ci. 
15  haec  ut  praevidil   caeK-sti^   luuiü'o.   peiivit 

at(jue  rogavit    hermu .   malit   ul   <'s^t>   deuni, 
Omnibus  est  uioii^.   ipiod   raptent    ruhnrü    honiiris, 

dedecus  ut  tuu^iaui.   quud  decei,   id  cupiaut. 


1  u 


AdsiHttMi-   iM).-ti   iiieriKtr  e^^to,   rolymiita.    nostri, 

ut  nienior   es    proprii.    si-    incinor   oUicÜ, 
pondere   -ul»   -axi-^   stctjt  inio  uuiLnti-   axi-. 

nee  dalui-  a<l   inutuni   viribus   die   bouni. 
anxius  est  euri-   lia«c  cernens  incola  ruris, 

ut  procul  ad-('<lit,    nuinina  voce  petit. 
quac   ir.agis  orat  auial.   luni'ü  hafc   plus  uunnna  rlauiat; 

'\tdiile  ])laustra  luK»,   ralla-,    .\p<dl<),   Flatu.' 
iollat  onus   eollo,    tauros  iuvct',   in^uit  Apollo 

et  sie  spendet  ei  numen  adesse  dei. 
nsit  a«l  i-ta   Pluto:  'tua,  rustice,  vota  refuto, 

iii   liiuiuas  sedes  et  tua  plaustra  levcs.* 
i'illa^  ait:  '  divis  quid  opem  re.sideudo  requiris? 

ut,  laveant  votis,  auxiliare  rotis, 
15  surge,  raiser,  prato,  tua  plaustra  palude  levato,    ^ 

eur  stiniulando  l»ovea  non  tua  plaustra   moves? 
sedibus  ex   lierbae  surgit  post  dicta  Minervac. 

viribus  adniotis  iussit  abire  rotis. 
nuüiiiia  sir  (»rot  quod   honio  rogitando  laboret,^ 
20  abscpie  labore  gravi,   non  puto  magna  dari. 

:i        Carinina   vatis  ames,  Erato,  per  con{)ita  elames, 
quod  tibi  sum  carus  ceu  tua  dextia  manus. 
simia  ventris  onus  natis  solvendo  duobus, 
quos  pariter  fudit,  dispare  lege  nutrit. 

f)  [una  natonim  conccpta  sorte  duorum 

nutrit  dispariter,  cpios  peperit  pariter] 
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maieren  sprevit,  sed  in  ora  minoris  adhaesit, 
plns  satis  iste  placet,    spretus  et  ille  iacet. 

displicet  hic  matri,  minor  est  sua  cura  parenti, 
10  eunnjue  minore  vacal.  (piem  piiu-  suiit.  amat. 

fugeret  eentum   veiiantuiu  tela  >-'-qu'  utuiü, 
in   eollo  posuit,   pordere  quem  voluit. 
quem  «iilexit.  super  hidpida  brachia  vexit: 
mox  liquit  carura  pressa  timore  eanum. 
I.'i  ulttM-  foHa  tenet,  tergo  fugientis  inhaeret. 

huMc,  ijuamvis  uolit,  matei'  aujando  colit. 

pieidenli  quod  amat  multum  mea  tabula  claniat. 
permanet  in  pretio,  (piod  }U'ius  est  odio, 

4        Metra  probanda  foris  ndhi  praesta.  nomen  amoris, 
et  quod  amer,  facito,  corde  favens  placido. 
invidiae  pestis  mordentum  cedat  ab  extis, 

vox  magis  illa  noeei.  cum  quibus  esse  solet. 
5  fabula  testatur,  quia  res  haec  vera  probatur, 
qua  fertur  quidam   laesus  ob  invidiam. 
Carmen  adito  forum  referens  mala  vota  duorum, 

omne  quibus  l'hoebus  vidit  inesse  scelus. 
invidia  plenas  habet  hic  cum  pectoie  venas, 
10  alter   habere  eupit,    quicquid  in  orbe  fuit. 

austabat  sanctis  eonspeetibus  ille  tonantis. 
a  quo  iussa  capit,  terrea  iussus  adit. 
quod  scelus  est  terrae  maius  cupicndo  referre, 
omne  per  indicium  noseere  vult  vitium. 
15  mox  praedictorum  medius  stetit  ille  virorum, 
ut  deus  e  caelis  talia  spondet  eis: 
'alter  dupla  feret  socius  quae  munera  quaeret, 

credar  ut  a  vol)is,  fulmina  iuro  Jovis.* 
cordis  inest  nido  eui  non  satianda  cupido, 
20  dupla  quod  obtincat.  destinat.  ut  sileat. 

aulerat  ut  lumen,  rogitat  mens  invida  uiunen, 

ut  sub  fraude  tacens  vivat  utroque  earens. 
postquam  tale  scelus  rccitavit  ad  aethera  Phoebus, 
pro  feritate  mali  rex  ait  ore  gravi: 
25  'ista  fuit  mentis  Siculae  confusio  gentis, 

et  quod  ab  invidia  cuncta  fluant  vitia.' 

Ä        \  atis  praeclari,  dea.  praecipe  carmen  amari 
est  cui  nomen  amor,  versibus  esto  favor. 
lucet  ad  exempluni  vivendi  vita  parentum. 

linquerc  ius  proprium  saepo  fit  obprobrium. 
5  uaturae  ritum  Cancer  servabat  avitum 

gressus  retro  ferens,  devia  multa  sequens. 
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h  h-M-xw  fl  SHM  «•i-rr  !i;u-hi  B  M  7  scultoris  J?I  ji  attulit  fl   ;i"ilit  H 
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'_>  ('Av,   '.VI.  !>(■  nistico  i't  iihiiwrrn   H         !»<'  runtico  ot  oius  pluiisti..   B     .    i    A.ssistcns  Ifl   B 
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7  «et  ]fi  !i  8  iHfa  c.rr  iste  B  «pretus  Ifl  siimptiis  B  1-  't  B  |  ispida  1?I  14  liquid  M.  \  | 
earum  ^'natum  B  \\  15  incrct  fl  '  in  aolet  corr  nolit  B  ,  17  mea  om  fl .  von  zweiter 
Hand  nachifetragen  jl    18  precio  fl    B 

4  (Av.  -'2)  De  cupifiu  »t  inuido  ITI  Dt»  inuido  et  cupid.»  B        1  probando  ^   ||   3  estis  B        4  uos  B  M 

11  aatabat  M  B  li  aspectibus  B      '    13  c  •  pi.udu  fl  14  iuditiuui  11  M  uiciuui  B    j  "-16  et 

caelie  ■   il   17  »otiuö  »f  \\   19  facienda  B  il  20  optineat  B  Ü   22  utraque  B        .0  uicia  B   li 

5  (Av.  3)  I'*'  cancrM  et  uiatrf  ff  De  (/ancro  et  ein«  nat<>  B   "   ö  carc^r  W   M  aeniabit  B   || 
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inatcr  nt  isla   viiiri.   pr<»   lutti    tr-niuiL    ruLi 
i;l,    iH     >r    i;i(;(ial.    rerttis    üt,    urai .    «'al. 
oi-ai.   rat  irriu-.    nolii  tj an^v ri'tere  grcssiLS, 
Ijl  i'sav   uioiifü-   afruiii   pcr-icn-    iiiorc   ['afi  nni. 

provida  mens   uati   rrspoiui«!    talia  malii. 

Sjuod   iion   ip-a   pole-,    ipia   1:11  lour   »locexS? 
0   geiiifri>v.    vaU(>    \cli!t    i\!l    Jiu,-rr;i    propa<i;o, 
si   priii-   iie    \i>l.--.    iain   (iiu'i>   iIm»    ('(Hnr^. 
15   !R'   coiitenipnalii!    u\~   et    uatur;i,    \^'r.atiir. 

hacr   (juiciui.iut    ra'.cL,   \  Uü    :aU(iiii.-    imi'Ci. 

0       ^i  celclur  oWcst,  detfcUi  soientia  prodest, 

quae  acio,  quae  1<"j!  di-;pliret  cr«ro  togi. 

tuvpe  canis  votiini   -it    ul    i>U»   U-mpüro  uotiiui, 

dulcild    cl   plane.   Musa  iüco^a ,  eaiic 

5  per  sata.    jht   \illas   lionnni   srr\a!iat    uvilla- 

oaniiltii-    liiiinaiiis   ducl.i   uücorc   raui-. 

subdola    latialum   iiun<|uaui   drdit    aiili     n-aluin, 

ante    M)lilini    liocuil,     vnri.'    H'-r     id    iln.u:i. 

verbere  sed  raudac,  .suhmissa  li'nii.  r  aure 
in  luscrat  igiiotos  ilisriiinulando  ioeos. 

luurj^ibus  adfiictos   mmr  hiT.   iiuin'   vulncrat  isto;*. 

iiullmn   vovr   inoiicii.- ,   dnilr    üomr    \<d«'ns. 
laiii   iHultis   lat-!-   [h  i    plurinia   immiuna  plebis 

ruIjKi,   licet  sero,  notiliraiur  iiero. 
15  turpc  necaie  pntat.  quid  agat,  luiu-   inontc  volutat, 

et  HC   }>ln>  lacdiit,  iussit,  iit  aeia  t\Tat. 
ad  dc'Uiiiiciituin   iul»ct  aciis  ferro  taloutum, 

fraiidis  ad  inditduui.  iioii  niciiti  pretiuin. 
feire  nolam  c-ogit,  sie  lailere  posr^e  removit, 
20  cmitteudo  t^onos  dotcgit  illa  il«do>. 

aigiia  cauis  fraudis   re(iulabat   pia. mia   laiidLs 

at(iue  caiu's  ludit.  «piod   nohi    nuila   l'uit. 
diunquc  pares  spcnnt.  diiiu   1  sliti  s    :i.rc  .superbit. 

vcibi   fiagra    tulit    lurlaqUi-   vuri-    fuit. 
2n  iicnipe  cauis  qiiidaui,  (juaiii  dicuiit    noiuinc   Liclium. 

deuotal  esse  scelus,    (piod  pmat    illa  decus. 
Mnscia'  dixit'eris,  si  poenani  praemia  credis, 

unde  viri   paveaiit,  aes  geris,  et  caveaiit. 
nc  ]>ossiiit    r.iHi.    t'iM--'  ])(>n(his   triste  inetalli. 
3U  .jiKMJ  icpiiiiiat   Miiüui,   -ii  tibi  siipplieiiuu. 

aera,   (iiiilm-   plaiidis,   sunt  designatio  tVaudis, 

siguaut  mota  dolos,  est  iiola  uullus  lionos.' 
inuaeribus  digmi-  «piivis  putat  esse  uialigitus. 

id,   liolus  umie  patcl,   iiiuiieris  instar  hal>et. 
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Omnia,  quae  scinius,  si  110^  celare  velimus, 

esse  volendo  peeuB  sperniraus  omne  decus. 
erL'^u   lenoi-c   incll   v.itmn   dirtare  cameli 

HK'tri-  bi-  dvni^.  üostra  (Jamena,  velis. 
5  fama  reb-rt  sacras  dicLuiu  pecus  isse  per  aras 
ot.  -aib  spe  doni  sacra   dedisse  Jovi, 
expmi'aiido   -'•<dii<   rapruia   litat   iste  caraelus, 

pu^tquam  Sacra  dedit,  nou  tribueiida  petit. 
cornua  .i.po-;<it .  <|U]s  sc  defendere  possit, 
10  iucrcpat  atiiuc  Jovem,  corima  ferre  bovera. 

'cur  vis,  summe  dcüm,    sine  cornibus  esse  camelum, 

cum  caper  obtineat,  cornibus  ut  niteat? 
cornua  sunt  damis,  eervis  et  mitibus  agnis, 
omiiipotentis  opus,  cornua  magna  bobus. 
15  annua  sacra  dabo,  taurum  vaceamque  litabo, 
ut  per  tutelam  cornua  fronte  gerara.' 
risit  et  astutum  laesit  deus  aure  minutum, 
auris  onus  demit,  cornua  nulla  dedit. 
contcntum  rebus  propriis  fore  qucmque  docemus, 
20  nam  cito  ibrs  demit  (juod  prius  ip.sa  dedit. 


7^-1 


S        Pandere  res  gestas  cum  sit  tibi,  Musa ,  potestas, 
pluribus  ignotum  notificato  iocum. 
nola  placet  raultis,  incognita  fabula  nullis, 

die,  cur  ergo  taces,  cum  recitando  place»? 
5  [notificata  uitet,  non  agnita  fabula  vilet, 
die  igitur  nobis  facta  iocosa  Jovis.] 
Juppiter  ad  ludum  matres  clamavit  in  unum. 

ut  plebs  eonvenit,  talia  verba  dedit: 
'  si  quaevis  matrum  mcliorem  det  mihi  natum, 
10  sit  pincerna  deüm,  raundus  adoret  cum, 

cum  Jove  di  ludunt,  matres  sua  pignora  dncunt, 

quaeque  cupit  proli  posse  placere  .lovi. 
mendas  occultant,  in  pulcrum  turpia  mutant, 

pignora  dumquc  colunt,    posse  placere  volunt, 
15  ut  facies  vertant,   matres  medicamine  certant, 
cui  bona  forma  fuit,  se  magis  antetulit. 
ornant  infantes ,  timor  et  spes  urguet  amantes, 

sperant  atque  timent,  dum  Jovis  ora  vident. 
turpis  adornatur,  formosior  ut  videatur, 
20  dona  Jovis  spcrat,  (jui  speciosus  erat. 

ad  Jovias  voees  ducunt  animalia  proles, 

nulluni  dando  sonum  stant  Jovis  ante  thronuui. 
plebe  fuit  muta  sie  siraia  voce  locuta :  ^ 

'huic  promissa  dabis,  rex  bone,  si  qua  sapis. 


7  (Av    .s)  De  camelo  »'t  capru  11  L>e  camelo  B    :      1  miuus  31    \\    ö  aras  corr  auras^doch  ist  ilas  u 
'wieder  verwischt  B  ||  C  suspe  Jtä  \\  donis  B    j    iouis  B   ||   8  tribnondo  W  |    9  zwischen 
deposcit  und  quis  Rasur  31  i'    12  optineat  fi      1    14  bubus  3t  ;\   l^  h..nus  31  ly  c)nt<nup- 

tinu  M   !     20  frors  B  j  1 


b  (Av.  14)  De  eimia  et  ione  »I  De  Bymia  et  eius  natoB      7  iupiter  fl  B  J !  8  ples  Ifl  \\U^  du  3t  U  M' 
fualfl,  13  pulcrum  corr  sec  pulchrum  M  pulclinim  B        15  medicavrnn.i  B      ■    ■     ♦--«'•'" 
•2^  avmia  B       loquuta  B  '    24  ^apis  31  dabi^«  B    , 
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25  et  tetigit  prolcm :  '  huic  debcs'  inquit  *  honorem, 

inro  tibi  (l<M'i«v-,  te  dcrct  haor  sppnVs. 
si  qua   valet  nialrum   naluin   \orit:ir!»   hfaiurn 
por  formale  decus.   pra^^^iii'f    xU'   incus.* 

\        Nuiuiiia   Mtisarum   i'aciant  nie   caniiiiit'   claruiri 

cordi-   et  ad    \oruiii    jiosst-   rctVrrc   iocuni. 
perdita  natiiia»'  si   pusscnt  reddeir   curae. 

arida  tpiae   Hoient,  mortua   viva  toient. 
5  sed   lu-c   sicca   vii-ent,   ncc  rursu-s  mortua    vivcnt, 

ca]ve,  tjuid  »mu'o  petis,  (piod  rcparan'  üCMui*' 
nemo  valet  uura  iiaturae  solvero  iura. 

nee  f|UOS  privavit   rursus  habere  daliit. 
MOi-   (ristis  laetUH  l'uerit ,    nee  risio  fletus. 

iiec  eaecata  vident.   nee  male  sana  vi^niii 
fronte   ne»iuit  raha  jdlu.-;   aiit   prtH'i'deie   palnia, 

nee,  quae  sempur  übest,  eausa  iu\ai'    puic-^L 
a<lpositos  erines  tulit  ad  ecrtamina  iuile> 

(•uian>  mille  modis   poss«  nitei-e  eomis. 
dum   It'gitui-   [larnia,   dum   splendida    xcntilal  airna, 

vineere  dumcjue  (;u{dt.  laudi-^  auioif  tunt. 
hie  tiuni   vertit  »Mpium.   tulit  aura   icpmt.*   'ja]»!  um 

lunr   fron-:   nuthi   fuit,   luuf   coma   |tul-a  lun. 
hoc  (juicuntjUf  \idtnt,  de  ealvi   vertice  rident, 

calvus  eques  totum  di-struit  ailc  ioruiir 
'cur'   ait  '  admissos  ridetis   abisse   (aj-illo-, 

euni   mt'   niitivi   deseiuere  pili?' 
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lO     Flure   no\a^   trl!u>   iiiiei    «'t  reiiovatur  auellus, 
vujgi   voee   sonat,   quod  sua  dieta  iiovat. 
deserit  onmi-   tbruni   dictata  rcierre  luioium, 
ergo  cancnd;'   novis  ede,  Camtnia,   sonis. 
5  cornix  forte,   {)arum   fundo  (piod   haberet  aqnaruni, 
fietiie   vas   vidit,  cum   nimi-   üla    -itit. 
ino.x   volat  ad   p(ttum ,  (juem  euni   vidtt  esse    iTmotinu^ 

spargere  velle   fuit.  spargere  })osse   fugit. 
ergo  cum  fundo  ne(|ueat  ]:»otar('  profundo 
10  et  eum  nefjuaiiuam  .-paigere   possit  aijuaui, 

111  plures  partes  se  volvit  et  admovt-t  arles, 

ut  sitis   elata  destituatur   aMua. 
timc  petris  uriiam  eouplevit  .   ui  augeat  undam, 
ct.   eum   non   quivit  viribus,    aitc   bibit. 
lö  liac   jtoterit  (  larc  (juivis  i-ationr   notare. 

quod   tollil    [iietiinu    \itibu-    ingenium. 


*     \ 


(J 


11      item  simileui  veri,  si  debet  fabula  credi, 

cum  reeitarc  velim,  tangat  Apollo  chelim. 
jlnia  meae  laudi  -uperaddat  fabula  Fauni, 

fjua»',  iiis!   casus  obept.  vera  fuis.-e  potest. 
5  nix  stc-nt  alta  viis  eurn  brumis  atque  pruiuis, 
cum  saltus  nemorum  ]>astor  adit  pecorum. 
nescio  qua  causa,  sed.  nt  est  mens  pluribus  ausa, 

solus  non  timuit  peigcre  (jua  libuit. 
adiurando  lidem  i-etulit  quaerentibus  idem, 
10  eausa  fuit  voti   (juod  tibi,  Faune,    loqui. 

di  faciles  tantis  votis  favere  precantis, 

eins  quemque  cupit  copia  multa  fuit. 
noctibus  ille  vagus  ](er  devia  lustra  duabus 
nunquam  dormivit.  pocula  nulla  bibit, 
15  non  capiens  esus  totidem  fuit  aique  diebus 
subsistendo  malis  frigoris  atque  famis. 
tertia  lux  solis  cum  sex  effulserat  horis, 
ille  fame  eccidit,  nemo  licet  tetigit. 
nu-ns  et  sanguis  abit  vim  torpor  corporis  ambit, 
20  frigus  eum  laedit,  fundere  verba  nequit. 

Faunus  cum  cernit,  nee  ad  illum  ])ergere  spernit, 

ut  sine  mente  fuit,  sub  sua  tecta  tulit. 
inpositis  lignis  lit  magnus  protinus  ignis, 

ut  calor  adcedit,  mensque  cruorcjue  redit. 
25  mox  adl'ert  escas,  quas  silvis  contulit  aestas, 
cottana  cum  malis,  indita  mella  favis. 
inde  ministrat  ei  fervcntis  doua  Lyaei, 

quae  simulac  tetigit  laesus  ab  his  reicit. 
sub  re  tarn  mira  Fauni  subeenditur  ira, 
30  hospcs  ob  hoc  vitium  perdidit  hospitium. 

'victima  mortis  eris,  nisi'  dixit,  'horaulle,  recedis, 

non  faciendo  moras,  stulte,  recede  foras. 
antra  mei  iuris,  decorat  quae  copia  ruris, 
ut  subeat,  nolo,  duplicis  oris  homo. 

l!5     Tu  gcnio  vatis  si,  numina,  Carmen  amatis, 
cur  non  pracstatis  fingere  posse  satis? 
Yos  nova  dieta  satis  votis  inpendite  vatis, 
si  novitate  carent,  carmina  rara  placent. 
5  sumere  pauca  solet,  nisi  multum  quisque  laboret, 
et  nisi  multa  sapit.  pauca  labore  capit. 
quaerere  cum  gestit,  nunquam  formica  quiescit, 

terapus  et  aestatis  non  putat  esse  satis. 
congregat  haec  escas,  dum  durat  messis  et  aestas, 
10  (juatinus  ad  frigus  sint  sibi  grana  cibus. 


*  (Av.    10)  De  cahio  »»quite  ]?I  IV  calu"   inilit«    R  ".   pi>--iiit  ^ 
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triiipus  in  aestatis  luo«  c«t  rantaro  riradis, 

caiitu   tinilo  <i('ii'-it   rM'a  eito. 
talilMH  est  ciamuis  sahuuna  <M>'uua  Mü<'tanu!S 

et  tainen  in^auit.  «iuni   hüc   ia'ulf   «"anit. 
omnibu.   rst  ho.H   ^mr   part»   -•„•uda  laWuns 

et  cum  soh'  raKa,  ml  ni>^i  \""'  ^-il''''» 
aestibns  est  totis  cantamii  sululita   voti- 

ft  laeet  ab^M^ic  cibi^  tcmporr   inac^ta  u 
vocibus  expr.-si.   rauUivil  t>Mn]>nre  inensis, 

substat  terra   nivi,  ü»-iu!l  f^<'a,  ^iIm. 
inde  peteiuio  rii.ns   iucasMun   poscit  aniiros, 

et  MiKx  rs'-iiK.  dedit  sup{)hce   voce  pel'.t. 
formiraiu   tar,.bMn   r-iu   .luaerenä  poscit  _ea!i<letn 

haec  dar.-  po--.'  su'gat:  iie  magis  ilnt   p»'tal, 
fauxiliuntiiue  eibi  deiiegat  ipsa  sil'i.j      _ 
'quae  me  grana  petis'    n-spcidit /  auueu  quietia, 

pectoris  ignavi,   paita   la!)Ore  gravi, 
dum  ralur  est,  cantas,  cur  non  in  fngorc  saltas. 
dives  post  voce^  ^altibns  esse  potcs. 
?,0  üdmonct  ista  virum  t'orinicae  tabula  pigruni, 
ut  spreliö  vitiis  luicreat  ofticiis. 


20 


25 


? 


spcs  Sit  tradita  doni, 
muueris  instar  habet. 


fS     Cuiü   diftatori  nee 

ut  se  diüamct,   

si  velut  ertro  solcs  vel  plus,  mea  Clio,  labores, 
aii   lauiae  dotes  addere  multa  potcs. 
5  ut  saties  meutcs,  thesaurum  scribere  tcntes, 

ilicerc  cur  tacdct  (piod  pigra  corda  levet . 
vir  cupiduri  niessis  terram  sulcabat  agrestis, 
sperabat  granum  dans  ad  aratra  manum. 
dum  campu!,!  fodit,  thesaurus  ad  aera  [»rodit, 
10  rusticus  adridet,  coUigit  at(iue  timct. 

inde  litans  capram  dis  terrae  dcdicat  arain, 

quac  sibi  suffecit,  talia  quando  dedit. 
Neptuno  tauruni  mactavit,  servet  ut  aurum, 

et  placando  Jovem  inactat  utrunuiue  bovem. 
1.1  mnctata  cerva  placatur  casta  Minerva, 
subccnsi.-^  hederis  ira  cadit  Veneris. 
all)am  maetat  ovem  propter  Junonis  honorem 

\!;irti  dans  aprum  Mercurioquc  caprum. 
|Mi,H>ho  tnra  creniat,  ne  vel  se  vel  sua  laedat, 
20  numiiia  sie  placat,  Fors  ibi  sola  vacat. 

huic  nee  aroma  "datur,  pecudis  nee  caede  litatur, 

indignata  dolct,  quod  sibi  nulla  vovet. 
remquc  putans  miram  verbis  conmiscuit  iram 
atque  rej)entinas  edidit  ore  niinas  _ 

25  'stulte,  quid  egisti,  cum  dis  tua  sacra  dedisti, 
quo  i   lii'i   nil  doni    nil   iribuere  boni? 


at  mihi  nil  praebes,  cui  fe.   miser,  et  tua  dabe^, 

quac  favi  votis ,  ditü.u-  acta  rotis. 
^•;  volvente  rota  fuero    ruandoque  remota, 
30  paiipfi.  ut  esse  solcr- .  multa  dedisse  voles.* 

tl      Ut  noscar  t'ania.  Clio.  laea  carmina  clania, 

tingere  queinque  raoncs,  illius  acta  probes. 
inmodieis  escis  vastabat  seraina  messis 
agricolis  caris  sus  inimicus  agris. 
5  8ub  specie  furis  va>tabat  eommoda  ruris. 

hunc  ut  laedat  apruiu,    servat  liomullus  agrum. 
rusticus  obscrvat.  ne  sulcis  credita  perdat. 

vel  df  carne  feri  coena  paretur  heri. 
in  rnedio  noctis  segetes  exterminat  hostis, 
10  ut.  velut  ante  solet,  ruris  amoena  voret. 

nocie  facit  fraudem,  detruncat  rusticus  aurem, 

dixit  truncata:  '  laedere  siste  sata.' 
aure  fuit  caesa,  tarnen  optat  laedere  laesa. 
inde  magis  sacvit.  nocte  sequente  redit. 
15  mente  furit  saeva,  fuit  auris  et  altera  laesa, 
additur,  ut  pereat,  tertio  si  redeat. 
credo,  nihil  scivit,  quia  tertio  rura  petivit, 

dum  furit  atque  redit  fiixus  ad  ima  pcrit. 
huuc  domino  mc.-^sis  custos  prac^entat  agrestis, 
20  reddita  merabra  coquo  torruit  ipse  foco, 

ni,  velut  ars  poscit,  quae  fervens  undula  coxit, 

curaque  fuit  sero,  mensa  paratur  hero. 
mappac  ponuntur.  niembratim  cuncta  feruntur, 
cor  patronus  amat,  cor  sibi  nemo  dabat. 
25  pocula  post  vini  cor  praecipit  ille  requiri, 

cor  quod  habere  nequit,  multa  rainando  petit. 
seit  coquus  id  quod  erat,  sie  fando  murmura  sedat; 

'sus  quod  non  habuit,  quaerere  nil  valuit. 
num  tibi  verba  dabo,  cor  non  liabuisse  probabo, 
30  postquam  tanta  tulit,  qui  tua  coena  fuit?' 

fabula  nostra  viros  indoctos  atque  peritos 

quae  bis  causa  nocet,   sit  fugienda,  docet. 

15     Auxilium  plene  vati  conferte,  Camenae, 

et,  quae  fama  sonet.  mens  mea  metra  novet. 
rusticus  adcusat  taurura,  quia  vincla  recusat, 
in  quibus  ille  necat,  cornua  falce  secat. 
5  verbera  sed  calcis  non  sedat  acuraine  falcis, 
ne  quem  calce  petat,  temo  subiude  vetat. 
cum  mentis  dirae  neutro  valet  ille  ferire, 
pro  non  posse  furit,  laedere  velle  fuit. 
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ad  ÜDniitii  |iorn;ini  fidio  iiaqnam  versat  harenam, 

10  lutüinu  laedit  fieri,  possit  nt  indo  (jucri. 

.|U!   torirendü   trenas  asjxTSO  pulvcft'  plfua-;. 
ut  doio/,   ira  monri,    talitcr  ora  iiiuvcl: 
'  est  vitiosoni.n   res  perturliare  honurinu 

et  penitas  [tfreuiit,,   laedcro  lium   ULMpicurit. 

iO     i'iioelie  pal;i-,   [»raesto  precibus  dictantis  adestü, 
vcrsibu     adsjdra  dulce  caiicndo  lyra. 
{»rogenieni  hulcis  conmisit  parva  volu(ri>^, 
ouni  staoat   flavo  culmine  niessis  agro. 
5  rusticus  exivit,  .sogeteiu  ilavescrre  vidit. 

vult,  ut  falce  inetat  paup-!  iesque  vetat. 
dum  secum  fatur,   segetein   truncare  ndnatur, 

cxpavefacta  iniiiis  erft  avis  ip  :i  niniis, 
audit  et  est  tristis  volueris  rumordius   i>tis 
10  et  timuit  natis  luoro  parentis  avis. 

tecta  petit  villac,  qua  mansit  lu-^ticus  ille, 

dum  de  prole  timct,  quod  {)arat  ip<e  videt. 
lüc  (püa  paupcr  erat,    vieinos  forte  petel>at, 
{)lt;bis  ut  est  Vitium,  plebs  iiegat_  auxilium. 
15  laeta  redivit  avis  facti  praenuntia  natis, 

pro^•ida  verba  iacit,  pignora  stare  facit: 

qui  poscunt  vires  alienas  cüiqtuto  viles,    ^ 

haec  quia  deüciunt,  plurii)us  offudunt. 

rusticus  ut  ceruit,  quod  eum  vicinia  s{)(-'niit, 

20  iiiente  satis  sobria  falee  metit  propria. 

ales  ut  audivit,  quod  messem  falee  recidit, 

hos,  quos  ipsa  luvet,  linquere  rura  mouet. 
subditus  est  i)oeiiis.  cui  spes  est  ex  alienis, 
de  se  si  s^jeret,  plurima  lucra  feret. 


III. 

Auxilio  Phoebi  iam  «armina  multa  peregi, 

quae  suut  digna  foro  Maeouidumque  choro. 
nunc  faveas  plene  dans  earmeu  tingere  lene, 

plenius,  oro ,  fave,  te  Sacra  digna  cape. 
5  fletus  ut  infantis  sit  pressus  voce  minantis, 

(pioque  sit  clusus  scribo  tenore  lupus. 
sie  puero  flenti  uutrix  ait  et  regementi^: 

'  exehidere  hq.is,  ni  reticere  eupis. 
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credidit  illud  edax ,  foitt  ut  promissio  verax, 
10  et  'perans  donum  stat  vigil  ante  domum. 

alter  dum  credit  (jUO<i  dicitur.  alter  obedit, 

illi  somnus  abit.  protinus  huncque  capit. 
noete  lupus  tota  speravit  inania  vota. 

quutinus  ista  vaeet.  fleus  puer  ante  tacet. 
15  sie  fera  pernoctat,  potuit  nee  liabere  quod  optat, 
et  cum  mane  fugit .  iiil  nisi  vota  tulit.^ 
namque  minantur  ei  vir.  femina  luxque  diei, 

montes  et  planum,  plus  fera  turba  canum. 
sie  defraudatus  cur  sit  vacuusque  rogatus, 
20  vix  datus  ipse  fugae,   rettulit  ista  lupae: 

*noii  iiiüii  eara  parura,  pulcherrima  visa  ferannn. 

feminea  Ui-um  perspicis  arte  lupum. 
talia  vix  credes,  quod  nunc  viduata  iaceres,  ^ 
vix  sed  ad  has  sedes  me  retulere  pedes. 
25  iamdudum  legi,  non  debet  femina  credi,^ 
cum  soleat  laedi ,  qui  male  credit  ei. 

•        Si  foret  ex  metris  meriti  spes  ulla  poetis, 
moli  metrorum  eederet  omne  forum, 
sed  quia  sunt  rari  »jui  vitent  crimen  avari, 
raro  dictatur.  cum  nihil  inde  datur. 
5  dantur  dona  Getae,  nihil  est  nisi  fama  poetae, 
pro  fama  solum  da,  mea  Clio,  sonum. 
quatinus  ollarum  sit  fabula  nota  duarum, 

cum  multis  placcat,  ne  tua  vox  taceat. 
turludus  adsuraptis  Burbur  pluvialibus  undis 
10  oUas  iratis  forte  ferebat  aquis. 

non  diversa  parum  formata  notantur  earum 

curis  artificis  formaque  dissimilis. 
fictilis  haec  terrae  fuit,  altera  fusilis  aere, 
res  levis  ista  satis,  ponderis  illa  gravis, 
lü  congeriem  terrae  poterat  levis  undula  ferre,  _ 
mergitur  aere  gravis  vixque  levatur  aquis. 
leiror  et  unda  facit,  citius  <!Uod  terrea  vadil, 

ne  gravis  hanc  laedat,  pondus  adire  vetat. 
mergitur  aes  fundis,  terrae  natat  urceus  undis, 
20  tardius  aes  vadit,  terra  natando  salit. 

dum.  ne  quassetur  levis  a  graviore,  veretur, 

ut  terrore  vacet,  longius  ire  placet. 
hanc,  quae  tardatur,  moderantius  ire  precatur 
iurans  astra  poli,   quod  caret  arte  doli. 
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25    crcde  mois  dictis  :«nnt  vera,  cai'oiifui  IicIh 

^iixit.'iii   opto   tibi,    tjuicriuiii.   aiiiiea.    üiiiiK 
rii  iiiecum   vadis,  iuvo  te  ni«»  tiKjue  iiivalM-s. 

quod  -'im  tida  nimis.  fluinina   iiiro  Stviris 
terroa  rospondit,  postquam  gravis   isla   spopondit,- 
30  '  iIl(■a^^j^u^l  clainas  iiK'qiie  ])arumptT  anias. 

[dixit  ad  isla  levis:  '  li(-eat  tibi  direre  .|ua('vis, 

a*'ra  voce  teris,   lalia   tjuando  soris.] 
si   .ItMH'.-^   iura-,   ucquco  (h'pon«-ii-   curas, 
scniper  pratM-cdam.   pU'iia  liniori^   rani. 
35  snbdnr  enim   daniiii^,  si   mo   tibi   coiitVrat  aiiiuH, 
vi.^   l.ua   i!U'  lacdet,  te   mihi   -«ivf   fVi^rt. 

3       Invidus  est  vcr^'  qui-qui-^  solet  indc  dolerc, 

si   .|ui:^  mcntc   cupit,   nuao  priu^   ipse  sapit. 
quod  .-^apis  ergo   boui,   mea  Musa  ,   rtn'ond.Ma;   nuh, 
si  }daeet,  ut  sil(\as  .  restnt,  u!   iüvi.ir;^. 
5  hoc  ius,  hos  mores  patro^^  colmsc  priores, 
ut  sab  Sorte   mali    prosit  uterquc   pari. 
quod  placeat  plebi.  b'x   est  superaddila  leui, 
qui  socium  tradit,  quod  reiis  ci)?e  cadit. 
hac  ratioTio  paros  duo  convencrc  sodaics, 
l(j  qu;u«   v:.b\uit,   lacdant,   ut  simu!   ■.mibo   ferant. 

iiumina   divorum  testatur  iustior  liorum 

iuraiiS  luallc   mori.   tpiam  (juid   habere  doli. 
alb  r  iiH)ps   mentis  iurat  ytrius  ossa   p:ii.'nti?<, 

post  marc,  scej'tra   p'di.   Tartara.    reLnia  soll. 
15 'plus'  nit  Miaue  velhni   xiv^ns  amittere  pellem, 
quam  fraiigcns  foedus   deputer  inde  reu.-^. 
talia  verlta  dedit,  soeiaiia  foe<lera  fregit,_ 

nee  soeium  iuvit.   .niando  ueeesse  fuit. 
dum   fors  aequa   üdit.   reu-   hie   .■um  coupar.-  bidit 
20  divertit(|U<'  -iradiius,   dum   ib'dit  illa  maluiu. 

iiauKiue  timorc   iVia*«.   .piam   p<»--''t  ntercpic  timere, 

promissam   pridem   neglegit  illc  fidem. 
dum  couiurabant  et  iter  sermouc   l.vabant, 
ursa   r.-pente  ruit.   territu-   ilh'   lugit. 
25  tcrritu<  aut'ugit,  soeiaiia  iiM.Miura  rupit, 

qua  Sit  tutus,  abit,  roboris  alta  capit. 
alter  pracda  ferae  cepit  sua  dampna  timere, 

vita  velut  desit,   sie  sine  nientc  stetit. 
ingouium  menti  mala  dat  fortuna  timeuti, 
3ü  ut.  .jui  mente  vaeet.  taliter  ille  iacet. 

nee  thit,  nee  spirat,  corpus  quater  ursa  regyrat, 
posl    ipiartum   gyrum .   credit   ob-r»'   virnm 


huuc  oliuiiui  ereOit,   sua  nee  ieiunia  fregit. 

nee  penitus  laedit,  sed  sua  lu-na  ]•»  lit. 
if)  ui  frra  diseessit.  metuit  quod  uterque,  recessit, 

foedera  qui  fregit.  nil  metuendo  redit. 
piofer'  uit  'verum,  sodes,  duleissime  rerum, 

protulit  ursa  tibi  si  qua,  referto  mihi.' 
quem   i'era  subvolvit,   lacrimans   tune  ora  resolvit 

et  Iraclum  fuedus  eonmonet   t-sse  scelus. 
'  iurita  verba  ferae  men^  inseia  debet  habere, 

scd  quisquis  sapiet.  eorde  tenus  capiet: 
cordis  ait  cura  lege  pauea,  recollige  plura, 

ab(ii'   -^ult  arcaiio.  quae  tibi   verba  eano: 
quem  soeium  noscas,  ad  euneta  perieula  poseas, 

ne  rursus  deris  deiitibus  esca  feris. 
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4        Fraemia  qui  profert,  quod  obest  dictantibus  aufert, 
addat  ut  Ingenium,  laus  mihi  sit  pretium. 
seit  quis  Clio  modis  spes  defraudata  latronis, 
pandat,  et,  ut  latuit,  pallia  qui  rapuit. 
5  cuutus  more  senum  puer  et  brevitate  dierum 
se  putei  claris  perpiciebat  aijuis. 
cum  latro  pertransit,  puer  hie  sua  pectora  planxit 

seque  dolore  mori  clamitat  arte  doli, 
dumque  puer  fleret,  latro  dura  rogat,  unde  doleret, 
lU  aurea  vasa  sibi  perdita  tingit  ibi. 

dumque  fuit  menti  raptoris  praeda  talenti, 

deceptus  doluit.  fallere  cum  voluit. 
exutus  pännis  ad  fundum  desilit  amnis 

et  sub  aquis  quaerit,  quod  reperii-e  nequit. 
15  veste  puer  rapta  fugit  ad  loca  furibus  apta, 
gavisus  spoliis  abditur  in  foliis. 
sie  latro  delusus,  vacuus  spe,  corpore  nudus, 

vestibus  ablatis  fiebilis  exit  aquis. 
quem  post  non  vidit.  visu,  pede,  voce  requint, 
20  quaerit  hie,  ille  latet,  clamat  hie,  ille  taeet. 

ergo  diu  questus  fert  frigus  et  aeris  aestus, 

laedere  quique  solet,  laesus  in  arte  dolet. 
addidit  hoc  tandem,  quod  rem  patietur  eandem, 
qui  putat  auratum  fönte  natare  cadum. 

ft        Terpsichore  purga,  ne  carmina  foedet  anaurca, 
tergens  calvitium  deme,  quod  est  vitium. 
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iure  •^acranüMttl   -•■  'onstrinxerc  iuvenci 

i)is  <iu()  (ianui)   liticm.   so   foff   pror.siis  idein. 
5  quattuor  fi-tio  boiim  duo  tiunt  <  ura  tinorum, 
atqii*,'   luit   ti<iu-   c.en  silii   (liii-iju*.'   tiil)us. 
sii'  a  tiente  lupi    vailunt  |M>r  jMi-rnsi   ruf.. 

IHM'  valot  orc  IVro   fiaiij^nMc  pacta  ioo. 
praeparat  imle   dolum  leo   di^par   \iril)iis   horum 
1)  insidii^quc   p''tit,  (pios   .^ujuTait'   !i«"i{uit. 

*  qiiod  simul   eriati<,   (juantuiu  no'insse  putatis? 
dixit,   ft  '  heiharuin   feit  loru-   isto  ])anini. 
hie  moii3  Fraii«luiii  vix  vestrum  .-ut'ticil  uui, 
sut'ficiuiit  soll  pascua  grata  soli. 
15  Ulli  de.  vobis  sit  vallis  atnooiia  lalronis, 

et  (|Uod  quartus  aiiMt    tcitia   vallis  hal)ct. 
talibus  his  dictis,  alii.s  hi><  (piisquo  ladicti.s, 

quae  leo  signavit,  pa.scua   iumh  adit. 
iam  minus  est  fortis  per  se  pars  (juaita  cohortis, 
2(»  iam  dabitur  poenao  pracda  tinn  imL.  l'erae. 

separat,  ut  eaedat,  quos  iuneto.>  praeu.»  limebat 

quosque  prius  metuit,   deute   fern  seeuit. 
ex  ijisis  quidam  communeui  flendo  ruiiiani, 
(iuin  moriendo  dolet,  talia  voce  monet: 
2r)'vos,  annis  multis  posthac  qui  viverc  vultis, 
per  n03  discatis   vivere  posse  satis.' 

O       l'soiia  lueis  votis,  curis  de  corde  remotis, 

proniere  docta  bonos,  pronn'.  Thalia,  sonos. 
ant(>  locum   novi  leo  caprae,   caiiiu  leoni 
vcrlta  dat,   iste  doli,  mitis  et  illa  soni. 
5  hie  fuit  in   pratis,   fiiit  haec  in   rupibus  altis, 

sed  nee  eapra  thyniuin.   iiee  haltet  ipse  cibum. 
ut  forus  hane  vidit  spceie  jtietatis  adivit, 

liaue  ut  fraude  voret.  poscere  prata  monet. 
en'   dixit  MVondes,  en   dulriu   pocula  fontes, 
In  liie  cytisi  flores,  carpere  saepe  soles. 

hue,  puto ,  descendes,   rur  rupis  in  ardua  pcndes? 

res  valitura  tibi  iiuUa  \idetur  il»i. 
pracdicat  haec  frustra,  licet  est  sententia  iusta, 
absque  tide  veri  verba  fuerc.  feri. 
15  '  hoc  facis  incassum  ncc  nostrum  decipis  astum' 
dixit  eapra  ferae,  'iam  tua  verba  tene. 
credo  qnidem  verbis,   quod    amoenis  splendeat  herbis, 

lall!  mihi  sat  notus  floridus  ipse  locus, 
credo  carere  dolis,   sit  ut  illic  eopia  floris, 
20  sed  cum  tc  videam,  tu  facis,   ut  timeam. 

lu  licet  hoc  iurc-s,  quod  nie  non  laedcrc  eures, 
sed  tarnen  ore  fero  diccris  esse  leo. 
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iiHÜeo  iv   regiiü,   regia  tamcn  abdieo  legem, 
liomine  sub  regis  pcrfida  vota  tegis. 
simulas  aequuiu,  eonsistere  respuo  tecum, 
si  non  lege  potes,  biedere  dente  noces. 


l 


•In   .•um 


?ub   uiatri-  forma  vatcm  virtutibus   orna 

iusque  tuuni  iiato,  Musa  Thalia,  dato, 
vir  genitus  Sauio   vietuin   quaerebat  ab  hauio. 
[vir  eoluit  Samum,  fuit  eins  vita  per  hamum,] 
5  ars  huic  vestitutn  contulit  atquc  cibum. 

huie,  si  Vera  feruiit,  netpic  i»os  iieque  rura  fueruut, 

sed  de  more  patris  vita  dabatur  aquis, 
saepe  super  gestam  ferro  «iat  piscibus  escam, 

ut  sit  causa  eibi,  (juod  eapiatur  il)i. 
10  [haue  quieunque  voret,  pi.-eis   ut  esca  füret.] 

perficiendo  purum  numen  rogitabat  aquarum. 

ut  prece  percipiat  (|Uod  sibi  sufticiat. 
dum   logilat  numen,   serutatur   arundinc  flumen 

piseienluinquc  trahit,  quem  sua  pestis  agit. 
15  '  iiatus'  ait  piscis  '  modo  sum  sub  fluetibus  istis, 

mater  ut  effudit,  me  tua  seta   nilit. 
per  niare.   per  ventum,  per  mortua  mcmbra  parentum, 

per  suliiecta  polo  numina  cuncta  rogo 
[.eique  deos  coeli,  per  fulgida  lumiiia  Phocbi. 
20  lil»er  ut  abscedam,   ßumina   giata  petam. 

grandior  in  membris  dabo  grandia  commoda  mensis, 

si  modo  discedain,  nam  rediturus  cam.' 
vir  super  hoc  miraus  et  plurima  mcute  regyrans, 

ne  magis  hoc  quacrat,  posse  redirc  negat. 
25  '  desiue  sie  fari.  desistas  vana  precari. 

del>ita  praeda  eoqui,  desine  plurp  loqui. 
mixtus  erit  stultis,  si  metris  eredere  vultis, 

(jui  pedibus  quaeret  quod  sua  dextra  teuet. 

»        Tiividia  sordent,  si  «lui  mea  dicta  remordent, 
aut  non  invidcant,  aut  penitus  siieant. 
invidiam  passis ,  Urania,  versibus  assis, 

quos  hac  lege  legas,  ut  super  astra  vehas. 
5  haedum  forte  lupus  per  dcvia  niulta  secutus 
fraudts  verba  dedit,  dum  rctinere  nequit: 
'sunt  populi  turbac,  sed  non  est  gramen  in  urbe, 

si  mea  verba  notes,  piuguior  esse  potes. 
hie  flores  crescunt,  hie  gramine  prata  virescunt. 
10  si   salices  cupias,  ne ,  rogo,  me  fugias. 

hue,  volo,  desccndas,  ut  ventrcm  gramine  tendas, 
fontis  aquas  vivas  quatinus,   haede,  bibas. 
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nosco   fiil^sc   ^cclns.   piariiit  qnia   ^ariüaini-^   (•<us, 
tiniK)  tibi  fof'dus  iam<|in'  reliiHiuo   -^iM'lus. 
16  |H)cnitet  eil  eaedis,  qnia  -icut  ah  ho^te  rerodi'^? 
iuro   v.'lut  caso,   <ii-^plio{'t   f<ra  caro. 
üebitus  es  sacris,   >i ,   fVat<'r,   in   url.e  moraris, 

(luam  pcreas  potius   ^is   mihi  consonu';. 
uixit  ad  luu'c  hoedus:  'feritati-^  iv-^j.un  foediir^, 
20  plus  volo  sacrari,   quam  tibi,   praedo,  dari. 

si  cui  dampiiorum  suipcii-st  ibrtuna  duonun, 
vitot  deterius,   -^nstiiioat  Icviu-. 

9        lJri)osito   vclo   IV'rat   lios  Urania   caido 

versus  ante  deu=^,  di«'at  et  e^^o  meo-'. 
caviiiiiiibus  tiiiis  ^it  uostri«:  sancia  tigria, 
finis  et  edoeeat,    quiii  tnmido<  rioceat. 
ö   iiu'iet  iwmo   l.ionmii   sc   rinlibet   <•<<.•  patminu!!, 
qui   -ese   proprin   noii   invat  auxilio. 
talibus   in   '■ul}>is   nc   <it   derisio   vulni--. 

tigri<  ut  ante  fuit,  vul.'iora   quanän  tulit. 
spieula   non   vano  toi([uebat   dcxtra   Diantic 
IQ  ot  terrendu   ffia^  exagitabat  eas. 

non  pcdibus  pigri.s  fuit  Uli-  nbvia  tigri^, 

atque  fera^  ri<lct,  <{ua-  t'iigiiaiv  videt. 
causam   seriitatur,  faeienti   muUa  minalur 
rt  -^tetit    in    media   facta    [»atmu-i    via.  ^ 
15  Miic  uieeum   sitis,  ne   plu^   tripidaro  ^velitis, 
vuliiera   iiemo  dul)it,   ne   tinieati-^'   ait. 
protinus  emissam  pcs  j^cnsit  adesse  sagittatu, 

vulncro  tarda  pcdis  fit  tigris  ante  levis. 
vcrtcns  rtd   ri-mm   vulniH   vulpeenla   vi-jum, 
20  inqait:'ob   id   pretium   n«dn   putrueinium. 

Carmine  eonpleto   favi~-ti.   Phoobe,   faveto, 
Ol   dabo    pro    \*}l(i    d.'iöta    tura    föCO. 

finis  adest  artis,  Ma<a.-,  iaiu  pareito  rlmrti-^, 
earmina   digna  le.ui  detis   ubique   vein. 
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Jahresbericht 


Nach  Gottes  Rathschluss  ist  auch  für  das  jetzt  verflossene  Schuljahr  wieder  von  meh- 
reren '^ehmerzliehen  Todesfällen  zu  berichten.  Am  13.  Februar  1868  starb  nach,  wenn 
auch  nicht  langem,  doch  zuletzt  ix-cht  schwerem  T.ciden  der  bewährte  Schreib-  und 
Zeiclienlehrcr  der  Anstalt,  der  Maler  Herr  Otto  Krcutzbcrger,  50'/,  Jahre  alt, 
seil  Ostern  1845  am  Friedrichs  -  Collegium  beschäftigt,  an  einer  Leberkrankhcit.  Biedere 
Gofälli'-keiT  und  wohlmeinende  Freundlichkeit,  sowie  Eifer  für  seinen  Beruf  sichern 
ihm  ein  ehrenvolles  Andenken  bei  Amtr^genossen  und  Schülern.  —  Bald  daraut,  am 
17  Febiuar  raffte  der  Tvphus  den  Quartaner  Emil  Schwarz,  Sohn  des  hiesigen 
Sciiwimmlehrers  Herrn  Schwarz,  im  Alter  von  13^4  Jahren  dahin.  -  Die  überhaupt 
von  Krankheit  schwer  heimgesuchte  Klasse  Prima  verlor  zwei  durch  sittbehen  brnst 
und  treuen  Fleiss  ausgezeichnete  Schüler,  Gustav  Plew.  I8V4  Jahre  alt,  Sohn  eines 
hier  verstorbenen  Tischlermeisters  und  Bruno  Borowski,  bald  19  Jahre  alt,  bohn 
eines  ebenfalls  hier  verstorbenen  Oberfeuerwerkers.  Beide  starben  an  der  Lungen- 
schwindsuclit,  der  erstere  am  26.  März  im  Krankenhause  der  Barmherzigkeit,  wo  ihm 
mit  danken^werther  Güte  Aufnahme  und  Pflege  gewährt,  der  letztere  am  30.  Juli  im 
Königlichen  Waisenhause,  welches  dem  früh  Ijeider  Eltern  beraubten  ein  zweites  \  ater- 
haus  geworden  war.  Kurz  zuvor,  ebenfalls  während  der  Sommcrferien,  am  lo.  Juli, 
war  der  Untertertianer  Edgar  Wendland,  Sohn  eines  hiesigen  Bureauvorstehers, 
12'^'4  Jahre  alt,  in  Folge  beklagenswerther  Unvorsichtigkeit  aus  einem  Kahn  m  den 
Prcgel  gestürzt  und  ertrunken.  Soweit  es  angänglich  war,  haben  Lehrer  und  Klassen- 
genosseu  der  so  früh  Abgerufenen  in  aufrichtiger  Thcilnahme  an  der  Trauer  der  An- 
gehörigen sich  an   den  Lciclienbegängnissen  betheiligt.  ,  ,     ,        .     ,.. 

Erfreulich  ist  dagegen,  dass  nicht  weniger  als  vier  Lehrer,  welche  bereits  längere 
oder  kürzere  Zeit  an  der  Anstalt  mit  gutem  Erfolg  gearbeitet  hatten,  definitiv  angestellt 
und  vereidigt  wurden.  Es  sind  dies  die  Herren  Dr.  Arthur  Lud  wich  (vereidigt  den 
11  Januar  ItiijS),  welcher  die  statt  der  bisher  von  ihm  verwalteten  Hulfslehrersteiie 
gegründete  achte  ordentliche  Lehrerstcllc  erhielt,  und  Victor  Merguet  (vereidigt  den 
S.August  1868),  welchem  die  neugegründete  wissenschaftliche  Hulfslehrersteiie  verliehen 
wurde,  und  die  bis  dahin  provisorisch  angestellten  Lehrer  der  Vorschule  Herr  Eduard 
Büttner  (vereidigt  den  26.  Oktober  1867)  und  Herr  Eduard  Küssner  (vereidigt  den 
21    März  18C8).*)    Die  erledigte  Schreib-  und  Zeichenlehrerstelle  übertrug  das  Konig- 


* ,  Dem   Hrauche  gemäss  folgen  die  Angabeu  der  vier  Herren  über  ihren  Lebenslauf  nnd  Bildungs- 
ffan^'  mit   ihren  eiffcnen  Worten:  .      ,  ■,        ^, 

°  Arthur  Ludwich,  geboren  /.u  Lvck  im  Mai  1840,  besuchte  bis  Michachs  1»61  das  Gymuasmm 
zu  Gumbinnen  und  studirte  dann  auf  der  hiesigen  Universität  vorzugsweise  Phüologie.  Als  ordentlicbes 
Mitglied  (ies  KönigUchen  pädagogischen  Seminars  unterrichtete  er  seit  Ostern  IbbG  am  Könighchen  i  ne- 
drichs-Cullegium,  wurde  im  April  1866  auf  Gruud  seiner  Abhandlung:  „Quaestionis  de  hexametns  poetarum 
Graecorum  spondiacis  capita  duo  "  von  der  hiesigen  philosophischen  Facultat  znm  I^^/^tor  promovirt  unü 
bestand  im  December  186G  das  Exinuen  pro  fac.  docendi  vor  der  Königlichen  wissenschaftlichen  ITutungs- 
coniniiösion  hieselbst.  .  ^ 
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Hrho  Provinzial-<rhul-ColK-iuni  dem  Maler  Ih-rvu  llenuaun  P  r/ y  re  in  1m|  Der  fünfte 
ordenüiX  Lehrn  Horr  WiUielm  ChMuuns  .rlnek  auf  Grund  sen..r  >.-hn  t  )o  Ksse- 
n^un    i^^^^^^^^^  von    der    rniv.r<itälJ.na    da.  l»p  om    onon     Do.tur.    de 

l£r  D  Siin"o  bish^'  ausserordentlicher  Professor  m  dor  theologischen  tacultat, 
wi-l  im  AulU  nn  ordentlichen  Professor  in  der  philosoplus..hen  Facnltat  der  Ines.gen 
mWol^m^rl^L  Bald  darauf  erhielt  dp.  Oi.crl.hrer  ^^-''^  »»[^.f-;  ^  ^  1^ 
ITorrn  Mini«ter-^  Excclleüz  d.Mi  Professort iUd.  Indmi  leli  .t<n  Hohen  Konigialun  nt 
S^en  m  H^e  d-r  ^^anzen  Anstalt  zur  Freude  gereichende  Auszeichnung  >^eier 
1  die^-  iH.tlVv^^^^^  Lehrer,    sowie    für    and,.   Pewei..    ut.ausgesetzten  \\  ohl- 

^lle^   den    ..ehorsamsten    Dank    abstatte,    fühle    ich   nneh    p.drungrn    wie    verjdhcl.  et 
i^sbe  m^^^^^^^^^  Hoehverehrten    Uerrr>   Obrrpräsidenten    Dr.  Kuhniann   Kxcellen  ,  bei 

Seine  rSeheile^^  aus  der  Provinz  unter  aufri.-htigen  Segenswünschen  .ui.  h.  n  Dank 
ehrerbieü^^st  noch  einmal  hier  auszusprechen  für  alle  der  Anstalt  und  d,r.n  L.du..rn 
gewidmete  huldvolle  Sorgfalt   und  TlHMlnahme.  ,n|    .inen 

Dl  der  Geburtstau:  S.-inrr  Ma)estat  des  Königs  m  diesem  d.ihu  aü  -  n  (  ii 
^onnt..;  lie  so  ward  am  Sonnabend  den  21.  März  eine  Vorfeier  veran^uüt.i,  bei 
^l^e?  Herr  Oberlehrer  Dr.  Eckardt    die  Festrede  hielt   über:   E.u  .bdu    p.vu..;<.  her 

^"^^rtr  Wldu^tlid.    deu>   Püngstfeste    ümd  von.  3.   bis  5.  Juni   d.e   ,^'-d.. ....  .d^ 

Gvmna^ia  und  Healsehuldirectoren  der  Provinz  Preussen  in  der  Aula  des  Fnednchs^ 
Cok-iun^^^^  Statt.  Da  des.halb  die  Ptingstferien  ausnahmsweise  :ud  en.c  voll.  Woche 
ai^iÄ  t  werden  mussten,  so  ward  der  übliche  Schulspaziergang  in  <'er\V  eise  be- 
schrankt    dass  alle  Lehrer  und  Schüler    des   (iymnas.ums    den  Naehnnttag  des  lo.  Juni 


Carl   Hermann  Viot<,.    M,M,uet,    geboren    den   7.  September   1W2  zu    ^'|';- '  ,;::''f^;^,,  ^'j'jljf  ^^ 
18(;i  von    dem  (ivmnasium    zu    h..torbur<c    mit    dem  Zeupi8S    ''^'-  ^^'^^'''"^'•''^"''   .^^.'^f  ^^'i  '%^^^^^ 
Königsberg  Theulugie,  beatand  an  '•-r^^^'Vi'eür'von  'u:^^l'::tlX:r^^^^^^^^ 

;       als    0       ntUclu..    MU.lied    in    dasselbe   autgenomn.ea    war^  .'^'"^'r'^^'v  ".,tor'fst7\est"nd    or  '^r 

s'.;  bis  l^ß?  am  Köni-lidion  Friedrichs -CoUeginm  sein  I'rube.iahr.       Im  November  ISb?  bestand   or  %or 

'vv^s  e^'  aft"  l!^n  l^'ft;H.sk<,mmi.sion  in  Königsberg  das  l^xam..,.  pro  n.cnlt^ate  '^--^> '  ^i;^;; ! - 

dann  bein.  K.huglichen  FrH..lnehHkoll..guun    und   wurde    vom    1.  <>kr..b.M.   1^.-    a!.    unt  ,!.  ,    u.  ngegiuudaen 

ordentlichen  wissenschat>li(.!uMi  HiiltVle!inr^.trl!e  delu.itivbetram  ,,u-l.demer 

Fricdridi    Eduard    Bnettner,     g.br.rm    uu    Apnl    IMt    /a    K..nig.lHig    '•''■;..,  '''Vu/ Vi  mU 

speciell  für  den  Lehrerberuf  l.anptsaehiich  d.u-rh  rnvatnntemcht  vorbereitet   werden  ^^a.,     '     ; ; ''' 

n.rh  hoHfindenem  FxneetanfcneKameT.  ia  das  Krmigli.'h.-  l.ln-ersemuair  zu  K.nugsberg  ein     \u-l.  Im  >  .  i  naü. 

ke       d^mtdem  varlie.s.       Von    ,i.r    Knni^lichen  Kogiernng   i.ach      .nngtm-th    ge-^ 

ihckr^mvd^ee  er  d^^^  hh  der  dortig,  a  >ta.ltn.ha!e,  wurde  jedoch  sehr  bald  w>edar  nach 

kS^U     nn     /^^^^  :u    da     sr(ioorgea-H..spita!s.;ha!.  luTaha,  von  wo  er  Osten.    ISHä  d.e  An.tallung 

^H  Är^ie,^X  Vn;!;ehnla  .las  iriandah!  n  Fmah-iah-kulla^nuas  erhielt.     Ostern    l^.W    ra.kta  .r  /an. 

^""n^S"X:.>ald    Heinrich     Fdnanl    Ruessna,.,     „....avn    I>n     zn    K-aug^l...    a    L.        ..hielt 
seine  Ausbildung  für  das  Elen.entarlehramt    in   dem    ha.s„..a  Kr.„,ghchrn  I'<; '^'•"^^«'"''^;^;,  .;  ^ 'V  '     ,, '  ^^^^^^ 
laig  angehörte.      Nach   ab^relegtem  Examen   isrej    wurda    .r    nnt  der  \  .-rwa  tung  da,   '""'f'^^;^''^^^ 
Sf^^  Kirchschule  zu  Idanvangan  betraut:    IS.iö  ''^><;-^''j"-'/''>\;^"^^    'f  :^7:^';t,;'^ ',„ 
Hospitalsehule  in  KöuigHberg;    Mai   IS«;*;  trat  er  ant  Allerhöchsten  Hetah      n  j';:  /     IV^^^    ;    "  /  '  „      eu 
beendetem  Feldzuge  seine  bin  dahin  ufien  gehaln-tie  Stelle  waaba  am:    \'^^f'''.^:'''^;'^''^''^l';\Z^ 
SigSen  Provinzialsahulkullagium   a!<  dritter   Lehrar    an    <k-r    \  urschula    de.    kumK'hchan  H.edruhskol 

legiums  atigestellt. 
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\u  Awavdeu  zubiaahten;  ebendahin  fuhren  am  Nachmittag  des  18.  Juni  die  Zöglinge  der 
Vorschule    unter  Leitung  ihrer  Lehrer. 

An  der  Ferieubesehäftigung,  welche  lur  da-  «Jyuinasiuu.  Herr  Gymnasiallehrer 
Ungewitter  (H  Stunden  wöchentlich),  für  die  Vorschule  Herr  Buitn.r^  (G  Stunden 
wöchentlich)  leitete,   nahmen  9  Gymnasiasten,  23  Zöglinge  dar  Vorschule  Tlieil. 

Die  regelmässigen  mündlichen  Abiturientenprüfungen  wurden  unter  dem  \  orsitz 
des  Herrn  Provinzialschulrath  Dr.  Sehr  ad  er  abgehalten  am  23.  März  und  am  2.  Sep- 
tember. Peidemal  hatten  sieh  fünf  Primaner  gemeldet-  Jn  dem  ersten  Termin  erhielten 
Tier  das  Zeugniss  der  Reife,  in  dem  zweiten,  nachdem  einer  vor  der  mundlichen 
Prüfung  zurückgetreten  war,  ebenfalls  vier,  einer  (Jamrowski)  irnt  Dispen.sation  von 
der  mündlichen  Prüfung.  ^ 

Ausserdem    fand  am   15.  August    die  Prüfung    eines  Extraneus    ötatt,    weicher  lur 

reif  erklärt  ward.     S.  unten. 


Wahiand  des  Drucks  dieser  öchuluachrichten  triflft  die  betrübende  Nachricht  em, 
dass  am  18.  d.  M.  noch  ein  wohlgearteter  Schüler,  der  Quartaner  Fehx  Perl,  Sohn  des 
Herrn  Oberförsters  Perl  zu  Fritzen,  12V«  Jahre  alt,  nach  kurzem  Krankonlager  am 
Scharlachheber  gestorben  ist. 


Die  <'eehrten  Eltern  und  Pfleger  unsrer  Schüler  bitte  ich  herzlich,  nicht  bloss  die 
Bestimmungen  unsrer  Schulordnung,  welche  bei  der  Aufnahme  jedem  Schüler  eingehändigt 
wird  insonderheit  den  über  das  Verfahren  bei  Schulversäumnissen  handelnden  g.  2.  ge- 
nau zu  beachten,  sondern  auch  Urlaubsgesuche  nur  in  wirklich  dringenden  Fallen  an 
mich  zu  richten.  Namentlich  gilt  dies  auch,  wo  es  sich  um  Versäumen  der  Cen-ur  oder 
andrer  Schulfeierliehkeiten  handelt,  de  gewisser  die  Schule  die  Pflicht  nvA  das  Kecht 
hat,  ihren  Zöglingen  mehr  zu  seih  .  als  ein  zur  Aneignung  eines  Quantums  von  Kennt- 
nissen bestimmtes  Institut,  desto  betrübender  ist  es,  wenn  Veranstaltungen  derselben, 
welche  nicht  direct  diesem  Zwecke,  wohl  aber  anderen  nicht  minder  wichtigen  dienen, 
von  Seiten  der  Schüler  und  ihrer  Angehörigen  als  etwas  Gleichgliltiges  angesehen  werden. 
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Lectionsplan. 


\v  i  t  7 . 


Prima. 

Ordinarius:   Prof.   Dr.   h 
Religion.     2  ?t.     hu    W.     Kurze    Ucl).'i -^i.  in    ih-r 
alters;    Geschieht.-    der    Reforniution    und    d.r 
Synd)olik   und   Douuuitik   ita  Aiis(ddu-~  an   di.'  L. 
stellen  wurden  im  (rrundtj'xt   grlt'<fii   iiud   »'iki 

Deutsch.     3  St.     Aufsätze  niouailn  li    ! 
grösstentlieils  üb>r  klassi.sehe    Werke.     Lt  >uh 
In   einer  Stunde   Literaturgesiddelur   !.;n 
Anfang  der  altern  bis  zur  /woilrn  l'.'iiodo 


K.irrhe!i<ic-i'liKiil»'    de- 


Mitt.d- 

iui     S. 

IJfWris- 


'I, 


Cur 


Abriss  der  Psychologie. 

Latein.     >^  St.      H 
Taeitu,-   anii.    I   u.  il   [v-    1  i'.   [niv.) 
Aur^^-ewähUe  Briefe  nach  ."-upfle.     4 
Sprechiibungen   im  Anseldu—  an    A\r 


irauf    lullenden    Jahrhunderte, 
iure  der  Confcs.>;i'»   Augn-!;uia. 
tii.     ])■    Clemens. 

■>!.    —      hl   einer  St.   mimdb' In-  \''n  iräge, 

:    \()u   Mu.sterprobeu   aller   uini    neuer  Zeit. 

i  Seiiafer's  (Tiundri8,>; :  Schluss  der   neihin  Z-  ii, 

—     Im  Winter   in   einer  Stur.dr   wueheütlieh 

Piof   Dl-.    Lewit/. 


II   u.   111.  (IN    u.   i    [>riv.),  auggcwaiilte   Kpi.-i.  h  .   — 
Cicero,    De  orat.      Au.swahl  aus  Buch  1  u.   lü.   — 
St.  —     Aufsätze,   Excrcitien,  E.xtemporalien.    2  St. 
Lektüre.     Der  Direktor. 

Griechisch.  6  St.  llonn  Ib:.^  IG  — 24  u.  1—2  (/.  Tln  eursorisch),  Sopuoeles 
Antigoue  2  St.  Der  Direktor.  riulons  Apologie,  Krilon,  l'haedou  Anfang  und 
Schluss,  Protagoras.  Grammatik  naidi  Krüger.  Mündliche  Uebersetzungen  au.s  ibihn  11  2. 
Wöchentliche   Lxteir.poralien  nd.i-  IXercitien  4  St.     Dr.  Grosse. 

Französisch.  2  St.  Gelesen:  Moliere,  le  malade  imaginaire:  dann  torneillo, 
le  Cid  -  ^chriitliclie  Uebungen,  Extemporalien,  zuweilen  freie  Aufsätze,  alle  1  i  Tage. 
Grammatik  nach  Plot/,.  Lccliou  bG  bi-  L.  78  mündlich  übersetzt.  —  Vorträge  (jeder 
Piimauer  einmal)  eingeübter  Stücke.     Prof.  Dr.   Lewitz.  ^ 

Hebräisch  2  St.  Syntax,  Wiederholung  der  iormenlehre.  Lccture  von  Kuth 
Ps    108—150  und  (eursorisciO  des  2.   P.uches  Samuelis  c.  1—20.     Prof.  Dr    Simson. 

Geschichte  und  Geogra}.  !i  i  e,  H  St.  Geschichte  des  Mittelalters.  Repetitionen 
des  früheren  Pensums.     Geographische  Repetitionen  nach  Daniel.     Obcrl.  Dr.  Eckardt. 

Mu  themati  k.  1  St.  Stereometrie.—  Ketteid)rüche  u.  diophantische  Gleichungen; 
arithmetische   Reiini,   höherer  Ordnung.     Syntaktik.     Oberlehrer  Dr.  lloffmann. 

IMivsik       ■'  M-     Optik.     Oberlehrer  Dr.  lloffmann. 

Zeicliiieu.  2  Si.  (faeultativ  !ur  Sehuler  der  Klassen  1.  111 -1).  Zeichnen  nach 
grösseren  Vorhi-en  mit  hbistift  u.  Kreide.  Linearperspective  u.  Schattenconstruktion. 
W.  kreutz berger.     .-.    Pr/yrembel. 

«llH'rHec'iiiitlt«. 

Ordiuariu.-^.   Pr^f.   Dr.  Zander. 

Religion.  2  St.  hu  W.  Einleitung  in  die  historischen  Bücher  des  Alten  Testa- 
ments, hn  S.  Einleitung  in  die  poetistdien  und  prophetischen  Bücher  des  Alteu  Testa- 
ments.    Im  Aiis(ddus>^  daran  Leetürc.     !b-.  Clemens.  ^ 

Deutsch.  2  St.  Aufsätze  (monatlich).  —  Uebungen  im  Dcclamiren  und  freien 
Torträgen.     Profe  — vn-   I>r.  S-.n-ion. 


\  > . 


i 


I. 


Buch 


~     Vn\. 


eine  Arbeit"»,    erste   Versuche  in 
VI    bi~    Buch    JX    nni    Auswahl. 


incl.  [A  Buedier  in  der  Klasse, 
Ly^ias  Rede  XXL  XVJ  .  XXXI 
''/_    47    ((renitiv)    und    i<    52  —  56 


il 

Latein.      10  St.     Cie.  pro   Dejot    Ligar.    Marc.,   Sallust.    Bellum  Jugurtl 
Liv.  Vlll,  IX.  X.     4   St.      Grammatik    (Repetitionen),    mündliche    Uebersetzungen     aus 
Süptle  Th.   11     Lxtemporalien,  Exercitien   (wöchentl 
Aufsätzen.     4  St.     Dr.  Lineke.    —     Virgil   Aen. 
Gelernt  etwa  1(X>  Verse.     Prof.  Dr.  Lewitz. 

Griechisch.     6  St.     Homer   Odyssee   XllL— XX 
4  privatim).    2  St.   —     Herodot  Buch  1,  zweite  Hälfte. 
u.  XXX.     2   St.   —     (rrammatik   nach    Krüger.    Syntax 
(vom  Vcrbum),    1   St.     Uebersetzungen  aus  Halm.      Hau.-liehe   ExeiciticJi    und    Extempo 
ralien  wöchentlich    ()-egelmässig   wechselnd).     1   St.     Prof.  Dr.  Zandei. 

Französisch.  2.  St.  Gelesen  Paganel:  Fiedeiic  le  grand.  S.  219—280.  -- 
Exercitien  und  Extemj)Oi-alien  inei^t  alle  14  Tage.  —  Plötz  Gi'amraatik  Lektion  46 
bis  65;  die  Uebungen   mündlieli  und   schriitlicli.     l'jof.  Dr.  Lewitz. 

Hebräisch.  2  St.  Die  ganze  Formenlehre  nach  Geseuius.  —  Uebungen  im 
Uebersetzen:  Gen.  22,  1-19.  Ex.  2.  1-15  u,  3.  1-15.  1  Kon.  5,  9-  14.  P--.  ?>. 
1.3.  23.  46.   137.     Prov.  3,   1—18.     de-.  42,   1—9.     Prof.  Dr.  Simson. 

(le^ehichte  und  Geograj)hie.  3  St.  Römi-che  Geschichte.  Repetiiionen  der 
gricchiselien.     Geographische  Repetitionen  nach  Dani«  L     Oberl.  Dj-.  Eckardt. 

Mathematik.  4  St.  Anwendung  der  Algebra  auf  die  Geometrie.  Harmonische 
StrahlenbüscheL  Aehnlichkeits}mnkte.  Transversalen  des  Dreieckes.  Harmonisch  ge- 
theiltc  Linien  l»eim  Kreise.  —  Quadratische  Gleichungen.  Arithmetische  und  geome- 
trische Pi'ogressionen.     Zinseszinsrechnung.     Oberl.  Dr.  Ho  ff  mann. 

Phvsik.     1   St.     Wärinelcbre.     Oberl.  Dr.  Hoffraann. 

Zeichnen.     S.  Prinm. 


l'iiterHeciiiiclti. 

Ordinarius:    Oberlehrer  Dr.  Eckardt. 

Religion.  2  St.  Einleitung  in  die  Bücher  des  Alt.  Test.,  im  W.  in  die  histo- 
rischen, im  S.  in  die  poetischen  und  prophetischen,  daneben  Lektüre  der  betreffenden 
Bücher.     2  St.     üngewitter. 

Deutsch.  2  St.  Aufsätze  (monatlich).  Uebungen  im  Declamiren  und  freiem  Vor- 
trage.    Schiller's  „Teil"    wurde  in  der  Klasse  vollständig  gelesen.     Prof.  Dr.  Zander. 

Latein.  10  St.  Cic.  de  senectute;  de  amicitia;  Liv.  Hl  —  cp.  50.  Privatlektüre: 
Cic.  de  impcrio  Gn.  Pompeji;  pro  Sulla.  Liv.  I  beendigt  u.  11  4  St.  —  Grammatik 
nach  Mui-zisstzig,  mundiiciie  Uebersetzungen  aus  Süpfle  Th.  II,  Extemporalien  und  Exer- 
citien (wöchentlich  wechselnd).  4  St.  Dr.  Kaunner.  —  \'irgil  Aen.  Bueh  III  u.  IV 
bis  250.     2  St.     Prof.  Dr.  Lewitz. 

Griechisch.  6  St.  Homer  Odvss.  IX  — Xil,  privatim  IV  u.  \.  2  St.  Xenopiu 
Hellen.  II  u.  111.  2  St.  Gramnmiik  Kr.  §  43  —  40,  48  —  51,  68;  Repetitionen  des 
frühern  Pensums.  1  St.  Mündliche  Uebersetzungen  nach  Halm  1.  2  u,  IL  1.  Häu.sliche 
Exercitien   und  Extemporalien  (wöehentlich  eine  Arbeit)   1   St.     Oberielirer  Di .  E  e  kardt. 

Französisch.  2  St.  Gelesen  Paganel:  Fred(^ric  le  gr.  S.  36  —  63.  —  Exerci^- 
tien  und  Extemporalien,  meistens  alle  14  Tage.  —  Plötz  Grammatik  Lection  24  —  45 
mündli(di  und  schriftlich.     Prof.  Dr.  Lewitz. 

Hebi-äisch.      2  St.     Comb,  mit  Obersccunda. 

Gesehitdite  und  Geographie.  3  St.  Griechische  Geschichte.  Repetitionen 
des  früheren  Pensums.     Geographische  Rejietitioncn  nach  Daniel.    Oberl.  Dr.  Eckardt. 

Matlieraatik.  4  St.  Proportionalität  gerader  Linien  und  Aehnliehkeit  geradliniger 
Figuren.  Prtjjwrtioneii  beim  Kreise.  Berechnung  <lcr  regulären  Polygone  und  Rekti- 
fication  und  Quadratur  des  Kseises  (Kamblys  Planimetrie  i<  12b— ICö).  Rechnung  mit 
Bruchpotenzen  und  imaginären  Zahlen.  Logarithmenrechnuug.  Gleichungen  des  ersten 
Grades  mit  einer  und  melireren  Unbekannten.     Dr.  Sohucke. 
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Physik.     1   St.     AligtMaeinc  Eigt'nHchai'tea  <lei- Körper     Anfang-'grüudc  der  Chemie 


Gleichgewicht  der  Flu.^sigkeiteu  und  (läse 
Zeichnen.     H.  Prima. 


D; 


?>o  hucke. 


Obertertia. 

Ordinariu>:  (IvuinaBiallehrer  I>r.   Lineke. 

Religion  "  St  Im  W.  Lektüre  d.r  Apo.Htclge.sehiciite.  Dif  Hauptthatriachen 
aus  der' Geschichte  der  Reformation,  lui  S.  KrkUirnng  des  dritten  Artikels  und  der  drei 
letzten  HauptHtucke.      Bibelsprüche.      Ivircheulicder.      Dr.  Cleu^cns.  ,,      r        i 

Deut.seh  2  St.  Erklärung  von  Mu.terstüeken  aus  dem  Lesebuche  v..n  liopt  untl 
Paulsieck  II,    1.     Deelamationen.     Freie  Vorträge.     Aufsätze    (monatlieh;.     l>r.  L""^ke. 

Latein.  lOSt.  Ovid  Metamor.  I.  XIII  v.  650  -  /u  Ende.  XB  •  X\  .  v^  !-_  450. 
2  St.  ^^  Caesar  de  b.  civ.  1.  II,  111,  I,  c.  1-50.  4  St.  ~  (Iraumiatik  nacdi  Mois/iss- 
tziff:  die  Tempus-  und  Moduslehrc,  so  wie  Wiederholung  und  Ergänzung  der  Casuslehre. 
2  St.  Mündliehe  Uebcrsctzungen  aus  Süpfh-  Th.  11.  Exercitien  und  Extemporalien 
(wöchentlich  eine  Arbeit).     2  St.     Dr.  Linckc.  ,      *      ,      • 

Griechisch.  6  St.  Homer  Odvss.  Buch  111  u.  1.  2  St.  —  Xenoph.  Anabasi^ 
Buch  II  u.  III.  2  St.  —  (irammatik  nach  Kruger  (§.  :VJ  u.  40):  die  uuregelmassigen 
Verba.  1  St.  —  Mündliche  Uebcrsctzungen  aus  Halm.  E.xercitien  und  Extemporalien 
wöchentlich    f  regelmässig  wech.selnd.)     Prof.  Dr.  Zander.  .  ,  ,,     ,        ., 

Französisch.     2  St.     Florian    Numa    Buch  XII.      Plötz    Cur.Mis   11.    Abth.   1    u   2 
die  unregelmässige  Conjuuation.      Mündliche   Cebersetzungen  aus  Plotz.     l-..xercilien   und 
Extemporalien  alle   14  Taue    (regelmäs.sig  wechselnd).     Prof.  Dr.  Zander. 

Geschichte.  2  St.^  Deutsche  Geschichte  (mit  Einschluss  der  brandeuburgisch- 
rircurisischen)  von  dem  Anfange  der  neueren  Zeit  (1517)  bis  zum  .lahre  If' •>•.-'  ,  ,f P^' 
titionen:  im  W.  .U'r  alten  (ieschichte,   im  S.  der  deutschen  Geschichte  de-   Mittelalters. 

Geographie.  2  St.  (von  denen  alle  14  Tage  l  St.  zu  Geschichtsrepetitionen 
verwendet  wurde).  Die  Hauptlehren  der  mathematischen  und  [»hysischen  Geographie. 
Nord-  und  Ost-Europa,  der  norddeutsche  Bunde-taat  nach  Daniel  B.  111,  1\  ■  Kepe- 
titionen  nach  Daniel  ß.  1.  IL     Zeichnen  von  Karten.     Dr.  Eilend  l. 

Mathematik.  4  St.  Lehre  von  der  Flachengleichheit  und  vom 
Proportionen.  Rechnung  mit  Wurzelgrössen.  Quadrat-  und  Kubikwurzeln. 
Dr.  Hoffmann, 

Zeichnen.     S.  l'rinui. 

riitertcrti». 

Ordinarius:  Gymnasiallehrer  Dr.  Grosse. 
2  St.     Im  W.     Erklärung  des  Ev.  Matthäi ;  im  S.  des  zweiten  Artikels; 


Kreise.     — 

C)l)erlehrer 


•lie  irelernt.      Ungewitter. 


*        Religion. 

die  Bergpredigt  genauer  erklärt,  8  Kirchenlieder  und  .spruciie  ^....,.....       -  "0 

Dcutscli'.  2  St.  Erklärung  von  Musterstücken  aus  dem  Lesebuch  von  Hopt  und 
Paulsieck  II,   1.     Deelamationen.     Freie  Vorträge.     Aufsätze.     Dr.  Ludwich. 

Lateinisch.  10  St.  Caesar  b.  -  V  bis  VIH.  4  St.  -^  Ovid  met.  Auswahl  aus 
IV  bis  Vll.  2  St.  --  Grammatik  nach  Moiszisstzig:  Repetilion  und  Erweiterung  des 
Pensums  von  Quarta.  Hauptsachen  aus  der  Tempus-  und  Moduslehre.  Mündliche  Leber- 
setzungen   aus   Süptle  Th.  1.     2  St.     Wöchentliche  E.xtemporalien   oder  Exercitien  L  bt. 

Griechisch.  6  St.  Jacobs  Elemcntarbueh  II.  2  St.  -  Grannnatik  nach  Krüger: 
Rcpetition  und  Erweiterung  des  Pensums  von  Quarta,  vcrba  liquida,  ver!>a  auf  |xt,  verba 
anomala  2  St.  Mundliche  Uebersetzungen  aus  Hahn  I.  1  u.  2.  Wöchentliche  hxercitieu 
oder  Extemporalien  2  St.     L^r.  Grosse. 


:^ 


Franzo«ii^ch.  2  Si.  Lccture  und  GraramaiiK  nach  Floi.<  i.  Wiederholung  deä 
rc<Tclma8^igcn  \'erbum3,  Pronomina  und  die  gebrauchlichsten  unregelraässigen  Verb». 
Extemporalia  alle   14  Tage.     Ungewitter. 

Geschichte.  2  St.  Deutsche  Geschichte  bis  zur  Reformation  (1.517).  —  K'h-r- 
niing  von  CaueFs  Tabellen  S.  21-36.     Dr.  Ellen  dt. 

Geographie.  1  St.  Politische  und  physische  Geographie  von  Deutschland .  Spauien 
und  Portugal,  Italien  und  der  Balkan -Halbinsel,  nach  Daniel  F..  111,,  IV.  --  Regei- 
mä-ssiges  Zeichnen  von  Karten.     Dr.  Ellendt. 

Mathematik.  3  St.  Congruenz  der  Dreiecke:  die  Lehre  von  den  Parolielo- 
grammen nach  Kana)lvs  Planimetrie  $J  33-81.  (Geometrische  Construktions^ufgaben. 
Abgekürzte  Decimalbruehreclniung.  Ganze  positive  und  negative  Potenzen.  Reduction 
alg.'braischer  Bruche.     Dr.  Sohncke. 

Naturkunde.     2  St.     Mineralogie  im  W.,  Anthropologie  im  S.    Dr.  Sohncke. 

Zeichnen.     S.  Prima. 

Quarta. 

Cötus  A.     (Versetzung   zu    Ostern.)      Ordinarius:    Gymnasiallehrer  Dr.   Sohncke. 

Cötus  B.     (Versetzung  zu  Michaelis.)    Ordinarius:  Gymnasiallehrer  Dr.  Kammer. 

Religion.     2  St.    Im  W.  Geschichte  des  Volkes  Gottes  im  alten  Bunde  nach  den 

Büchern  des  A.  T.      Im  S.     Erklärung    des   ersten  Hauptstückes    und    Artikels. 


Bibel- 


sprüche und  acht  Kirchenliedci 


Cötus   a.   Ungewitter. 


Cötus   b.  Merguet. 


Deutsch.  2  St.  Erklärung  gelesener  Musterstücke  aus  Hopf  und  Paulsieck  I  c. 
Deelamationen.      Alle  drei  Wochen    ein    Aufsatz.      Satzlehre.      Coiu-  a.    Ih.  Sohncke. 

Cötus  b.  Dr.  Kammer.  ,    xr  •     •    .  • 

Latein.  10  St.  Lektüre  aus  Jacobs  lat.  Lesebuch.  Grammatik  nach  Moiszisstzig. 
Cap  71—76:  Svntax  der  Casus  (die  Hauptregeln).  Repctition  der  Formenlehre.  -- 
Mündliche  Uebersetzungen  aus  Süpfle  Th.  1.  Exercitien  und  Extemporalien  (wöchentlich 
eine  Arbeit).      Cötus  a.  Prof.  Dr.  Simson.     Cötu>  b.  Dr.  Kammer. 

Griechisch.  6  St.  Mündliche  Uebersetzungen  aus  Jacobs  Elementarbuch  Curs.I, 
Abschnitt  1  — IX  einschliesslich,  und  aus  Halm  Elemcntarbueh  der  griechischen  Etymo- 
logie I.  Grammatik  nach  Krüger:  Die  Formenlehre  mit  Ausschluss  der  verba  liquida. 
der  verba  auf  ut  und  der  zweiten  Tempora.  Wöchentlich  ein  Extemporale  m  der  Kla->e. 
Cötus  a.  im  W.  Dr.  Guttmann,  im  S.  Dr.  Fictkau.     Cotus  b.  Dr.  Lud  wich. 

Französisch.  2  St.  Leseübungen  und  Grammatik  nach  Plotz.  Lect.  41--7U.  — 
Alle    14    Tage   ein    PJxtemporale    oder    Exercitiura.      Cötus  a.  Dr.  Sohncke.     Cötus  b. 

M.  e  r  K  u  e  t. 

Geschichte.  2  St.  Griechische  Geschichte  bis  zum  Tode  Alexander  des  Gr., 
Geographie  von  Altirriechenland.  Römische  Geschichte  bis  auf  Augu^tus.  Geographie 
des  alten  Italien.  Erlernung  von  Cauers  Tabellen  S.  7  — 17.  Cotus  a.  Oberlehrer 
Dr.  Eckardt.     Cötus  b.  Dr.  Ellendt. 

Geographie.  1  St.  Geographie  der  aussereuropäischen  Erdtheile  nach  Daniel 
B.  II,  Repctition  von  Europa.  Uebungen  im  Kai'tenzcichnen.  Cötu?  a.  01)erlehrer 
Dr.    Eckardt.     Cötus  b.    Dr.  Ellendt. 

Mathematik.  3  St.  Planimetrie  t)is  zur  Congruenz  der  Dreiecke  excl.  uach 
Kambly  ji  1  —  32.  Elemente  der  Buchstabenrechnung.  Decimalbruche,  Cotus  a. 
Dr.  Sohncke.     Cötus  b.  Oberlehrer  Dr.  Hoffmann. 

Zeichnen.  2  St.  Zeichnungen  nach  grösseren  und  ausgeführtcren  Vorlagen  ah 
in  Quinta,  sowohl  in  den  Umriss^en.  als  auch  in  den  Darstellungen  mit  Schatten  und 
Lieht,  mit  dem  Bleistift  und  Estampc  aufgeführt.  Cotus  a  u.  b.  W.  Kreutzberger. 
S.  P  rzyrembel.  _ 


■«L^t 


,  Quinta. 

Cötus  B.     (Versetzung'  zu  Michaelis.)     Ordinarius:    (Jymna.iaüenrn-    Hr.  (  lomens. 

Religion  3  St.  Biblische  Geschichte  des  Neuen  Testaments  nach  Prrus-^  2  St  — 
Erlernung  und  kurze  Erklärung  der  drei  ersten  Ilauptstücke.  B.l.el~prüc!H>  und  Ku-ehen- 
lieder      1   St.     Cötus  a.  Ungewitter.     Cötu^  h.  Dr.  Clement. 

Deutsch      2  St      Hebungen  im  Lesen,  Erzählen    und  Dcclamiren    nach  .U-ni  Lese- 
buch   von    Hopf    und    I'aulsieck  1 ,  b.    -     Grammatik:    der    ^"^f  ""'"^[T^'l^^^^  ^^^^;^,7 
Orthographische    Hebungen    und    Autsätze    ,  wocli-utlndi    eue     Arbeit  .     C,ulu^  a.    lii^c 
wittor      Cötus  V>.  Dr.  ClemtMis.  ,  ,    . 

Yateiiu     10  St.     IJebersetzen    aus    den.    Lat.    in's   Deutseh.    ,u,d    u,u...kehrt    a>.s 
Schönborn's  Lesebuch.  Tb.   2.    -     Grammatik    naeh    Moi^zisstz^     ,^VC  n"    ("r    ^G 
Weiterung  des  Pensums  von  Sexta,    die    unregehnass.gen  I  >  rf.-ta    aud  .  >  1   '  ;  ;  ;-^^^^^^^^^ 
bis    G4.       Mcmoriren     von    Yocabeln    nael>     Bonnell.        Lx...  .neu    ^^^^     ';^^     '^'^'^    ^'^ 
(wöchentlich     eine     Arbeit).        CuLus    a.     7    St.      Ungc  xv .  1 1  .■  r,.    3    St.     d.  i     l»N<ktn,. 

'^''"Fnulzo';!:"""-  St.  Plotz:  Elemeurarbuch  Lect.  1  -10:  wenigsten.  :,!!.  U  Ta.e 
eiB  Extemporale  oder  Exercitium.  Cötu.  b.  irn  W.  Merguet,  au  .>.  Schwarz;  Lolu.  a. 
im  W    Dr.   Erdmann,  im   S.   Mer^uet.  ,  .  . 

Geographie.  2  St.  Europa  nach  Dann!  ü.  1  u.  1 1  .  Kepetit.on  der  aussereurop^ 
sehen  Erdtheile  nach  Daniel  B.  1.  Hebungen  im  kartenzeudin«i.  -  ,;;;•';  ''''l' 
Dr.  Erdmanu,   in.  S.  Oberlehrer  Dr.   E.-ki.rdi.     (^.t>,.  b.  un  W.  D, .   LMinuiuu,  im   .. 

^''  ^Rechnen.  3  St.  Repetition  ,ler  Ib  u.  hivehnun^.  usuumengesetztc  Rechnungs- 
arten mit  Benutzung  von   HentsehersAul.al.e.   IHI,    !!.   AMh.  IL      Cetu.  :..  L^hr-ndt. 

^''"Natu'kunde.     2  St.     Zoolo.n- uu  W..  Bouuak   nn  S.     Cötu.  a.  u    n.   1>:    ^.hneke. 

Sdireiben.     3  St.      Fortschreitende  Uebung  .n   der   Hueh^!ai...auhlung  b,s  zu   e.n- 

fachen    Sätzen   nach    methodisch   geordneten    Vorschriften    an    .er    WanutatH.     i  .-la^   a. 

und  b.  W.  Kreutzbcrger.     S.  Przyrembel.                  .    ,            ,.              ,        \,.,h.    '   a. 
Zeichnen       2    St.      Umrisse    nach    Vorlagen,    eniliaiLeuu    Oniamenw,    .Viaie    .^   n, 
Blum,^'und  Fruchte,  Thiere  ,  Kopte  und   Landseha^scontouren.     ^-^--.,-^',,     ';;::; 
taiVhK     Uebung  in  Darstellung  von  Gegenständen   mur^chatten  und  L,eht,  "; '   '  ^       '  ^  ,  ' 
mit    dem    Blei^^i^t    ausgeführt.     Cötus  a,  und  b.    W  .   k  r.u  t  zberger.      >.  l./.-.i 1- 


^e^ta. 


Gymnasiallehrer   Dr.   LH.- ndl. 

Lad  u'i  e  h. 


Cutu^  A.     (Versetzung  zu  Ostern.)     Onlinariu- 
CötuV  iL     (Versetzung  zu  Michnolis.)     Ordinarius:  (,vmnasiallehrer   !b. 

Reli-ion  3  St.  Bibb.ehe  Geschhhtc  des  A.  Test,  mit  Au.wuhl  '^'^'1  i;'*,^^^: 
Erler^ng  und  Erklärung  des  cr.ten  Haup.st.^ks  mit  zugehör^en  Spruchen  -•  -i-n, 
Frlernuno-  von  Hauotstück  II  und  111   ohne   Erklärung.     Cotus  a.  un<l  b.    .Mcigutt. 

lut^eh      3  St.     Uebungen  im  Lesen,   Erzählen  und  Declannren  nach  dem   Lese- 
"'^"^^^":     ^ /  V     ^\     ,    »      ,  Hänqlicho    \b-^chriften      ausuahm<\vei<e  Repro- 

buch  von  Hopt  und  Paulsieck  1,1.—     tiausl  cnc    .viKcniuiLu.  ,       ,.     .'^ 

duction  vorgetragener  Erzäldungen;    wöchentbeh  nn  Du:tat.    --    /]  '""      'r  < 'k  ^^  ' 
theile    und    der    dnlaehe    Satz.    -      Cötus  a.    uu   W  .    Dr.    hüendt,    ua   .  .    ..hua.z. 

^''"l'u!?n..^<;'^:''Grammatik    nach  .bd^zi^^tzig:    die   F^menlehre   not  Auswald  bis 
zn  den   anomalen   Verbis  (excL)    und   d,e  Fraposjfonen        ^f  ^^rff^^^^^r  ;  '^^^^X 

Deutsche  und    -'^^■^^^'•7.;-,.^;;  ^  l^^  ^::^:iJ    , '^  EÄnn    ^nV  VLse. 
aus     Sciionboi-n      und     der    uiammaiiK.       hy  t>cm,ntm.ii 

Cötus  a.  Dr.   Ellendt.     ('elu<  i..   Dr.   Ludwirh. 


rj^fäi^. 
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Geographie.  2  St  Uebersicld  über  die  fünf  Erdtheile  nach  Daniel  B.l.  Ver- 
suche im  Kartenzeichnen.      Cotu^  s.   im  W.    Oberl.  Dr.  |^ar^.      im  S.  Dr.  Ellendt. 

Cötus  b.  Dl-.  Lud  wich.  ,>       i       -d      i,      i,  a     •  f„«v,- 

Rechnen.     4  St.     Einfache  Regel  de  tri  ohne  Bruche,  Bruchrechnung  und  einfache 

Regel  de   tri    ndt  Brüchen  unter   Benutzung    von    Hentschels  Aufgaben    Heft  1,    Abth.  11 

und    Ibfi   11,  Abth.  1.     Cötus  a.  Büttner.     Cötus  b.  Küssner. 

Naturkunde.     2  St.     Im  Winter  Zoologie,  im  Sommer  Botanik.    Cot.  a.  Buttner. 

"^'    Schreib'il^n'     3  St.     Die  deutschen  und  lateinischen  Buchstaben  wurden  nach  Vor- 
Schriften  des  Lehrers  geübt.     Cötu^  a.  Büttner.     Cötus  b.  Küssner. 

Z  e  i  ch  n  e  n  2  St.  Die  ersten  Elemente  des  freien  Handzeichnens  nach  vom  Lehrer 
vorgezeichneten  Uebungen.  Zeichnen  nach  leichteren  Vorlagen  Fortschreitende  l>  e^uiigen 
zur  Bildung  der  Handfertigkeit  und  des  Augenmasses  nach  leichteren  A  orlagen.  Zeichnen 
nacli   Wandtafeln.     Cötus  a.  und  li.  W.  Kreutzbcrger. 


S.  Przyremliel. 


Mcllgloiisnuterricht  der  kalliollsclieii  J^cliuler. 

Cötus  1      2  St      hn  .-.  Glaubenslehre  und  Sittenlehre  nach  Deharbe   1.     Abriss  der 
Religion-sgeschichte    bi^    auf   Luther.      Im  W.    Glaubenslehre   nach  Eichhorn.      Kirchen- 
ge s  chic- hte  nach  Si^ners^^^^^^^^^^^^^^^  ^^^^  ^^^^^  ^^^  ^^^  Sakramenten  nach  Deharbe  U 
Biblische    Geschichte    des  Alten  und    Neuen   Testamentes  nach  Schuster.      Probst    und 
Dekan  Namszanowski. 

I  Gesangklasse.     Vierstimmiger  Ch.^r   au^  den  geübten  Sängern  von  Prima  bis 
Quinta:     Bach'sche    Choräle.       Von    grösseren    Weisen    ^vurden    gf.ü»;^-    Mendelssohn  3 

\nti-one^  Chor    aus    dem  Oratorium  .Paulus«,    0  welch   eine  Tiefe  de^  Roichthum. 
und  iNachtlied  von  Mendelssohn -Bartholdy.     8  Chöre  aus  dem  Oratorium  „Judas  Macca- 

bäus"  von  Händel.     3  St.  .    .       .        „  ,  ,    t  ;^ri«^ 

II  Gesangklasse:    (IH-IV).     Zwei-  und    dreistimmige    Uebungen    und   Lieder 
aus  Erks  Liederlust.      Die  Moll-   und    chromatische  Tonleiter  nach  Widmann  s  Gesang- 

''"^'%i.'G^esangklas8e:  (V-VI).     Treftubungen,  Tonleiter,  Choräle,  ein-  und  zwei- 
stimmige Lieder  nach  Widmanns  Gesangschule.     2  St.     Ungewitter. 


Tiiruiiiitei'S'ii'lit 

ertheiltc  Hcrv  Dr.  med.  Mttttrich  Diu.tug.  "uch  4  n.r^in  2&^.i^ihu;s.n^^^^sc>^ 

Turnhause  resp.  auf  dem  dazu  gehörigen  iurnplatze. 
führte  Dr.  Grosse. 


Die  Aufsicht  während  des  Turnens 
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r€B:B*fü^^ÄiL  «■  l«'* 


Erste  Klasse. 

Ordinariu.-?:   Lrdrer  Beb  rf  mit. 

Religion.  4  St.  Biblische  Geschichten  der  II.  Stiile  des  A.  T.  nach  Wange- 
mann.     Im  Anschlüsse  hieran:   Spruche,   Liederverse   und  di.-   /ehn  tMdiol«'.      Beiiren  dt. 

Deutsch  8  St  Uelumgen  im  Lesen  und  Wiederer/.ähUn  des  (ielesenen  naeh  dem 
Lesebuche  von  Seltzsam.  Die  Redetheile  (Substantivum,  Adjectivum,  rronomen  und 
Verbum)  und   ihre  Flexion.       Orthographische  Uebungen    und    Abschriften.      IJrhr .-n  d  t. 

Rechnen.  4  St.  Multijtliciren  und  Dividiren  mit  uirhonunnt«'!!  Ziihl-Mi  im  unbe- 
grenzten Zahlenkrrisis  dann  Resolvircii.   K.-ducii-in    nu<\   di--   x  i..i-  ( Ji  und' .■.•hininL^-^nrten^in 

ungleich  benannten  Zahlen.     Büttner.  ,        .     ,  ...      ?f^** 

Geogruphi.".     2  St.     Erst  Heimathskuude  (Stadt  Königsberg),  dnuü   l>eschreibung 

der  Provinz  Frcussen.     Behrendt. 

Schreiben.      I   St.     Deutsche  und  lateinische  Schrift.      Kü.ssner. 
/  Gesantr.     -  ^t.     Kl.tn.  jitarubnngen,  Volkslieder  und  Chorale.     Küssner. 

Zweite  Klasse. 

Uidiuarius:  Lehrer  JJuiiner. 
Religion,     'l  M.      Bddische   Geschichten    der    I.  Stufe    des   A.     1.    nach   Wauge- 
mann  in  Vi'rl)indung  mit  Sprüchen  und  Licdcrverseu.     1'.  uimer. 

LcM-n    und    Schreiben.     10  St.      Uebungen    im    Lr^m    und   WicdererzäWen    des 

Gelesenen.     Unter^.liridunir  der  Haupt-,  Eigenschafts-  und  Zeitwörter.     Ab^^rlinften  und 
orthographische    r.bun-.-n.       Hrhr.-ndt.    —       Schreiben     deutscher     und     luLeimscher 

Schrift.     Kussner.  ,      .      i-      ,<.         *  u- 

Rechnen.     4  St.     Multipliciren    mci    Ihvidiren    im    Zahlenkreis    bis    HM».    Addiren 

und  Subtrahin'ii  im  unbegrenzten  Ziihh'iikreis.     Büttner. 

Ans(diauung,-~ünterrieht.     L'   Si.      Nach    dm   Bildern    für    den   Anschuuungsunter- 

riiht  von  Winkclmunn  &  Solmc     Behrendt.  ^  . 

Gesang.     2  St.     Elementarubungen.  nach  Widmamis  Vorbcreitungscursus.      Linige 

Lieder.       Büttner. 

Dritte  Klasse. 


in  Vci 


Ordinarius:    Lcluvr   Küssner. 

Reli-'ion.  2  St.  Bihli-ctu-  Geschiehteu  der  1.  .>tufc  dr~.  N,  T.  nach  Wangemana 
erbindung  mit  Spruchen  und  Liederversen.     Sdmorr-s  biblische  Bilder      Kussner. 

Lesen  Snd  Schreiben.  8  St.  Das  Lesen  u:ud  ^.uia  nurli  der  Schreib-Lesc- 
methode,  das  Gelesene  besprochen  und  erläutert.  Im  .-.hicdum  lernten  die  hc  mler 
die  kleuien  und  grossen  Buchstaben  kennen,  si.ater  auch  von  u.m-  Ware. tat. d  und  aus 
dem  Le-'cl)uche  abschreiben  und  das  Geschriebene  lesen.     ku^^n<'r. 

Rechnen.  4  St.  Die  vier  Species  im  Zahlenkreise  vuü  I  im-  in.  Addiren  und 
Subtrahiren  im  Zahlenraum   von   1   bis    ICH'.      Buttner. 

Anschauungsunterricht.     2   St.     Wie   in   Klasse   11.      iielnendt. 


Wer*eicliiilss 

der    Lehrbücher,    welche    in    dem  Schulj.hr    1868-69    gebraucht  werden    (ü3it 

Aufnahme  der  Autoren). 

ReJi-'ion.  Luthers  Bibelübersetzung  ^lll  —  lj.  —  Nov.  test.gr.  (D  u.  n. — 
Preuss  bibl.  Geschichte  (VI  n.  V).  -  80  Kirchenlieder  für  diC  .schule  (VI— I).  — 
Luthers  kleiner  Katechismus  (Vl—Iin.    ^      ,,,,,,.,,       ,,  ,    . 

Deutsch  Schäfer.  Grundriss  der  Gesch.  der  deutschen  Literatur  (Ij.  —  Lese- 
buch   von    Hoj.f   und    Paul^ieck  Th.  11.    Abth.  1    ■.Hij,    Th.  1,    3    (IV);    Th.  I,    2    (V), 

Latein.'  Grammatik  von  Moiszisstzig  (VI— 1).  —    Jacobs   lat.  Lesebuch  (IV).  — 

Schönborn      lat.    Lesebuch    Th  I.    (VI   u.    V),    Th    II  (V)-    -    ,?,TT^  9  m' m  f Tn 
(Y  ..   ]V)    _    Süpfle.  Aufgaben  zum  Ucbcrsetzen  Ih.  1  (R  u.  U.  III),   I  h.  2  (U.  LU  u.  11). 
'  Griechisch.     Krüger,  (Grammatik  für  Anfänger.  (IV— I).  —  Halm.  Aufgaben  zum 
Uebersetzen  Th.  11.  2  (I),  II,  1  (II),.  L  2  (0.  III),  I,  1  (U.  III  u.  IV).  --  Jacob=.  Elemen- 

tarbuch  (IV  u.  U.  111).  ,  .      ,,        .,,     .         x- 

Französisch.      Paganel,    histoire    de    Fr(^deric    le    grand    {11).      hionan,    >uma 
(0    m\     -    Plötz  Grammatik  Th.  II  (0.  111-1),  Theü  I  (V-U.  llJj. 
Hebräisch.     Cod.   hebr.  —  Gesenius  Grammatik  (II  u.  I). 

Geschichte  nr.d  Geographie.  Cauer,  Tabellen  (IV-I).  Jäger,  HuKsbuch  für 
den  ersten  Unterricht  in  der  alten  Geschichte  (IV-0.  TH)^  ^'^'"i?.^,^^^^;!^?.'^^^'' 
den  ersten  Unterricht  in  der  deutschen  Geschichte  (HI).  Herbst  Hulfsbuch  für  den 
historischen  Unterricht  Th.  1  (U.  ll-I).  Th.  2  (0  "- D'  Th  3  (I  -  I>amel,  Leit- 
faden für  den  geograph.  Unterricht  (VI-I).  -     Atlas  der  alten  Welt  (I\  -I),  der  neuen 

Welt  (VI I) 

Mathematik  und  Rechnen.  Kambly,  Stereometrie  (I).  Planimetrie  und  Arith- 
metik  (IV— m.  —  Vega  logarithm.  Tafeln  (H.  u.  I).  —  Hentschel,  Aufgaben  zum 
Zifferrechnen  Heft  2  h.  (V),  2  a.  (VI). 

rhvsik.     Clemens,  Lehrbuch  der  Physik  (11  u.  1). 

Gesang.     Widmann,  Gesangschule  (2.  und  3.  Gesangklasse). 


B.     la  der  >ttr!»chttie. 
Biblische  Geschichten  für  die  Elementarstufen  von  Wangemann  (H  u.  I). 
Deut'sch.     Lesebuch  von  Seltzsam  (II  u.  I).     Fibel  von  Hammer  (III). 
Rechnen.    Hentschel,  Aufgaben  zum  Zifferrechnen,  Heft  I  a.  u.  b.  (11  u.  i). 


Religion. 


2  St.  Turnunterricht  crtheilte  im  Sommer  den  drei  Klassen  zusammen     Behrendt. 
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tuf^abpo  fur  Ak   4bil;uri«*nipnpriif8i5:;. 

Ostern   186«.      D.'ut.seh:   Wer   ist   ein    ürldV 
Latein:    Calaim'ta-   virtutis  ocia-ns    est.     Sen,   de   {)r<»\. 

Mathematik:  1)  Eim  lioia.if  Linie  in  zwei  Abscluiitte  so  zu  theilen,  dass  der 
eine  Ahsciuiitt  <ia-  hai  nioiiische  Mni'-l   v-\vi-rlirn  tler  ganzen  Linie  und  dem  anderen  Ab- 

ccliuitte  i.-t. 

x+2  X— 2 

2)  X  zu  finden  aus  de:    (;).i<  "hung    y^x-^-ö       V.^4o^~^ 

i  zrz        .  >  l  .1 

o)  Der  Wink,  i  an  d.'r  !^j»it/r  »in.'-  Drri.M  k-^  iM  rr  77°,  die  Summe  der  einschlies- 
teuden  Seiten  ■==■   ll:>.:10-J.  und  vier   Inhalt    :=   l!t4^,:'.l*;>.       Wie  gross    ist  die  dritte  Seite? 

4)  Ein  Korper  besteht  nns  einem  WmlVl  init  der  Kante  a  und  aus  'j'itid.-n  E)  ra- 
miden.    welehe    auf   die  Würfelttäclien    aufm-eL/.t   sind.      Wie  gross  ist  der  Hainninhalf 


desselben 


wenn  dnreh  seine  Ecken  eisn-   Ku-rei  i?elegt  werden  kann? 


Miciraelis  1868.  1>.  uisch:  Welehe  Umstände  tragen /ur  Blüthe  der  Literatur  eines 
Volkes  wesentlich  bei? 

Latein:    Quo--  ]mtissiniiHii  deus  lloratius  carminibus  eelciaaverit,   (juos  vires, 
Mathenuitik;    1)  Zwei   ungleiche   Kreise  schneiden  sich;    es   soll  ein  Dreieck  ge- 
zeichnet werden,    dessen  Basis  duix'h  einen  Schnittpunkt  geht  und   durch  die  Kreisperi- 
pherie   begrenzt  wird,    dessen  Spitze    in  dem    zweiten   Selinitti. unkte  liegt    und  dessen 
Winkel  an  der  Siutze  durch  die  gemeinschaftliehe  Sehne  halbirt  wird. 

2)  In  einer  arithmetiselien  Progression  des  dritten  Grades  von  8  Gliedern  ist  die 
Summe  tler  (ilieder  mit  gerader  Seitenzahl  =  280  und  zwar  T  Mai  so  gross  als  die 
Summe  der  4  ersten  Glieder,  die  Summe  der  Glieder  mit  ungerader  Stellenzahl  ist  gleich 
dem  letzten  Gliede  und  1<;  Mal  -o  gross  als  das  dritte  OH,  d  Welches  ist  diese  Pro- 
gression? 

3)  Von  einem  Dreiecke  ist  gegeben  die  Summe  zweier  Seiten  =r  163,3 <2;>.  der 
eingeschlossene  Winkel  =  73°  9'  12"  und  dessen  Halbirungslinie  =37,3526;  es  soll 
die  dritte  Seite  und  das  Produkt  der  beiden  andern  gefunden  werden. 

4)  Ein  Kreisausschnitt  mit  dem  Pndius  37,3526  und  dem  Centriwinkel  27°  19'  28' 
beweiit  .-ich  um  einen  seiner  Radien.  Wie  gross  ist  der  Inhalt  des  dadurch  entstande- 
nen Rotationskörpers? 
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fit  atii%  tili. 

Von  den  432  .^<]mlcrn,  mit  welchen  das  vorjährige  Programm  (S.  42)  abschlie^pt .  gin- 
gen bis  zur  Eroffnnnu   de^  Winter«crcesters  noch  ab  26.     Es  blieben  also  4<J6, 

I  Zn  O-torn  gingen  ab  30.    Es  blieben  also  411, 
;  und  zwar: 


und   zwar: 


m 


Aufge- 
nommen 


Abge- 
gangen 


v.Mieh.n?—  Ostern  68 


waren  am 

Schluss 

des 

Wintersem. 


in 


Aufge- 
nommen 


Abge- 
gangen 


V.  Ostern  —  20.  Septbr.' 


sind  am 
120.  Septbr., 


I.     20 


O.-U.     28 


Ü.-U.    41 


O.-III.    51 


IL-IlL     60 
IV.  a.    49 


IV.  b.    37 
V.  a.    46 


V.  b.    28 


VLa.    40 


VT.  b.       6 


33*) 


19 


28 


40 


51 


58 


50 


35 


45 


33^ 
43 


39 


1.    25 


O.-II.    28 


ü^.    41 
O.-IIL    50 


u.-m.    67 


IV.  b.    52 


IV.  a.    36 


V.  b.    41 


a. 


37 


VLb.    37 


Vl.a. 


6 


23 


25 


2 


2 


34**) 


60 


50 


39 


46 
38 


39 


41 


Zui.  4uh 


06 


21 


441 


Zus.  411 


68 


-t.H 


*»*■ 


Zus.  402, 


♦)  Davon  18  aus  der  Vorschule, 
gelisch   J31,  katholisch  16,  jüdisch  10.  

\orsfhulf. 

Von  den  89  Schülern,  mit  welchen  das  vor- 
jährige Programm  abschliesst  (S.  42)   gingen 
zu  Michaelis  1867  ab  5,  wurden  in  die  Sexta 
versetzt  18.  bliel)en  also  66  und  zwar 


I  Za.~.  47 'J. 

**)  Davon  25  aus  der  Vorschule. 


***)  Unter  diesen  cTan- 


und  zwar 


in  Klasse 


Aufge- 
nommen 


Abge- 
gangen 


V.  Mich.  67  —  Ostern  68 


waren  am 

Schluss 

des 

Wintersem. 


Aufge-     ,     Ai'gc- 
in  Klasse     °ommeu    ;    gangen 

V.  Ostern  —  20.  Septbr. 


sind  am 
20.  Septbr. 


1.   a*j 


U.    25 


TU. 


6_ 
1 


10 


-tu 


32^ 
12 


J, 


3 


43 


"IL    19 


III. 


10 
4 


29 


Zu 


t;t; 


s«* 


Zus.  b[). 
Zn  Ostern  gingen  ab  5,  wurden  in  die  Sexta 
versetzt  25,  blieben  also  59. 


Zus.  59 


'>•) 


76*) 


züsl^iT 


*)  Unter  diesen  evangelisch  68,  katholisch  5,  jüdisch  3. 


4u 


y 


m   Winter 


Die   rrcsamratf'-r.iuou/.    dca  Gvmna^inma  nnd    dw  Vorschule  hetr'ug  a!-:.> 
551.  im  öOiumcr   560.   und  am  20.' September  uoch   533,  v<Hi   .ieiu"i  4l»'.»   evangeli.chei 
21  katholischer  Cout'c-siou,    13  judischen  Glauiiens  sind. 


Das  Zeugei»!!  der  Reife  erhieltea 

Zu    Ostern     18  OS: 


1)  Richard  Laue,  evangelisch,  IDV*  Jahr,  alt,  -eboren  1849  zu  Neisse,  Sohn  eines 
verstorbenen  Justizrath.- ,  IOV2  Jaluv  auf  der  Anstalt,  2  -Tahrp  m  Pnma.  da^ 
letzte  Semester  primus  omuiuui,   studirt  hier  Geschichte. 

'>)  Paul  Naumann,  evangelisch,  17«)'2  Jahre  alt,  geboren  ls50  zu  Bukeuhni  mi 
Heiligenkreuz,  Sohn  eines  verstorbenen  Gutsbesitzers,  9'/2  Jahre  au!  der 
Anstalt,    2    Jahre    in    rrinia .     studirt    lii.e-    MatlnMaatik ,     um    -^i.-li    -später    dem 

IJaufaeli   /.u   \vi(hiien. 

3)  Riehard  Trihukait.     evaugeli.sch.    20',    Jahre    uh.    g.d.orcn    lh47    tu    Augrrluag, 

Soh  t  eines  verstorbenen  Conreetors,   ö'A  Jahre  auf  der  An.stalt,    2  Jahre  m 
Prima,  studiit    hier  ilie  Reeiite.  .         , 

4)  Rübbv  Ko<smann,   evangelisch.    IS'',   Jahr.-   alt.    -oboren    1S49   vn    Dan/-     pohn 
,  'eines  verstorbenen  Rechtsanwalts,   1  Jala    10  Monate  aui   der  An.-^la  t     2  Jahre 

in  Prima   (2  Monate   auf  dem  (Jymnasium    in   Danzig),    studirt   m    Heidelberg 
Naturw!ssen.~;<-hafteii. 

Den  15.  Augu>i  1868:   der  Extraneus 

Karl  Pullier,  Sccondclicutcnant  a.  D.,  cvangeliseh,  11".,  Jahr-  ah  ,  -.i.oicn  1848 
'/u  (aalz,  Sohn  eines  Hauptmanns  a.D.  und  <  ^arni-^oüv,  1  wahun^-duektors 
hn-MÜ,  t',  nachdem  er,  bei  Königgrätz  schwer  verwundet,  den  A^  e-i  -e- 
nomnie;;.  (»rivatim  vorbereitet,  studirt  hier  Jura  und  Caneialia. 

Zu    Mi  ehae!  i  ^    1  *^fi8: 

n  Hermann  Januuw^ki,  evangelisch,  17';,  Jahre  alt,  geboren  1850  zu  Liebsfadt. 
Sohn  eines  dortigen  Posthalters,  o'/a  Jahre  auf  der  Anstalt,  2  Jahre  m  1  )ania. 
da^  letzte  Semester  primus  omnium.  will  hier  Theologie  studircn.  _ 

2)  Joluumes   Neumann,    evangelisch,    20  S   Jahre   alt,    geboren    1848    zu    Brunn    bei 

Wusterhausen  an  der  Dosse,  Solu,  rines  Rittergutsbesitzers  aut  1  -.--iinick 
hei  Gerdaneu,  7'/.  Jalir.-  auf  dm.  ( hnuia^iuni,  2',:  Jahir  m  irnna.  hrab- 
sichtigt  in   Bonn  Jura  zu  sLudireu. 

3)  Franz  Reiehrl,   evangelisch,  21   Jahn-  ah,  geburen    1^17   /u  Worm<  dt.  >otu.  pne. 

dortigen  Kaufmanns,  7'  ,  Jahre  auf  .ier  Anstalt.  2  Jahre  m  1  ruua,  gedenkt 
in  das   Königliche   Kriegsheer  eiuzutieten.   um   Ingenieur   zu   v.ri<Ui:. 

4)  Ferdinand  Bodsch.   evangelisch,    19'/,  Jahre  alt.   geboren  184!»    /u   I  nu.s     hv  au 

Sohn  eines  zu  Barten^teiu  verstorbenen  Rendanten.  2  Jahre  aui  der  Anstalt 
und  in  Prima,  will  hier   Philologie  .-^tudircu. 


9 


41 

\,mtn  der  ausserdem  im  Laufe  des  >tbuljaiir>   4bsfgangeiu'n:  *) 

A,!'^  V'-'un     < ;   l'lew  -f- ,  Th.  Gutzeit  X  ,  K.  v.  Falkenstein  X  ,  K.  Minzloflf  X  ,  J-  Pemisch,  B.  Borowski  -f. 

Ar.  olui-,    n;,ia:  A.  Werner,  M.  v.  Tresckow,  H.  Möller,  J.  (iebauhr,  0.  Behrcndsen. 

Au.s  Unterseciunla:  l!.  Klel>s  ' .  H.  Frölich,  M.  Lumina,  F.  v.  Wrangel,  F.  Kühn,  W.  Eben, 
(i.  v.  Wuthonuw,  A.  Burgschat,  0.  Gelhaar,  <>.  Faher. 

Aus  Oberterda-  W  l'annke,  M.  Chantow,  gen.  Edehuann  X ,  H.  Trützschler  von  Falkenatein  X, 
E  liauseher,  A.  Höftman,  Ph.  Hammerschmidt,  W.  v.  Fransecki ,  E.  Bogwitz,  S.  v.  Schrötter. 

Aus  Lntcrtertia:  K.  v.  Falkenstein  ^  F.  Widirri ,  E.  Gerber,  A.  Raffel,  A.  Hoffmann,  A.  Clemens  X. 
M.  v.  Pelchrzim,  (i.  Mertens,  E.  Wendland +,  E.  Mittelstadt. 

Aus  Quarta:  E.  Gmihn,  H.  Gallathe  X ,  L.  Bennigson,  0.  Kuhnke,  E.  Kadicke.  0.  HepnerX,  M.  Zie- 
mens  M  Feiet,  A.  v.  Falkenstein,  K.  Pieper,  K.  Koschmsky,  L.  Schwarz +,  G.  v.  Bohlen, 
0.  Rülnner  >  ,  J.  von  Trotta,  gen.  Treyden  X,  G.  Biester,  M.  Christopher,  A.  Schmidt, 
E.  V.  d.  Groben,  F.  Perld-,  F.  Puchta,  M.  Kreutzberger.  „    ..u  ,    .    ■  ^         r 

Aus  Quinta:  IL  v.  Olszewski,  W.  Patschke,  G.  v.  Leipziger  X,  A.  kuhnke^,  M.  Lbel  (wieder  auf- 
genommen), W.  V.  Tresckow,  J.  Konegen  X ,  G.  Coste,  P.  v.  Gottberg,  H.  Penner  X, 
A.  Hellbardt,  W.  Ortmann,  Ase.  v.  Holwede.  ,    .      .  ^         t    .- 

Aus  Sexta:  G.  Patschke,  J.  Jacob,  E.  Kehler,  E.  Piejicr,  L.  Vierling,  J.  Legiehn,  J.  Krause, 
E.  Timlor,  L.  Wessel,  K.  v.  Bohlen,  R.  Gemmel,  AI.  v.  Holwede.    .        ^      ,,^        ^     r,    u 

Aus  der  Vorschule  Kl.  1:    V.    Kudlick,     W.    v.    Schinneister,     J.    Buzello    (reif  für   VI),    t.   GraU, 

M.  Winkler,  M.  v.  Wienskowski,  D.  v.  Auer. 
KI    2:  E.  Mever,  H.  Reuter,  J.  Penner. 
Kl.  3:  A.  Patschke,  E.  Kah,  A.  Czibor,  A.  Bartsch,  P.  v.  Holwede. 


•)  Das  Zeichen  -f  bedeutet  gestorben,    X,   dass  der  Abgang  unmittelbar   nach  der  Versetzung  in 
die  betr.  Klasse  erfolgt  ist. 


o 


den 
De- 


des  Herrn  Ministers 

drei   Männerstimmen 
Febr.  1868). 


Ans  firii  VerfrijKiinffeii 

der    vorgesetzten    Königlichen    Behörden. 

1)  Die  Anträge  auf  Zurückstellung  militärdienstpflichtiger  Lehrer  im  Falle  einer 
Mobilmachung  sind  auf  die  dringendsten  Fälle  zu  beschränken  (Kön.  Min.  26.  Au- 
gust 1867  —  Kön.  Prov.- Schul- Co".  14.  September  1867). 

2)  Vom    1.  Januar  1868    sind    keine   Beiträge    zum   Fensionsfond   mehr  von 
Lehrern  an  Anstalten  Königlichen  Patronats  einzuziehn  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  16 

cember  1867). 

3)  Die  Errichtung  einer   8.   ordentlichen  Lehrerstolle   ist   von 
Excellenz  genehmiL't  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  24.  December  1867). 

4)  Grell,  2o   M.actten   mit   Orgelbcgleitung,    20  desgl.   für 
empfohlen  (Kön.  Min.  9.  Januar  1868  —  Kön.  Prov.-Schul-Coll.  1  ,  r. 

5)  Abänderung  der  bisherigen  Ferienordnung.  Der  Schulschluss  erfolgt  zu  Ostern 
am  Sonnabend  vor  Palmarum.  und  das  Sommersemester  wird  am  Montage  nach  Quasimodo- 
geniti  eröftnet,  zu  Michaelis  erfolgt  der  Schulschluss  am  29.  September,  wenn  dieser 
auf  einen  Sonnabend  fällt,  oder  am  Sonnabend  darauf,  das  Wintersemester  wird  am 
Donnerstag  in  der  zweiten  darauf  folgenden  Woche  eröffnet,  die  Pfingstfenen  beginnen, 
wie  bisher,  am  Sonnabend  vor  dem  ersten  Festtage  und  dauern  einschliesslich  desselben 
fünf  Tage.  Die  Sommerferien  dauern,  wie  bisher,  4  Wochen,  jedoch  erfolgt  der  Schluss 
des  Unterrichts  am  ersten  Sonnabend  im  Juli  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  13.  Februar  1868). 

6)  Moliere- Studien,  ein  Namenbuch  zu  Moliere's  Werken  vom  Ober!.  H.  Pritsche 
zu  Wehlau  empfohlen  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  4.  Mai  1868). 

7)  Photolithographiscbe  Relief-,  Schul-  und  Wandkarten  im  Verlage  von  Kellner  und 
Giesemann  in  Berlin  empfohlen  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  13.  Juni  1868). 

8)  Hinweisung  auf  die  Militär-Ersatz-Instruction  für  den  Norddeutschen  Bund  vom 
26  März  1868  l.  151—155  (Kön.  Min.  11.  Juni  1868)  nebst  Abdruck  dieser  §§.  (Kon. 
Prov. -Schul. -Coli.  18.  Juni  1868).  —  Hiernach  wird  den  Secundanern  der  Gymnasien, 
welche  sich  nach  dem  1.  Januar  1869  zum  einjährigen  freiwilligen  Militärdienst  melden, 
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Die  fTCsammtfrr.iucuz  des  Gvüiua^mma  und  dw  Vorsrhulo  Lotrug-  also  im  Wiuter 
S5L  im  Sommer  560, 'und  am  20.' September  noch  ö^.i,  von  .len.vi  4^;»  evangeh.cher, 
21  katholischer  Coufc.^.^ioii,    13  judi^ciuMi  Giaul.nis  -,!iid. 


Das  Zcu^nbü  der  Reife  erhieiten 

Z  u    ()  -  t  er  n    I  8(58: 

1)  Rirhard  Lau.-.  rvaa^'cHsch.   lOV,   Jahre  alt,    i^a-horeu  1849  zu  Neiase,    Soiin  eines 

verstorbenen  Justizrath.s    IOV2   Jahn-  auf  dei-  AuHtait ,   2  Jahr.-   in  !'nnui,    das 
letzte  Semester  primus  onuiiuiii.   studirt  h'wv  Gcäelnchtc 

2)  Paul  Naumann,    evangeliseh,    ITV2    «'ahre    all,    -eborei,    iSoO    zu    H.rk.'i.hnt    h,., 

lleilif'eukreuz,    Sohn    eines   verstorbenen   Gutsbesitzers,    9/2   Jalü-     an!    der 
Anstalt,    2   Jahre    in    Prima,    Htudirt    hu'v    Maüif-natik.     um    sieh    spaU-r    dem 

JJaufac-h  zu   widmen. 

3)  Richard  Tribukait,     evangeliM-li ,    20S    Jahre    uil,    gebuieii    1-4.    rn    Aüurj  laug, 

Sohu  eines  verstorbenen  Courectors,   Ö'/a  Jahre  auf  der  An^laii.    _'  Jahre  in 
Prima,  studirt  hier  die  Rechte.  . 

4)  Rob!)v  Ko-smann,   evangelisch.    18'',   Jahre   alt.   geboren    1840   zu   Danziii-     pohn 

'eines  verstorbenen  Rechtsanwalts,  1  Jahr  10  \fonate  auf  der  Ansta  t  2  Jahre 
in  Prima  (2  Monate  auf  dem  (ivnniasium  sa  Danzig),  studirt  in  Heidelberg 
Naturwissenschaften. 

Dtn  IT).  Augii  i   1868:  der  Extraneus 

Karl  Pollier,  Secondelieutenant  a.  I).,  evangelisch,  193/,  j,an^:  all  uriHuen  184^ 
zu  Glatz,  Sohn  eines  Hauplnmnns  a.  D.  und  Garnisonvc!  waltiuiifsdirektni - 
hieselir^t,  nachdem  er,  bei  Königgrätz  schwer  verwundet,  den  AiM-hied  ge- 
nommen,  privatim  vorbereitet,  studirt  Ider  Jura  und  ('ameraha. 

Zu    M  ;  chaeli  s    1  sf;8: 

1)  Hermann  Jamrowski,    evaimelisch,    17%  Jahre  alt.    geboren    1850  zu    Lh!-fadt, 

Sohn  eines  dortigen  Posthalters,  f)'  ,  Jahre  auf  der  Anstalt,  L  Jafua  mi  1  nuia, 
das  h'tzte  Semester  primus   onuduui,   will  hier  Theologie  studircu.  ^ 

2)  Johannes   Neumann,    evangeli.eh,    20V.   Jahre   alt.,    geboi^n    1848    zu    Biunn    bei 

Wusterhausen  an  der  Dosse,  Sohn  eines  Rittergutsbesitzers  auf  Poscgnick 
hei  Gerdau.Mi.  7',  Jahr.-  auf  deni  Gymna-iun!.  2'.  Jahr.-  m  Pniaa.  beab- 
sichtigt in   Bonn  Jura  zu   siudiren. 

3)  Franz  Reiehel,   evangelis.di,   21   Jahre  alt,  geboren    1^47   /u  Woim  hti.   .-uhn  eines 

dortigen  Kaufmanns,  7'  •,  Jahre  auf  der  Anstalt,  2  Jahre  m  Priina,  gedenkt 
in  das   Konigli(,-he   Kriegsheer  einzutreten,   nni   Ingenieur  zu  werden. 

4)  Ferdinand  Bodsch.    evangelisch,    19'/,  Jahre  alt.    gebore,.,   1849    zu   1  reuss.    Ly lau 

Sohn  eines  zu  Bartenstein  verstorl)euen  Rendantcn,  2  Jahre  aul  der  An.-talt 
und  in  Prima,  will  hier  Philologie  studireu. 
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■Namen  der  auv^erdem   im   Laide  des  Sibiiljahr-   4bgegangenrn-.  *> 

Aus  Priuia  •  (i  Plew  -f     1  h-  «'Utztit  ,    ,  h.  v    l'.dkcn.stein  X  .  i-  Mnizloff  Y  ,  J.  Pemisch,  B.  Borowski  -f. 

Aus  Obersocunda:  A.  Werner.  M.  v.  Tro>  k.«     H.  Möller,  J.  (iebauhr    0.  Bei  r  ;  i,on 

Aus  Untersecunda:  lt.  Kl.  n>  .  II.  Fröluh,  M.  Lumma,  F.  v.  \\rangel,  1'.  Kuhn,  W.  Eben, 
il    V    Wuthenuw.  A.   ISurKschat ,  0.  G^elhaar ,  (>.  Faber. 

Au^  <»i.,.rt.rn,.  W.  P.uu.k*  ,  M.  Chantow,  gen.  Edelmann  X ,  H.  TrützscWer  von  Falkenstem  X, 
F    i;  IHM  her     \    lliitniKui,  Ph.  I lamme rschmidt,  W.  v.  Fransecki ,  E.  Bogwitz,  S.  v.  Schrötter. 

Aus  Lntert»ana;  i:.  \  Valkenstein  ',  F.  Wichm,  E.  Gerber,  A.  Raffel,  A.  Hoflfmann,  A.  Clemens  X, 
M.  V.  Pelchrzim,  G.  Mertens,  E.  Wemlland  4-,  E.  Mittelstadt.        ,       ^    ^^  „    ,. 

Aus  Quarta:  E.  Gruihu ,  H.  (iallathe  .' ,  L.  Bennigson,  0.  Kuhnke,  E.  Kadicke  0.  Hepner  X ,  M.  Zie- 
mens  M  Pelet,  A.  %.  1  alkenstein,  K.  Pieper,  K.  Koschinsky,  E.  bchwarz -f ,  G.  v.  bohlen, 
0.  RöhmerX,  J-  von  Trotta,  gen.  Treyden  X,  G.  Biester,  M.  Christopher,  A.  Schmidt, 
E.  V.  d.  Groben,  F.  Perld-,  F.  Puchta,  M.  Kreutzberger.  „„,,,•  ^         r 

Aus  Quinta:  H.  v.  oiszewski,  W.  Patschke,  G.  v.  Leipziger  X ,  A.  Kuhnke,  M.  Ebel  (wieder  auf- 
genommen), W.  V.  Tresckow,  J.  Konegen  X ,  G.  Coste,  P.  v.  Gottberg,  H.  Penner  X, 
A.  Hrllbardt,  W.  Ortmann,  Asc.  v.  Holwede.  ^      .  ,  ^    ,- 

Aus  Sexta:  G.  PatM-hke,  J.  Jacob,  E.  Kehler,  E.  Pieper,  L.  Vierling,  J.  Legiehn,  J.  Krause, 
E.  Timler,  L.  Wessel.  K.  v.  Bohlen,  R.  Gemmel,  AI.  v.  Holwede.  ^    r.    m 

Aus  der  Vorschule  Kl.  1:    V.    Kudlick,     W.    v.    Schirmeister,     J.    Buzello    (reif  für   VI),    l.   öraU, 

M.  Winkler,  M.  v.  Wienskowski,  D.  v.  Auer. 
Kl    2:  E.  Mever,  H.  Reuter,  J.  Penner. 
Kl.  3:  A.  Patschke,  E.  Kah,  A.  Czibor,  A.  Bartsch,  P.  v.  Holwede. 


*)  Das  Zeichen  -f  bedeutet  gestorben,   X-  '''i^>  ''er  Abgang  unmittelbar  nach  der  Versetzung  in 
die  betr.  Klasse  erfolgt  ist. 


t> 


All!*  den  Terfnisiiii^en 

der   vorgesetzten    Königlichen    Behörden. 

1)  Die  Anträge  auf  Zurückstellung  militärdienstpflichtiger  Lehrer  im  Falle  einer 
Mobilmachung  sind  auf  die  dringendsten  Fälle  zu  beschränken  (Kön.  Min.  26.  Au- 
gust 1867  —  Kön.  Prov.- Schul- Coli.  14.  September  1867). 

2)  Vom  1.  Januar  1868  sind  keine  Beiträge  zum  Fensionsfond  mehr  von  den 
Lehrern  an  Anstalten  Königlichen  Patronats  einzuziehn  (Kön.  Prov. -Schul- Coli.  16.  De- 

cember  1867).  ,,     .  .      tt         xr-  ■  ^ 

3)  Die  Errichtung  einer  8.  ordentlichen  Lehrerstelle  ist  von  des  Herrn  Ministers 
Excellcnz  genehmigt  (Kön.  Prov. -Schul -Coli.  24.  December  1867). 

4)  Grell,  23' Motetten  mit  Orgelbegleitung,  20  desgl.  für  drei  Männerstimmen 
empfohlen  (Kon.  Min.  0.  Januar  1868  —  Kön.  Prov. -Schul -Coli  1.  Febr.  1868). 

5)  Abänderung  der  bisherigen  Ferienordnung.  Der  Schulschluss  erfolgt  zu  Ostern 
am  Sonnabend  vor  Palmarum ,  und  das  Sommersemester  wird  am  Montage  nach  Quasimodo- 
geniti  eröflnet,  zu  Michaelis  erfolgt  der  Schulschluss  am  29.  September,  wenn  dieser 
auf  einen  Sonnabend  fällt,  oder  am  Sonnabend  darauf,  das  Wintersemester  wird  am 
Donnerstag  in  der  zweiten  darauf  folgenden  Woche  eröffnet,  die  Pfingstferien  beginnen, 
wie  bisher,  am  Sonnabend  vor  dem  ersten  Festtage  und  dauern  einschliesslich  desselben 
fünf  Tage.  Die  Sommerferien  dauern,  wie  bisher,  4  Wochen,  jedoch  erfolgt  der  Schluss 
des  Unterrichts  am  ersten  Sonnabend  im  Juli  (Kön.  Prov.-Schul- Coli.  13.  Februar  1868). 

6)  Moliere- Studien,  ein  Namenbuch  zu  Moliere's  Werken  vom  Oberl.  H.  Pritsche 
zu  Wchlau  empfohlen  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  4.  Mai  1868). 

7)  Photolithographische  Relief-,  Schul-  und  Wandkarten  im  Verlage  von  Kellner  und 
Giesemann  in  Berlin  empfohlen  (Kön.  Prov.-Schul-Coll.  13.  Juni  1868). 

8)  Hinweisung  auf  die  Militär- Ersatz -Listruction  für  den  Norddeutschen  Bund  vom 
26  März  1868  §.  151—155  (Kön.  Min.  11.  Juni  1868)  neb.st  Abdruck  dieser  §§.  (Kon. 
Prov  -Schul. -Coli.  18.  Juni  1868).  —  Hiernach  wird  den  Secundanern  der  Gmnasien, 
welche  sich  nach  dem  1.  Januar  1869  zum  einjährigen  freiwilligen  Militärdienst  melden, 

6 


••**«' 

»^ 


/ 


42 


die  Qualitication  dazu  ohne  Prüfung  nur  zugestanden  werden  wenn  sie  nundostens  ein 
Jahr^der  Klasse  an-ehört,  un  allen  Untcrrichts-eoen^tanden  Iheil  genommen  sich  das 
Pensum  der  Untersecunda  gut  ungeeignet  und  sieh  gut  betragen  haben.  Die  Zeugnisse 
hierüber  müssen  von  der  Lehrerconfercnz  festgestellt  sein. 


B 


*»rübor  müssen  von  ü^r  ijenrercuuieiunz,   icr»i,jic.^Lv.iii-  ov.^^.  .  ,    ,.  , 

!.)  .Rundung  einer  wissensehuftüehen  Hülfslel.rerstelle  „dt  5(M)  1  ha  e,;n  jnhrMer 
..oMunu-  uenohinigt  (Kr.n.  Min.  19.  .In,n  18G8.  -  Kon.  Prov.-bchul-Coll.  3.  Juli  1868). 
10,  l-infuhruiig  .u.  llulisbuch^  lur  den  ersten  Unterricht  in  der  alten  Geschichte 
von  Ja-  Vur  Quarta,  und  des  Uulfsbuchs  für  den  ersten  Unterricht  in  der  deutschen 
Gesehiäte  von  G.  Eckertz  für  Tertia  genehmigt  (Kon.  Mm.  3.  Juli  1^68.  -  Kon.  Prov.- 

Schul  r..ll    8.  Juli  1868).  ,^     .  ,       T^    1  1-1 

li)  Benachrichtigung,   dass  Seitens   der   Koui^l.  Regierung  den  Drehorgelspielern 
das  Spielen   in   der  Nähe   der  Schulen   allgemein   untersagt  ist    (Kon.  Prov.  Schul -Coli. 

'  '"  12)  Empfehlung  der  Mathematischen  Extemporalien  von  H.  Fahle.     Paderborn  1868 

(Kon.  Prov.  Schul-Coll.  9.  Juli   1868).  ,      •      .     ^  i>     r    v     v.     \ 

13)  Empfehlung    der  Zeitschrift    für    deutsche    Philologie    (red.   von  Prof.   Zacher) 

(Kon.  Prov. -Schul -Coli.  U.  August  1868). 


Il€*iirli<>l«'>i. 

Aus  der  Gottholdstiftung  wurden  am  Sterbetage   des  Stifters,  25.  Juni     an  4  Pri- 
maner,  5  Secundaner  und   1  Tertianer  Stipendien   in   der  Höhe   von  20   bis  50   1  haiern 

.1        "1  f 

Das  Mahraun'schc  Stipendium    im    Gesammtbetrage   von   58   Thalern   war  an  drei 

^"  ^  Aus^deritiftung  des  Herrn  Pfarrer  Schur  ich    erhielt  ein   nach   Tertia   versetzter 
Quartaner  12  Thaler. 

70  Schüler  wurden  mit  Schulbüchern  unterstützt.  ,     ,^    .    ,    ,       •      n 

Freien  Schulunterricht   genossen   ausser   den  Immunes,   als  l^reisehuler  im  Gymna- 
sium 46,  in  der  Vorsehule  4.'"  Die  Summe  des   erlassenen  Schul-,    rurn-  und  Lesegeldes 

betrug  2416  Thalcr  24  Sgr.  ..     >     ,  n 

Der  hiesige  Verein  für  Wissenschaft  und   Kunst  unterstützte   mit    dankenswcrther 

Güte  4  Schüler  durch  ein  Stipendium. 


Ordnimg  der  öffentlichen  Prüfimg. 

\orHiitta;s   ^   I  in: 
Gesang:  Choral  von  Seb.  Bach. 

^«•\!a.  Cötus  a.  Geographie.     i>!.   lilLndt. 

—      !.  Latein.     Dr.  Lud  wich. 

diiita.  —     a.  Latein.     Ungewitter. 

—  —     l).  Französisch.     Schwarz 

laarta.  —     a.  Griechisch.     Di.  Fietkau. 

—      !..  Französisch.     M<Miruet. 

loterteriia.  Laiu  Dr.  Grosse.  —     Mathematik.     Dr.  Sohi)   ko. 
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^itfhniiuas:''  'l    t  hr. 

«iMTt^rdH.     Religion.    Dr.  Cieiuuu^.  —     Griechisch.    Prof.  Dr.  Zander, 
luttrsffuuda.     (J(  schichte.     Oberlehrer  Dr.  Eckardt.   —     Latein.     Dr.  Kammer. 

Gesang:  Nachtlied  von  Mendelssohn. 
Zwischen  den  Lektionen  deklamiren:    Johannes  Härder  (Via),  Konrad  Burdach 
(Ylb),  Gustav  Wagner  (V  a),  Ernst  Sand  (V  b),  Otto  Bartsch  (IV  a),  Hermann  Jonas 
flVb),  Elard  v.  Oldenburg  (U.-III),  Karl  Augstein  (O.-UIj. 

Vormitla^^  '^   l  hr . 

Gesang:  Ciiorai  von  Seb.  Bach. 
Ob«T?*fr!inilt.     Latein.     Dr.  Lincke.  —     Hebräisch.     Prof.  Dr.  Simson. 
Prima      Deutsche  Literaturgeschichte.    Prof.  Dr.  Lewitz.  —    Mathematik.    Ober- 
lehrer Dr.  Hoffmann. 
Lateinische  Rede  des  Abiturienten  Hermann  Jamrowski. 
Gesang:  6  Chöre  aus  dem  Oratorium  „Judas  Maccabäus"  von  Händel. 

Entlassung  der  Abiturienten  durch  den  Director. 
Entlassungschoral. 

Nachmittags  2  Uhr  Bekanntmachung   der  Versetzungen    und  Austheilung   der  Cen- 
suren  im  Kreise  der  Schule. 


.«^ciiiiialN'iiil  ilt'w  Jt.  tliloliei-, 

>(>rmiJlag^  ^   Uit; 

Urv.hiiN'.     Dritte  Klasse.      Biblische  Geschichte.  —     Lesen.     Küssner. 

Zweite  Klasse.     Biblische  Geschichte.  —     Rechnen.     Büttner. 
Erste  Klasse.       Deutsch.  —     Geographie.     Behrendt. 
Zwischen  den  Lektionen  Deklamation,  zum  Schluss  Gesang. 


Um  10  Uhr  Bekanntmachung  der  Versetzungen   und  Vertheilung  der  Censuren  im 
Kreise  der  Schule. 


Der  Unterricht  für  das  Wintersemester  beginnt  Donnerstag  den  lo.  October 
für  das  Gvmnasium  um  8,  für  die  Vorschule  um  9  Uhr.  Die  Prüfung  und  Aufnahme 
neuer  Schüler,  welche  jedoch  für  die  mittleren  Klassen,  wenn  überhaupt,  nur  m  sehr 
beschränktem  Masse  stattfinden  kann,  wird  am  5.,  6.,  7.  und  13.  October  in  den  Vor- 
mittagsstunden von  9  —  1  Uhr  im  Conferenzzimmer  (Collegienplatz  ^r.  2  parterre)  vor- 
genommen werden.  Schüler,  welche  schon  andere  öffentliche  Lehranstalten  besucht 
haben,  können  nur  aufgenommen  werden,  wenn  sie  ein  Abgangszeugniss  vorlegen. 

Königsberg,  den  24.  September  1868. 

^  Prof.  Dr.  G.  H.  Wagner, 


Director. 


\ 
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T€*\i    drr   €«Je»aiiiä:e. 


^'X^/^S^'v 


•Vafhtüed  von  ^fnilfUsohn. 

Wcruangcü   i,-l   dcv  lu-hlc  Tag, 
\'on   ferno   kommt  der  Olockcn-^chlag; 
Sü   reist  di»'  Zeil    <iio  ganze  Nndii. 
Xiiiuii!    MaiiciuMi   mit.   i\rr'<  nicht  gedacht. 

Wo  i-i  nun  hin  die  bunte  Lust, 
Des  Fi'cundes  Trost  und  treue  Brust, 
Der  Lieben   holder  Augenschein? 
\Vill  Keiner  mit  mir  munter  sein? 

Frisch    auf  denn.    Hehu   Nuchuguil, 
Oll   Wa-seilall  mit   hellem  Schall! 
Gott  loben  wollen   wii-  vereint, 
Bi-   da--   dm-  ]\i-\\\r  Morgen  scheint. 

V.  Eichendorff. 
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Chöre  aii»<  dem  Oratorium  „Jinlas  ^acrabäii««"  von   Händfi. 

1.  ÄLhiul .   Sohne  Juda  -,   ki;i-!    um   Zn>n  Leid 
Und  stimnd   ihn   an.   drn   Tim   dfi-  Ti-aurigkeit; 
Vcrwai.sl   geht  .-sc   m   (^am   vcr.seukL  eiidier, 
Ihr  Rettei%  Freund  und   Vater  ist  nicht  mehr. 

2.  Woldan,   wir  folgen  gern, 

Fülir  uns,  o  Held,  zur  Schlacht  des  Herrn. 

3.  DriHiit   ein   iii  dir   Feinde  mit  rüstiger  Hand, 
So  wird  (o»tt  .1.  hovah  den  Völkern  bekannt. 

4.  Du  .-ink.-i  .  ach  arm.-^   Irael.    tief  herab 
Vom  Sitz  der  Freuden  in  des  Jammers  Grab. 

5.  Seht,   er  komm!   um   Preis  gekrönt. 
Fei' 11    Fosaunen  den  Eiupfang! 

Rings   um    den    l-lrn  ffir   tönt 
Der  Belrcitou  Megögcoang. 

6.  Singt  unserm  Gott  und  macht  sein  Lob  l»ekannt  ' 
lud  preist  die   Wundei    seiner  starken  Hand!  — 

Hallelujah!     Amen! 
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